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Energie für
Troisdorfer Bücherwelt
Stadtwerke stellen Stadtbibliothek
ein Balkonkraftwerk zur Verfügung

Wer zum Schmökern die Dachterrasse der Stadtbibliothek aufsucht, wird es direkt entdecken - dasWer zum Schmökern die Dachterrasse der Stadtbibliothek aufsucht, wird es direkt entdecken - dasWer zum Schmökern die Dachterrasse der Stadtbibliothek aufsucht, wird es direkt entdecken - dasWer zum Schmökern die Dachterrasse der Stadtbibliothek aufsucht, wird es direkt entdecken - dasWer zum Schmökern die Dachterrasse der Stadtbibliothek aufsucht, wird es direkt entdecken - das
Balkonkraftwerk, dass die Stadtwerke Troisdorf der Bücherei geliehen haben.Balkonkraftwerk, dass die Stadtwerke Troisdorf der Bücherei geliehen haben.Balkonkraftwerk, dass die Stadtwerke Troisdorf der Bücherei geliehen haben.Balkonkraftwerk, dass die Stadtwerke Troisdorf der Bücherei geliehen haben.Balkonkraftwerk, dass die Stadtwerke Troisdorf der Bücherei geliehen haben.

der Stadtbibliothek im ersten
Stock. Es besteht aus zwei Mo-
dulen und hat eine Leistung von
rund 300 bis 400 Kilowattstun-
den Sonnenstrom pro Jahr, die
direkt ins Haushaltsstromnetz
eingespeist werden. „Mit der
freundlichen Leihgabe dieser PV-
Anlage durch die Stadtwerke
Troisdorf können wir zum einen
den Etat der Stadt Troisdorf ent-
lasten, indem wir unsere Ener-
giekosten senken. Zum anderen
dient die Anlage auch als An-
schauungsobjekt für interessier-
te Bürger der Stadt. Wir planen
die Einspeisung monatsweise zu
veröffentlichen, um so die Men-
schen über die Wirtschaftlich-
keit der Anlagen zu informieren.
Wir betrachten dies als einen
weiteren Schritt zur Umsetzung
unserer Bibliothekskonzeption
im Bereich der Nachhaltigkeit“,
freut sich Philipp Maaß, der Sach-
gebietsleiter der Troisdorfer
Stadtbibliothek.
Mit vereinten Kräften in Rich-Mit vereinten Kräften in Rich-Mit vereinten Kräften in Rich-Mit vereinten Kräften in Rich-Mit vereinten Kräften in Rich-
tung Energiewendetung Energiewendetung Energiewendetung Energiewendetung Energiewende
„Wir freuen uns, gemeinsam mit
Partnern die Energiewende ak-
tiv voranzutreiben und laden
auch Bürgerinnen und Bürger
dazu ein, nachhaltige Energieer-
zeugung zu unterstützen. Gerne
begleiten wir sie auf dem Weg in
eine saubere Energiezukunft“, so
Stadtwerke-Geschäftsführerin
Andrea Vogt, die ihre Kunden er-
mutigen möchte, selbst aktiv zu
werden und die Vorteile der Pho-
tovoltaik zu nutzen.
Unter www.swt-shop.de bietet
der Lokalversorger in seinem
Onlineshop eine Vielzahl an

Mini-Solaranlagen und Zubehör
zu attraktiven Preisen an. So
sind Balkonkraftwerke bereits
ab 999 Euro erhältlich. Doch der
Stadtwerke-Shop präsentiert
nicht nur Balkonkraftwerke, die
am Geländer montiert werden
müssen, sondern auch Kom-
plettsolaranlagen für jeden Ein-
satzbereich. Damit ist eine uni-
verselle Anwendung der Solar-
technik möglich.
Gerne eine Nummer größer mitGerne eine Nummer größer mitGerne eine Nummer größer mitGerne eine Nummer größer mitGerne eine Nummer größer mit
TTTTTroStrom SolarroStrom SolarroStrom SolarroStrom SolarroStrom Solar
Da immer mehr Hausbesitzer die
Vorteile einer umweltfreundli-
chen Stromversorgung auf ihrem
eigenen Grundstück erkennen,
aber nicht jeder die finanzielle
Belastung einer Anschaffung
tragen kann oder möchte, ha-
ben die Stadtwerke Troisdorf
auch für diese Kundengruppe
eine Lösung geschaffen.
Denn neben dem Verkauf von
Mini-Solaranlagen bieten sie
auch ein Rundum-Sorglos-Paket
für umweltbewusste Menschen
an. Durch das Pachten einer So-
laranlage über die Stadtwerke
Troisdorf können die kosten-
günstig in die grüne Stromer-
zeugung einsteigen, ohne Vorfi-
nanzierung oder hohe Investiti-
onskosten.
Dabei ist das Prinzip von TroSt-
rom Solar denkbar einfach: Die
Stadtwerke Troisdorf installieren
und betreiben die Solaranlage
auf dem Dach des Kunden und
übernehmen sämtliche Kosten
für Planung, Montage, Instand-
haltung und Versicherung.
Im Gegenzug entrichtet der Kun-
de eine Pachtzahlung, die ihm
langfristig finanzielle Sicherheit
gibt. Auf diese Weise können
Hausbesitzer ganz ohne Vorfi-
nanzierung von den Vorteilen
einer eigenen Solaranlage pro-
fitieren und aktiv zur Energie-
wende beitragen.
„Mit diesem innovativen Kon-
zept ermöglichen wir jedem
Hausbesitzer eine unkomplizier-
te Teilhabe an der grünen Ener-
gieerzeugung und machen einen
wichtigen Schritt in Richtung ei-
ner nachhaltigen Energieversor-
gung für Troisdorf und die Um-
gebung. Egal ob Immobilienbe-
sitzer, der sich eine große Anla-
ge auf seinem Eigenheim mon-
tieren kann, oder Mieter, der nur
einen Balkon zur Montage einer
Mini-PV-Anlage zur Verfügung
hat - wirklich jeder kann einen
Beitrag zur Energiewende leis-
ten“, ist Vogt überzeugt.

Die Troisdorfer Stadtbibliothek in
der Fußgängerzone hat eine be-
sondere Leihgabe erhalten: Die
Stadtwerke Troisdorf haben ihr
eine Mini-PV-Anlage zur Verfü-
gung gestellt, mit der die Bü-

cherei nun selbst Strom erzeu-
gen und einen wichtigen Bei-
trag zur Nachhaltigkeit leisten
kann. Entdecken können Büche-
rei-Besucher das neue Balkon-
kraftwerk auf der Dachterrasse
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Vom 28.08.2023 - 17.09.2023
kann kein Erdgas getankt werden.

Wichtige Information für alle Erdgasfahrer!

Unsere Erdgastankstelle an der Mundorf Tankstelle 

in Troisdorf-Spich wird umgebaut!

Erdgastankstelle in Spich
vorübergehend geschlossen
Die Stadtwerke Troisdorf setzen auf
Fortschritt und modernisieren ihre
Erdgastankstelle an der Mundorf-
Tankstelle in Spich. Wegen der an-
stehenden Maßnahmen kann dort
in der Zeit vom 28. August bis vor-
aussichtlich 17. September kein
„CNG“ (Compressed Natural Gas,
komprimiertes Erdgas) getankt
werden.
KKKKKünftig schnelleres ünftig schnelleres ünftig schnelleres ünftig schnelleres ünftig schnelleres TTTTTankankankankanken möglichen möglichen möglichen möglichen möglich
Die Stadtwerke Troisdorf treiben
die Erneuerung der mittlerweile in
die Jahre gekommenen Elektro-
technik sowie der Zapfsäule voran,
um die Anlage auf den neuesten
Stand der Technik zu bringen. Über
20 Jahre haben sie ihre Erdgas-
tankstelle schon erfolgreich betrie-
ben und das Interesse von Spediti-
onen und Privatpersonen am Fort-
bestand der Tankstelle in Spich ist
weiterhin groß; aufgrund des Weg-
falls von immer mehr CNG-Anla-
gen an deutschen Tankstellen
zuletzt sogar gewachsen.

Vor zehn Jahren wurde aufgrund
der gestiegenen Nachfrage bereits
der Erdgas-Speicher erweitert. An-
gesichts der anhaltenden Nach-
frage investieren die Stadtwerke
Troisdorf nun in eine neue Zapfan-
lage. Diese technische Aktualisie-
rung ermöglicht nicht nur schnel-
leres Tanken, sondern trägt auch
langfristig zu verbesserten Betan-
kungsprozessen bei.
Ausweichmöglichkeiten währendAusweichmöglichkeiten währendAusweichmöglichkeiten währendAusweichmöglichkeiten währendAusweichmöglichkeiten während
der Modernisierungder Modernisierungder Modernisierungder Modernisierungder Modernisierung
Die Stadtwerke Troisdorf empfeh-
len Besitzern von Erdgasfahrzeu-
gen, während der Umbau-Phase
Erdgastankstellen im Umkreis an-
zufahren. Die nächstgelegene Al-
ternative bietet die OIL!-Tankstel-
le in der Hauptstraße 338 in Trois-
dorf-Spich. Zusätzlich stehen den
Fahrern die SVG-Tankstelle am
Potsdamer Platz 7 in Bonn sowie
die Aral-Tankstelle am Verteiler-
kreis West in Köln zur Verfügung,
die ebenfalls CNG anbieten.

Vortrag
DS-GVO / Fotorecht
mit RA Wolfgang Rau
AWO Oberlar - WIR im Quartier
In der Regel weiß man, dass man
Landschaften recht problemlos
fotografieren kann. Aber kennt
man auch die Regeln für das Foto-
grafieren von Personen? Oft steht
man hier vor folgenden Fragen,
deren Beantwortung mit Inkraft-
treten der DS-GVO keineswegs
einfacher geworden ist:
• Darf man fremde Personen

ohne deren ausdrückliche
Einwilligung fotografieren?

• Kann eine einmal erteilte
Einwilligung widerrufen
werden?

• Muss ich bei Aufnahmen von
Kindern immer die Einwilli-
gung beider Elternteile ein-
holen?

• Was ist beim Fotografieren
auf Veranstaltungen zu be-
achten?

• Welche Fotos darf man in die
sozialen Netzwerke wie Fa-
cebook und Co. einstellen?

• Welche Ansprüche kann ich
geltend machen, wenn ein
Foto ohne Einwilligung ver-
öffentlicht wird?

Diese und andere Fragen rund
um das Fotografieren von Perso-
nen behandelt Wolfgang Rau,
Rechtsanwalt, Buchautor und
Präsident des Deutschen Verban-
des für Fotografie (DVF) in sei-
nem Vortrag am 29.29.29.29.29. September September September September September

WWWWWannannannannann: 29. September, 17 Uhr
(Einlass ab 16.30 Uhr)

WWWWWooooo: AWO Oberlar, Sieglarer Stra-
ße 66-68, 53842 Troisdorf
Anmeldung erforderlich:
AWO Oberlar, 02241 94 51 62 8
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AGGUA lädt zum großen „Summer Closing“
und verlängert gleichzeitig die Freibadsaison
Summerbeats und leckere Cocktails warten auf die Gäste des Summer-Closings im AGGUA

Abwasserbetrieb führt innovativen
Wasser-Risiko-Check zur Überflutungsvorsorge ein

Das AGGUA TROISDORF lädt sei-
ne Sauna-Gäste zum ultimativen
„Summer Closing“ am 2. Septem-
ber ein, dem Samstag vor der jähr-
lichen Revision.
Denn in der Zeit vom 4. bis 17.
September wird im Hallenbad
und der Sauna alles auf Vorder-
mann gebracht, um auf höchs-
tem Niveau in die neue Saison
zu starten. Während dieser
zweiwöchigen Instandsetzungs-
arbeiten bleibt das Freibad die
ganze Zeit über geöffnet und
schließt voraussichtlich erst ab
dem 17. September.
Genießen mit allen SinnenGenießen mit allen SinnenGenießen mit allen SinnenGenießen mit allen SinnenGenießen mit allen Sinnen
Beim großen „Summer Closing“
können die Saunagäste zum re-
gulären Eintrittspreis allerlei Ex-
tras genießen: Zu jeder vollen Stun-
de kommen Früchte, Minze und
Eis zum Einsatz und das AGGUA-
Saunateam überrascht mit außer-
gewöhnlichen Aufgüssen - von ei-
ner leichten Sommerbrise bis hin

zu sengender Hitze darf ge-
schwitzt werden. An diesem be-
sonderen Abend steht auch das
Nichtschwimmerbecken zum FKK-
Schwimmen für die Saunagäste
bereit, während Summer Beats
und chillige Loungemusik zum
Entspannen einladen. Auch kuli-
narisch werden die AGGUA-Gäs-

te verwöhnt: Neben einer Viel-
zahl erfrischender Cocktails - in
der Happy-Hour zum Vorzugspreis
- werden verschiedene saftige
Burgervarianten vom Grill samt
leckeren vegetarischen Speziali-
täten wie beispielsweise gegrill-
te Folien- und Süßkartoffeln mit
Dip oder Grillgemüse-Spieße ge-

reicht. Zudem wird der Gaumen
mit gegrilltem Obst und Vanille-
eis verwöhnt.
„Mit unserem großen ‚Summer
Closing‘ Event möchten wir uns
bei unseren treuen Saunagästen
bedanken und einen kleinen Vor-
geschmack auf unsere kommen-
de Sauna-Saison geben, denn im
Anschluss an unsere jährliche Re-
vision werden wir mit einer Fülle
von Aktionen und Events durch-
starten, die Wasserratten, Sport-
begeisterte und Entspannungssu-
chende gleichermaßen begeistern
werden. Der Startschuss ist am
24. September zum Tag der Sau-
na“, so AGGUA-Badleiter Achim
Kronberg.
Freibadspaß trotz Hallenbad-Freibadspaß trotz Hallenbad-Freibadspaß trotz Hallenbad-Freibadspaß trotz Hallenbad-Freibadspaß trotz Hallenbad-
schließungschließungschließungschließungschließung
Das Freibad bleibt während der
Revision - und damit über die ei-
gentliche Saison hinaus - geöff-
net und heißt große und kleine
Badegäste herzlich willkommen.

Der Abwasserbetrieb Troisdorf,
AöR (ABT) präsentiert unter
www.abwasserbetrieb-
troisdorf.de/wasserrisikocheck ein
neues Online-Tool: den Wasser-
Risiko-Check. Dieses kostenfreie
Instrument ermöglicht Immobili-
enbesitzern, sich umfassend
über private Schutzmaßnahmen
gegen Überflutungen zu infor-
mieren.
ABT-Vorstand Michael Roelofs
betont die Wichtigkeit der früh-
zeitigen Sensibilisierung für die
Gefahren von Extremwetterereig-
nissen: „Oft noch werden die Ge-
fahren unterschätzt, weswegen
wir vorausschauend sensibilisie-
ren möchten. Mit unserem neu-
en digitalen Beratungsangebot
möchten wir den Bürgerinnen und
Bürgern ein leicht zugängliches
Werkzeug zur Verfügung stellen,
das ihnen hilft, sich über private
Vorsorgemöglichkeiten zu infor-
mieren. Wer den Wasser-Risiko-
Check nutzt, kann ganz einfach
das Überflutungsrisiko für seine
Immobilie minimieren.“

Anreiz zur ÜberflutungsvorsorAnreiz zur ÜberflutungsvorsorAnreiz zur ÜberflutungsvorsorAnreiz zur ÜberflutungsvorsorAnreiz zur Überflutungsvorsor-----
ge geschaffenge geschaffenge geschaffenge geschaffenge geschaffen
Der innovative Wasser-Risiko-
Check ergänzt die bereits vor-
handenen Starkregengefahren-
karten, die der ABT im vergan-
genen Herbst veröffentlicht hat.
Diese Karten zeigen überflu-
tungsgefährdete Bereiche ba-
sierend auf unterschiedlichen
Starkregenszenarien. Während
das bisherige Kartenmaterial
lediglich allgemeine Zuordnun-
gen von Grundstücken zu Area-
len mit verschiedenen Risiko-
stufen auf Basis statistischer
Wahrscheinlichkeiten darstell-
ten, bietet der Wasser-Risiko-
Check den Bürgerinnen und
Bürgern nun die Möglichkeit
einer detaillierten Einsicht in
das individuelle Risiko des je-
weiligen Grundstückes bezie-
hungsweise Gebäudes.
Der Wasser-Risiko-Check führt
den User durch einen Katalog
von knapp 30 Fragen, um spe-
zifische Gegebenheiten zu er-
fassen. Dabei werden Aspekte

wie die Lage des Grundstücks,
die Möglichkeit von Wasserein-
dringen beispielweise über Kel-
lerabgänge sowie die Sicherung
der Grundstücksentwässerungs-
leitungen gegen Rückstau ab-
gefragt. Auch Bodenbeschaffen-
heit und Versiegelungsgrad wer-
den berücksichtigt.

Vorsorge ist besser als Nach-Vorsorge ist besser als Nach-Vorsorge ist besser als Nach-Vorsorge ist besser als Nach-Vorsorge ist besser als Nach-
sorgesorgesorgesorgesorge
Die Antworten auf diesen Fra-
genblock ermöglichen eine prä-
zise Analyse der Wege, die
Oberflächenwasser auf dem
ausgewählten Grundstück neh-
men könnte, sowie mögliche
Eindringpunkte ins Gebäude.
Auf Grundlage dieser Informa-
tionen berechnet der Wasser-
Risiko-Check das individuelle
Überflutungsrisiko und gibt im
Anschluss wertvolle Tipps und
Empfehlungen zur Objekt-
schutzmaßnahme. Roelofs be-
tont: „Wir sprechen detaillier-
te Maßnahmenempfehlungen
aus und freuen uns natürlich

über jede einzelne, die dann
auch umgesetzt wird, denn
Überflutungsschutz ist eine Ge-
meinschaftsaufgabe. Jeder von
uns hat die Pflicht, sein Eigen-
tum vor Überschwemmungen zu
schützen, weswegen wir jedem
empfehlen, unseren kostenlo-
sen und unverbindlichen Was-
ser-Risiko-Check zu nutzen.“

Gemeinschaftsprojekt auf ErGemeinschaftsprojekt auf ErGemeinschaftsprojekt auf ErGemeinschaftsprojekt auf ErGemeinschaftsprojekt auf Er-----
folgskursfolgskursfolgskursfolgskursfolgskurs
Der Wasser-Risiko-Check wur-
de in enger Kooperation mit
den Stadtentwässerungsbetrie-
ben Köln AöR (StEB) entwickelt,
die das Tool selbst bereits seit
drei Jahren im Einsatz haben,
und stärkt die Überflutungsvor-
sorge in der Region.
Das Projekt wird derzeit zeit-
gleich in mehreren Kommunen
eingeführt und ist das Ergebnis
einer engagierten interkommu-
nalen Zusammenarbeit zwischen
Köln, Bornheim, Mülheim an der
Ruhr, Troisdorf, Essen, Bergisch
Gladbach und Duisburg.
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Schnupperwochen 
 

Wir helfen Ihnen beim Erreichen 
 

 
 
 

 Figur verbessern und   
    attraktiver aussehen 

 
 

 Fitness steigern und Ihr  
    Immunsystem stärken 

 

 Bindegewebe straffen und  
    die Muskeln definieren 

 

 Stress abbauen und die  
    Lebensqualität verbessern 

 

 Schlanker werden und Fett  
    abbauen (ohne Jo-Jo-Effekt) 

 

 Beweglichkeit und  
    Koordination fördern 

 

 Verspannungen lösen und  
    Ihren Rücken stärken 

 Ausdauer steigern und die  
    Lungenleistung verbessern 

 

 Rückenschmerzen beseiti- 
    gen und Ihren Halteapparat  
    kräftigen 

 Herzleistung und  
    Durchblutung steigern 
 

 Kurzatmigkeit beseitigen 
 

 Gelenke stabilisieren und  
    Gelenkschmerzen mindern 
 

… Ihrer Gesundheit zuliebe ! 

 

Vertrauen auch Sie unserer über 40-jährigen Erfahrung im Bereich 

Gesundheit, Fitness, Prävention, Figurtraining, Reha-Sport und Wellness. 
Unsere vielen zufriedenen Kunden bestätigen tagtäglich unser 

erfolgreiches und einzigartiges well.come Betreuungskonzept! 

 

 
 

 
 

 

Fitness- / Gerätetraining

 

 
Gewichtsabnahme/Gewebestraffung 

 

 
Gruppentraining / Kurse 

 

 
Vital 60   exklusiv für alle ab 60 Jahren 

 
 

Testen Sie 
uns jetzt 

unverbindlich! 
 

 
 

inklusive GUTSCHEIN* 

 

50   

3 Wochen 
P R E M I U M - F I T N E S S 

 Trainingsplanung und -betreuung  Fitness-/Gerätetraining  
 

 Komplettes Kursprogramm  Sauna  Getränke-Flat 
 

k o m p l e t t   n u r 

9,90 
Euro pro Woche* 

 
      

      

 
 

 

Inh.: Achim Büllesbach
 
 

w e l l . c o m e
F I T N E S S  C L U B   Premium 

 

Seit über 40 Jahren Ihr Fitness- und Gesundheitsexperte in Troisdorf 
 

- zertifizierter Rehabilitationssportanbieter - 

Sieglarer Str. 4 (Am Rathaus)     53840 Troisdorf - Zentrum 
 
 

    Öffnungszeiten: Mo, Mi, Fr  9 - 22 Uhr / Di + Do  8 - 22 Uhr / Sa + So  9 - 16 Uhr       Großer Kundenparkplatz 
 

 

Vereinbaren Sie JETZT  
Ihren kostenlosen und  

unverbindlichen 
Beratungstermin: 
(02241)  76 76 1 

Wir freuen uns auf Sie! 
 
 

www.buellesbach-fitness.de 
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Troisdorf Verein(t) am 2. September
Let’s Go Gospel ist wieder mit dabei

Flohmarkt der AWO Troisdorf-Mitte
Wir für Sie mit Herz
Am Samstag, 9. September, von
10 bis 19 Uhr veranstalten wir für
Sie unseren ersten Flohmarkt.
Ob es regnet oder die Sonne
scheint, unsere Stände befinden
sich im überdachten Teil des Wil-
helm-Hamacher-Platz 12, sodass

Sie in Ruhe stöbern können.
Wir bieten alles an, was keine
Verwendung oder keinen Platz
mehr bei uns findet:
Altes, Neues, Skuriles, Kitschiges,
Lustiges, Rares und auch Char-
mantes.

Vielleicht finden auch Sie das ein
oder andere Schätzchen, was Sie
gerne einmal haben wollten und
immer gesucht haben.
Nehmen Sie sich einfach die Zeit
und schauen bei uns herein. Wir
freuen uns über Ihren Besuch. Bei

uns finden Sie wirkliche Flohmarkt-
artikel, keine Handelsware.
Und vielleicht ist dies der Anfang
eines regelmäßigen Flohmarkt-
treffens bei der AWO Troisdorf-
Mitte.
Uschi Kopp, Schriftführerin

Der Troisdorfer Chor „Let’s Go
Gospel“ bereitet sich intensiv und
kreativ darauf vor und freut sich
auf zahlreiche Besucher und viele
nette Gespräche am Stand. Hier
besteht die schöne Gelegenheit,
die einzelnen Chormitglieder ken-
nenzulernen und sich auszutau-
schen. Ein Glücksrad wird aufge-
stellt und das Bodenklavier wird
wieder mit dabei sein. Und auch
Leckeres, von den Chormitglie-
dern Selbstgebackenes, wird es
wieder am Stand geben.

Selbstverständlich möchte sich
der Chor an diesem Tag auch mu-
sikalisch präsentieren und lädt
alle Zuhörende zum Mitsingen ein.
Lasst euch vom Gesang, der Fröh-
lichkeit und der Herzlichkeit der
Chormitglieder anstecken. Seid
dabei und stimmt mit ein.
Für Männer gibt es ein zusätzli-
ches Angebot. Denn dann sind es
nur noch wenige Tage bis zum
Männerevent „Bier & Bass, Tenor
& Thüringer“ auf das sich nicht
nur die Herren des Chores ganz

besonders freuen können. Alle
singbegeisterten Männer sind
herzlich eingeladen an diesem kos-
tenlosen Event teilzunehmen. Es
ist lediglich eine Anmeldung über
das Kontaktformular auf der Inter-
netseite www.letsgogospel.de er-
forderlich oder eine E-Mail an
vorstand@cvjm-troisdorf.de, damit
auch die leibliche Versorgung ent-
sprechend der Teilnehmerzahl ge-
sichert wird.
Für alle Besucher der Troisdorfer
Veranstaltung Verein(t) besteht

außerdem am 2. September erst-
malig die Möglichkeit, sich für den
großen dreitägigen Gospelwork-
shop im April 2024 mit Hans-Chris-
tian Jochimsen aus Kopenhagen
und Tine Hamburger aus Wupper-
tal anzumelden.
Hans Christian Jochimsen ist Song-
writer, Chorleiter, Produzent, Mu-
sikpastor und Veranstalter. Seit
mehr als 20 Jahren schreibt er
Songs und seine Lieder werden
von Chören in ganz Europa, in den
USA, in Japan und sogar in Afrika

Das Bodenklavier erhielt schon bei Troisdorf Verein(t) 2022 vielDas Bodenklavier erhielt schon bei Troisdorf Verein(t) 2022 vielDas Bodenklavier erhielt schon bei Troisdorf Verein(t) 2022 vielDas Bodenklavier erhielt schon bei Troisdorf Verein(t) 2022 vielDas Bodenklavier erhielt schon bei Troisdorf Verein(t) 2022 viel
AufmerksamkeitAufmerksamkeitAufmerksamkeitAufmerksamkeitAufmerksamkeit

Der Chor „Let’s Go Gospel“ bei Troisdorf Verein(t) 2022Der Chor „Let’s Go Gospel“ bei Troisdorf Verein(t) 2022Der Chor „Let’s Go Gospel“ bei Troisdorf Verein(t) 2022Der Chor „Let’s Go Gospel“ bei Troisdorf Verein(t) 2022Der Chor „Let’s Go Gospel“ bei Troisdorf Verein(t) 2022

staatlich anerkannt staatlich anerkannt
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Taschengeldbörse mit dabei -
„Troisdorf Verein(t)“
Generationenübergreifende Ge-
meinschaft: Die Taschengeldbör-
se fördert die Interaktion und den
Austausch zwischen Jugendlichen
und älteren Menschen oder sol-
chen, die Hilfe benötigen. Dies
kann dazu beitragen, Vorurteile
abzubauen und eine stärkere Ver-
bindung zwischen den Generatio-
nen zu schaffen.
Die Tabo ist ein Gemeinschafts-
projekt der Stadt Troisdorf und der
AWO Oberlar. Jugendliche zwi-
schen 14 und 17 Jahren können

sich sozial engagieren und ihre
Hilfe gegen ein Taschengeld den
Hilfsbedürftigen anbieten.
Zu diesem Anlass ist die Troisdor-
fer Taschengeldbörse bei „Trois-
dorf Verein(t)“ mit einem Stand
am 2. September von 11 bis 18
Uhr vorzufinden. Kommt einfach
vorbei, dort erklären wir euch vor
Ort, wie das ganze Programm funk-
tioniert und ihr euer Taschengeld
aufbessern bzw. Hilfe/Unterstüt-
zung erhalten könnt.
www.tabo-troisdorf.de

gesungen. Er leitet diverse Chö-
re, u. a. den größten Chor in Euro-
pa: Copenhagen Gospel Voices
mit mehr als 500 Stimmen.
Die begeisterte Gospel- und Blue-
sinterpretin, Tine Hamburger lei-
tet mit großem Engagement und
viel Leidenschaft verschiedene
Chöre und setzt sich bei ihrer Tä-
tigkeit als nationale und interna-
tionale Gesangs-, Stimmbildungs-

und Chor-Workshop-Dozentin für
die unterschiedlichsten Entfal-
tungsformen der Musik ein.
Die potenziellen Teilnehmer die-
ses Workshops sollten nicht lan-
ge zögern. Denn die Plätze dieses
einzigartigen Workshops werden
sehr begehrt sein und die Teil-
nehmerzahl ist begrenzt.
Weitere Infos gibt es auf:
www.letsgogospel.de.
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„5G Troisdorf“ ist Vorzeigeprojekt des
Bundesministeriums für Digitales und Verkehr

Altenrather Straße wieder komplett frei
Schnellere Fertigstellung als geplant und nicht teurer

Das Bundesförderprojekt „5GDas Bundesförderprojekt „5GDas Bundesförderprojekt „5GDas Bundesförderprojekt „5GDas Bundesförderprojekt „5G
TTTTTroisdorf“ folgte der Einladungroisdorf“ folgte der Einladungroisdorf“ folgte der Einladungroisdorf“ folgte der Einladungroisdorf“ folgte der Einladung
des BMDV und präsentierte sichdes BMDV und präsentierte sichdes BMDV und präsentierte sichdes BMDV und präsentierte sichdes BMDV und präsentierte sich
vom 19.vom 19.vom 19.vom 19.vom 19. bis 20. bis 20. bis 20. bis 20. bis 20.     August auf demAugust auf demAugust auf demAugust auf demAugust auf dem
TTTTTag der offenen ag der offenen ag der offenen ag der offenen ag der offenen Tür der Bundes-Tür der Bundes-Tür der Bundes-Tür der Bundes-Tür der Bundes-
regierung in Berlin.regierung in Berlin.regierung in Berlin.regierung in Berlin.regierung in Berlin. Gezeigt wur Gezeigt wur Gezeigt wur Gezeigt wur Gezeigt wur-----
de ein Demonstrde ein Demonstrde ein Demonstrde ein Demonstrde ein Demonstrator für Fator für Fator für Fator für Fator für Fernwernwernwernwernwararararar-----
tung und tung und tung und tung und tung und TTTTTrrrrraining im Bereich Ma-aining im Bereich Ma-aining im Bereich Ma-aining im Bereich Ma-aining im Bereich Ma-
schinenbau und Produktion.schinenbau und Produktion.schinenbau und Produktion.schinenbau und Produktion.schinenbau und Produktion.
Bereits am 12. Juli hatte das Bun-
desministerium für Digitales und
Verkehr das Bundesförderprojekt
„5G Troisdorf IndustrieStadtpark“
zur Präsentation bei seinem vier-
ten Dialog über immersive Tech-
nologien in Berlin eingeladen.
Als für die Technologieentwick-
lung verantwortlicher Partner
im Projekt stellte das Fraunho-
fer FIT unter anderem Bundes-
digitalminister Dr. Volker Wis-
sing und rund 100 weiteren

Expert*innen das Projekt vor.
Demonstriert wurden fortgeschrit-
tene Anwendungen für Fernwar-
tung und Training im Bereich Ma-
schinenbau und Produktion auf
Basis von schnellem, drahtlosem
Internet mit 5G, Remote Rende-
ring von CAD-Daten sowie mobi-
len Mixed Reality- und Virtual
Reality-Datenbrillen.
Nach dieser geschlossenen Ver-
anstaltung wurde das im Jahr
2021 in Troisdorf gestartete For-
schungsvorhaben als Leuchtturm-
projekt aus der gesamten 5G-För-
derung nun auch auf dem Tag der
offenen Tür der Bundesregierung
in Berlin am 19. und 20. August
ausgestellt. Dort hatten sowohl
politische Vertreter*innen und
Expert*innen, darunter Staatsse-
kretär Stefan Schnorr, als auch

die breite Öffentlichkeit die Mög-
lichkeit, sich das industrielle Me-
taverse anzusehen.
„Und das ist wichtig“, so Alexan-
der Miller, der beim Projektpart-
ner TROWISTA GmbH (Troisdorfer
Wirtschaftsförderung) für die Öf-
fentlichkeitsarbeit des Projekts
zuständig ist.
„Die Digitalisierung kann nur funk-
tionieren, wenn die gesellschaft-
liche Akzeptanz gegeben ist. Man
muss die Bürgerinnen und Bür-
ger also frühzeitig an neue Tech-
nologien und Entwicklungen wie
5G oder Metaverse heranführen,
denn schlussendlich steht der
Mensch als Anwenderin und An-
wender im Mittelpunkt und ist
ausschlaggebend für den Erfolg“,
ergänzt Miller.
„Die Ziele des Projekts richten

sich genau danach. Aspekte wie
digitales Onboarding und digitale
Fernwartung mithilfe von 5G und
die Nutzung immersiver Techno-
logien bieten einen noch unge-
ahnten Mehrwert, auch für die
deutsche Industrie.
Dadurch können nicht nur beste-
hende Prozesse optimiert werden,
sondern es muss auch betrachtet
werden, wie sich neue Technolo-
gien in bestehende Organisatio-
nen einführen lassen, um die Ar-
beit für die Menschen zu erleich-
tern“, sagt Dr. Leif Oppermann,
Leiter der Gruppe Mixed and Aug-
mented Reality Solutions des
Fraunhofer-Instituts für Ange-
wandte Informationstechnik FIT.
Weitere Informationen zum Pro-
jekt gibt es unter
www.5gtroisdorf.de.

(wed) Jetzt ist es mit der Ruhe wieder
vorbei“, schmunzelte Bürgermeister
Alexander Biber in Richtung der An-
wohner bei der Freigabe der Alten-
rather Straße zwischen Am Prinzen-
wäldchen und Zum Sonnenhang,
„mit der Ruhe vorbei, aber auch
wieder freie Fahrt ohne Baustelle.“
Er hatte weitere „gute“ Nachrich-
ten mitgebracht. Erstens waren die
rund 600 Meter Straße eher als ge-
plant fertiggestellt, außerdem habe
man den geplanten Kostenrahmen
nicht überschreiten müssen. „Aus
Nachbarstädten hört man ja immer
wieder, was alles nicht funktioniert
bei städtischen Projekten“, so Bi-
ber, „wir wissen, was die Bürger von
uns erwarten. Diese pragmatische,
unideologische Herangehensweise

hat sich auch hier wieder bewährt.“
Stadtwerke und Abwasserbetrieb
Troisdorf haben rund 1,8 Mio. Euro
investiert in die Sanierung und Er-
neuerung der Infrastruktur, das heißt,
neu sind Wasser-, Gas- und Strom-
leitungen, Kanal, Beleuchtung und
Glasfaser; damit sind alle Ver- und
Entsorgungseinrichtungen erneuert
und auf den neuesten Stand ge-
bracht worden. Die Stadt hat für die
Straßensanierung rund 1,6 Mio. Euro
„in die Hand genommen“. Biber
zeigte sich optimistisch, dass die
Baumaßnahme komplett vom Land
gefördert zu bekommen.
Von November 2021 bis August 2023
war die Straße gesperrt. Der Leis-
tungsumfang der städtischen Aus-
schreibung beinhaltete 4.250 Kubik-

meter Bodenaushub, 6.350 Kubik-
meter Erdplanum, 2.900 Quadrat-
meter Schottertragschicht, 3.650

Quadratmeter Asphalttrag-, Binder-
und Deckschicht, 2.555 Quadratme-
ter Pflaster und 20 Regeneinläufe.

BBBBBürgermeister Alexander Biber (Mitte) und Stadtwerke-Geschäftsführerürgermeister Alexander Biber (Mitte) und Stadtwerke-Geschäftsführerürgermeister Alexander Biber (Mitte) und Stadtwerke-Geschäftsführerürgermeister Alexander Biber (Mitte) und Stadtwerke-Geschäftsführerürgermeister Alexander Biber (Mitte) und Stadtwerke-Geschäftsführer
Michael Roelofs (rechts) bei der Freigabe der Altenrather Straße. Foto: wedMichael Roelofs (rechts) bei der Freigabe der Altenrather Straße. Foto: wedMichael Roelofs (rechts) bei der Freigabe der Altenrather Straße. Foto: wedMichael Roelofs (rechts) bei der Freigabe der Altenrather Straße. Foto: wedMichael Roelofs (rechts) bei der Freigabe der Altenrather Straße. Foto: wed
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Die Vollziehung der Öffentlichen Bekanntmachung der Aufhebung der
öffentlich-rechtlichen Vereinbarung erfolgte gemäß § 16 der Hauptsat-
zung der Stadt Troisdorf am 23. August 2023 durch Bereitstellung auf
der Internetseite der Stadt Troisdorf unter der Internetseite
www.troisdorf.de/bekanntmachungen und wird hiermit nachrichtlich
veröffentlicht:

Öffentliche BekanntmachungÖffentliche BekanntmachungÖffentliche BekanntmachungÖffentliche BekanntmachungÖffentliche Bekanntmachung
Hinweisbekanntmachung gemäß § 24 Hinweisbekanntmachung gemäß § 24 Hinweisbekanntmachung gemäß § 24 Hinweisbekanntmachung gemäß § 24 Hinweisbekanntmachung gemäß § 24 Absatz 3 Satz 2Absatz 3 Satz 2Absatz 3 Satz 2Absatz 3 Satz 2Absatz 3 Satz 2

des Gesetzesdes Gesetzesdes Gesetzesdes Gesetzesdes Gesetzes
über kommunale Gemeinschaftsarbeit (GkG NRW)über kommunale Gemeinschaftsarbeit (GkG NRW)über kommunale Gemeinschaftsarbeit (GkG NRW)über kommunale Gemeinschaftsarbeit (GkG NRW)über kommunale Gemeinschaftsarbeit (GkG NRW)

Aufhebung der Öffentlich-rechtlichen Vereinbarung zwischen
dem Rhein-Sieg-Kreis und der Stadt Troisdorf über die

Zusammenarbeit bei Aufgaben nach dem Betreuungsgesetz (BtG)
Die öffentlich-rechtliche Vereinbarung vom 23.08.2012 / 10.09.2012
zwischen dem Rhein-Sieg-Kreis und der Stadt Troisdorf über die Zu-
sammenarbeit bei Aufgaben nach dem Betreuungsgesetz (BtG) wurde
vom Rhein-Sieg-Kreis und der Stadt Troisdorf am 19.06.2023 / 20.06.2023
mit Ablauf des 31.08.2023 aufgehoben.
Die Aufhebung der o. g. öffentlich-rechtlichen Vereinbarung hat die
Bezirksregierung Köln im Amtsblatt für den Regierungsbezirk Köln,
203. Jahrgang, Nr. 30, am 31. Juli 2023 veröffentlicht.
Die Aufhebung der öffentlich-rechtlichen Vereinbarung wird am 01.
September 2023 wirksam.
Gemäß § 24 Absatz 3 Satz 2 GkG NRW, in der zurzeit geltenden
Fassung, weise ich auf diese Veröffentlichung hin.
Troisdorf, den 21. August 2023
Stadt Troisdorf
gez. Alexander Biber
Bürgermeister

Die Vollziehung der öffentlichen Bekanntmachung nachfolgender Wid-
mungsverfügungen erfolgte gemäß § 16 der Hauptsatzung der Stadt
Troisdorf am 23.08.2023 durch Bereitstellung auf der Internetseite der
Stadt Troisdorf unter der Internetadresse www.troisdorf.de/bekannt-
machungen und wird hiermit nachrichtlich veröffentlicht::

Öffentliche BekanntmachungÖffentliche BekanntmachungÖffentliche BekanntmachungÖffentliche BekanntmachungÖffentliche Bekanntmachung
nachfolgender

WidmungsverfügungenWidmungsverfügungenWidmungsverfügungenWidmungsverfügungenWidmungsverfügungen
Hier: Verkehrsflächen in Troisdorf-Mitte

Gemäß § 6 des Straßen- und Wegegesetzes des Landes Nordrhein-
Westfalen (StrWG NRW) in der Fassung der Neubekanntmachung vom
23.09.1995 (SGV.NRW.91) werden je als Gemeindestraße für den öf-
fentlichen Verkehr gewidmet:::::

1. PPPPPoststroststroststroststroststraßeaßeaßeaßeaße im Bereich der Polizeiwache / Am Bürgerhaus
Die Widmung erfolgt für die Flächen, die nicht als Fahrbahn der Wil-
helmstraße dienen, unter Beschränkung des Gemeingebrauchs auf
den Fußgänger- und Radverkehr und erstreckt sich, wie in dem beige-
fügten Lageplan dargestellt, auf die Flurstücke Gemarkung: Troisdorf,
Flur 9, Nrn. 2736 und 2653 sowie Flur 8, Nrn. 2538, 1/4 und 1299/1.

1. Hans-Jaax-PlatzHans-Jaax-PlatzHans-Jaax-PlatzHans-Jaax-PlatzHans-Jaax-Platz respektive ZOBZOBZOBZOBZOB
Die Widmung erfolgt unter Beschränkung des Gemeingebrauchs auf
den Fußgänger- und Linienverkehr des Öffentlichen Personennahver-
kehrs und erstreckt sich über die Flurstücke Gemarkung Troisdorf, Flur
9, Flurstück Nrn. 2690, 2550 sowie jeweils eine Teilfläche aus Nrn.
2738, 2692 und 2739.

Durch die förmliche Widmung erhalten die Verkehrsflächen die Eigen-
schaften einer „öffentlichen“ Straße im Sinne des Straßen- und Wege-
rechts.
Die Pläne, aus denen die gewidmeten Straßenflächen ersichtlich sind,
können auch während der Dienststunden im Rathaus Troisdorf, Kölner
Straße 176, Zimmer 407 eingesehen werden.
Die öffentliche Bekanntmachung dieser Widmungsverfügungen wird
durch die Bereitstellung im Internet (www.troisdorf.de) vollzogen. Auf die
erfolgte Bereitstellung der öffentlichen Bekanntmachung und die In-
ternetadresse wird im wöchentlich erscheinenden Rundblick, Ausgabe
Troisdorf, als Amtsblatt der Stadt Troisdorf, nachrichtlich hingewiesen.
Die Bekanntmachung vorstehender Widmungsverfügungen wird hiermit
angeordnet; mit der Bekanntmachung wird die jeweilige Widmungs-
verfügung wirksam.
Troisdorf, den 14.08.2023
Stadt Troisdorf
gez. Alexander Biber
Bürgermeister
RechtsbehelfsbelehrungRechtsbehelfsbelehrungRechtsbehelfsbelehrungRechtsbehelfsbelehrungRechtsbehelfsbelehrung
Gegen die jeweilige Widmungsverfügung kann vor dem Verwaltungsge-
richt Köln, Appellhofplatz, 50667 Köln, binnen eines Monats nach Be-
kanntgabe schriftlich oder zur Niederschrift des Urkundsbeamten der
Geschäftsstelle Klage erhoben werden. Die Klage muss den Kläger, den
Beklagten und den Gegenstand des Klagebegehrens bezeichnen.
Die Klage kann auch durch Übertragung eines elektronischen Doku-
ments an die elektronische Poststelle des Gerichts erhoben werden.
Das elektronische Dokument muss für die Bearbeitung durch das
Gericht geeignet sein. Es muss mit einer qualifizierten elektronischen
Signatur der verantwortenden Person versehen sein oder von der
verantwortenden Person signiert und auf einem sicheren Übermitt-
lungsweg gemäß § 55a Absatz 4 VwGO eingereicht werden.
Die für die Übermittlung und Bearbeitung geeigneten technischen
Rahmenbedingungen bestimmen sich nach näherer Maßgabe der Ver-
ordnung über die technischen Rahmenbedingungen des elektroni-
schen Rechtsverkehrs und über das besondere elektronische Behör-
denpostfach (Elektronischer-Rechtsverkehr-Verordnung -ERVV) in der
jeweils gültigen Fassung.

Die Vollziehung der Öffentlichen Bekanntmachung über die Öffentli-
che Zustellung von Bescheiden erfolgte gemäß § 16 der Hauptsatzung
der Stadt Troisdorf am 25.08.2023 durch Bereitstellung auf der Inter-
netseite der Stadt Troisdorf unter der
Internetadresse www.troisdorf.de/Bekanntmachungen und wird hiermit
nachrichtlich veröffentlicht:

Öffentliche ZustellungÖffentliche ZustellungÖffentliche ZustellungÖffentliche ZustellungÖffentliche Zustellung
Nachfolgend aufgeführte Bescheide sind nicht zustellbar, weil der
Aufenthaltsort der Empfänger unbekannt ist und eine Zustellung an
einen Vertreter oder Zustellbevollmächtigten nicht möglich ist, und
wird daher öffentliche zugestellt:
1. FBO Service UG (hb)
Bisherige Anschrift: Mottmannstr. 1-3, Troisdorf
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2. Edeka Rhein Ruhr Holding GmbH
Bisherige Anschrift: Chemnitzer Str. 24,47441 Moers
3. German-Clean GmbH
Bisherige Anschrift: Recarstr. 40, 53842 Troisdorf
4. Aliu Bau GmbH
Bisherige Anschrift: Gottlieb-Dunkel-Str. 43-44, 2. OG, 12099 Berlin
5. Donsbach, Fabian
Bisherige Anschrift: Annette-Kolb-Weg 3, 53859 Niederkassel
6. Gottschalk, Tobias
Bisherige Anschrift: Wannenblick 2, 87497 Wertach
7. Jobusch, Sven
Bisherige Anschrift: Bayenstr. 49, 50678 Köln-Altstadt/Süd
8. Kopp, Alexander
Bisherige Anschrift: In dem Hagen 3, 53604 Bad Honnef
9. RB.Medkonzept GmbH & Co KG
Bisherige Anschrift: Im Zehntfeld 20, 53842 Troisdorf
10. Sanyang International GmbH
Bisherige Anschrift: Bonner Str- 126, 50968 Köln
11. Szulc, Lukasz Artur
Bisherige Anschrift: Buchenweg 14, 56761 Masburg
12. Rison GmbH
Bisherige Anschrift: Zur Burghart 4 (Eingang Hinten), 53797 Lohmar
13. De Sousa Cerquera, Antonio M.
Bisherigge Anschrift: Von-Guericke-Allee 17, 53125 Bonn
14. Hillnhütter, Lucas
Bisherige Anschrift: Redcarstr. 20, 53842 Troisdorf
15. Ter-Mico Baumanagement UG

Bisherige Anschrift: Waldstr. 8, 41542 Dormagen
16. Mira Bau GmbH
Bisherige Anschrift: Heuserweg 10, 53842 Troisdorf
17. Stute Logistics (AG & Co)KG
Bisherige Anschrift: Ludwig-v.-Kopff-Str. 3, 28309 Bremen
Die öffentliche Bekanntmachung erfolgt gemäß §§ 1 u. 10 Abs II des
Verwaltungszustellungsgesetzes für das Land Nordthein-Westfalen
(Landeszustellungsgesetz - LZG NRW) i.V.m. § 4 Abs. 1 Nr. 4 der
Verordnung über die öffentliche Bekanntmachung von kommunalem
Ortsrecht (Bekanntmachungsverordnung) vom 26.08.1999 i.V.m. § 16
Abs. 1 der Hauptsatzung der Stadt Troisdorf vom 07.10.1999 in der
aktuellen Fassung.
Der Abgabenpflichtige oder eine von ihm bevollmächtigte Person ist
berechtigt, den Bescheid/die Bescheide im Rathaus Troisdorf, Kölner Stra-
ße 176, Zimmer 484 nach vorheriger Terminvereinbarung gegen Vorlage
eines gültigen Lichtbildausweises einzusehen und in Empfang zu nehmen.
Der Bescheid gilt nach Ablauf von 2 Wochen nach Veröffentlichung
dieser Bekanntmachung als zugestellt.
Es wird darauf hingewiesen, dass die Zustellung durch öffentliche
Bekanntmachung Fristen in Gang setzen kann, nach deren Ablauf
Rechtsverluste drohen können oder durch Terminversäumnisse Rechts-
nachteile zu befürchten sind.
Troisdorf, den 21.08.2023
Stadt Troisdorf
Der Bürgermeister
Im Auftrag
gez. Siebert
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Ergänzende Bedingungen der Stadtwerke Troisdorf GmbH zur Verordnung über Allgemeine  
Bedingungen für den Netzanschluss und dessen Nutzung für die Gasversorgung in Niederdruck  
(Niederdruckanschlussverordnung – NDAV) 
 

 

Stadtwerke Troisdorf GmbH – Poststraße 105 – 53840 Troisdorf 
Telefon: 02241 888 302 – Internet: www.stadtwerke-troisdorf.de – E-Mail: netzanschluss@stadtwerke-troisdorf.de 
Aufsichtsratsvorsitzender: Alexander Biber M.A. – Geschäftsführung: Dipl.-Volksw. Andrea Vogt (Vorsitzende), Dipl.-Ing. Michael Roelofs 
Sitz der Gesellschaft: Troisdorf – Amtsgericht Siegburg HRB 4412      

Seite 1 von 2 Stand: September 2023 

1. Art des Netzanschlusses gemäß § 7 
NDAV 
 

1.1 Der Brennwert des Erdgases beträgt 
durchschnittlich 11,8 kWh/m3 mit einer 
Schwankungsbreite zwischen 11,0 kWh/m3 
und 12,5 kWh/m3 (Erdgasqualität: H-Gas). 
Der Ruhedruck beträgt 23 mbar (wenn nicht 
im konkreten Fall anders angegeben).  
 
1.2 Bei einer Umstellung der Gasart wer-
den die Belange des Anschlussnehmers, so-
weit möglich, angemessen berücksichtigt. 
 
1.3 Herstellung und Veränderung des 
Netzanschlusses sowie eine Erhöhung der 
Leistung am Netzanschluss sind vom An-
schlussnehmer unter Verwendung der zur 
Verfügung gestellten Formulare zu beantra-
gen. 
 
1.4 Jedes Grundstück, das eine selbstän-
dige wirtschaftliche Einheit bildet, und jedes 
Gebäude, dem eine eigene Hausnummer 
zugeteilt wurde, ist über einen eigenen Netz-
anschluss an das Versorgungsnetz anzu-
schließen, soweit keine berechtigten Inte-
ressen des Anschlussnehmers (wie z. B. 
eine rechtlich zulässige bauliche Verbindung 
zwischen den Gebäuden) entgegenstehen. 
 
1.5 Netzanschlüsse bei nicht ständig be-
wohnten Objekten (z. B. Ferienhäuser, 
Kleingartenanlagen) werden grundsätzlich 
außerhalb von Gebäuden errichtet.  
 
2. Zahlungspflichten 

 
Für den erstmaligen Anschluss und bei einer 
Erhöhung oder Änderung der Leistungsan-
forderung sind vom Anschlussnehmer die 
Kosten für die Herstellung oder Änderung 
des Netzanschlusses gemäß § 9 NDAV und 
unter den Voraussetzungen des § 11 NDAV 
Baukostenzuschüsse zu zahlen.  
 
3. Baukostenzuschuss (BKZ) gemäß 

§ 11 NDAV  
 

3.1 Der von dem Anschlussnehmer als 
Baukostenzuschuss zu übernehmende Kos-
tenanteil bemisst sich nach dem Verhältnis, 
in dem die an seinem Netzanschluss vorzu-
haltende Leistung zu der Summe der Leis-
tungen steht, die in den im betreffenden Ver-
sorgungsbereich erstellten Verteileranlagen 
oder auf Grund der Verstärkung insgesamt 
vorgehalten werden können. Der Durchmi-
schung der jeweiligen Leistungsanforderun-
gen wird Rechnung getragen.  
 
3.2 Der Baukostenzuschuss errechnet sich 
aus den Kosten, die für die Erstellung oder 
Verstärkung der örtlichen Verteileranlagen 
erforderlich sind. Die örtlichen Verteileranla-
gen sind die für die Erschließung des Ver-
sorgungsbereiches notwendigen Anlagen, 
die nicht einem einzelnen Netzanschluss zu-
zuordnen sind.  

3.3 Der Versorgungsbereich entspricht 
dem Netzgebiet des Netzbetreibers.  
 
3.4 Der Baukostenzuschuss wird auf der 
Grundlage der durchschnittlich für vergleich-
bare Fälle entstehenden Kosten pauschal 
berechnet. 
 
3.5 Zur Berechnung des Baukostenzu-
schusses werden 50 % der Kosten, die für 
die Erstellung oder Verstärkung der örtlichen 
Verteileranlagen des zuordenbaren Versor-
gungsbereichs notwendig sind, angesetzt. 
Der vom Anschlussnehmer zu überneh-
mende Baukostenzuschuss bemisst sich 
nach Maßgabe der an dem betreffenden 
Netzanschluss für die darüber versorgten 
Anschlussnutzer vorzuhaltenden Leistung 
unter Berücksichtigung der Durchmischung.    
 
3.6 Die jeweiligen Beträge sind im Preis-
blatt (Anlage) ausgewiesen.  
 
3.7 Der Anschlussnehmer zahlt – auch 
wenn keine bauliche Veränderung des Netz-
anschlusses notwendig ist – einen weiteren 
Baukostenzuschuss, wenn seine Leistungs-
anforderung erheblich über das der ur-
sprünglichen Berechnung zugrundeliegen-
den Maß erhöht. Eine erhebliche Erhöhung 
ist dann anzunehmen, wenn der weitere 
Baukostenzuschuss in einem angemesse-
nen Verhältnis zu dem Aufwand der Erhe-
bung steht. Die Berechnung erfolgt nach den 
vorgenannten Grundsätzen. 
 
4. Kosten gemäß § 9 NDAV 

 
4.1 Der Anschlussnehmer erstattet dem 
Netzbetreiber die Kosten für die Herstellung 
des Netzanschlusses, d. h. die Verbindung 
des Verteilernetzes mit der Gasanlage des 
Anschlussnehmers, gerechnet ab der Ver-
sorgungsleitung bis zu den Innenleitungen 
der Gebäude und Grundstücke. Er besteht 
aus der Netzanschlussleitung, einer gege-
benenfalls vorhandenen Absperreinrichtung 
außerhalb des Gebäudes, Isolierstück, 
Hauptabsperreinrichtung und gegebenen-
falls Haus-Druckregelgerät, auch wenn die-
ses hinter dem Ende des Netzanschlusses 
innerhalb des Bereichs der Kundenanlage 
eingebaut ist, es sei denn, im Netzan-
schlussvertrag wurde eine abweichende 
Vereinbarung getroffen.  
 
4.2 Der Anschlussnehmer erstattet dem 
Netzbetreiber weiterhin die Kosten für Ände-
rungen des Netzanschlusses, die durch eine 
Änderung oder Erweiterung der Kundenan-
lage erforderlich oder aus anderen Gründen 
vom Anschlussnehmer veranlasst werden. 
Wird der Netzanschlussvertrag gekündigt 
und/oder der Netzanschluss vom Netz ge-
trennt und zurückgebaut, trägt der An-
schlussnehmer die Kosten für die Trennung 
des Netzanschlusses vom Netz sowie des-
sen Rückbau.  
 
4.3 Die Kosten werden auf der Grundlage 
der durchschnittlich für vergleichbare 

Netzanschlüsse (z. B. nach Art und Quer-
schnitt) entstehenden Kosten pauschal ge-
mäß Preisblatt (Anlage) berechnet. Dabei 
sind die wesentlichen Berechnungsbestand-
teile ausgewiesen. Eigenleistungen des An-
schlussnehmers werden angemessen be-
rücksichtigt.  
 
4.4 Der Anschlussnehmer erstattet dem 
Netzbetreiber die Kosten für die Herstellung 
des Anschlusses nach tatsächlichem Auf-
wand in den im Preisblatt genannten Fällen. 
 
4.5 Verändern sich die Eigentumsverhält-
nisse nachträglich in der Art und Weise, 
dass der Netzanschluss über Grundstücke 
Dritter verläuft, ist der Anschlussnehmer ver-
pflichtet, die Kosten einer deswegen erfor-
derlichen Verlegung zu tragen, insbeson-
dere wenn der Dritte berechtigt die Verle-
gung des Netzanschlusses oder von Leitun-
gen auf Kosten des Netzbetreibers fordert.  
 
5. Vorauszahlungen für Netzanschluss-

kosten und Baukostenzuschuss; §§ 9 
Abs. 2, 11 Abs. 5 NDAV  
 

5.1 Der Netzbetreiber verlangt für die Her-
stellung oder Änderung des Netzanschlus-
ses Vorauszahlungen, wenn nach den Um-
ständen des Einzelfalles Grund zu der An-
nahme besteht, dass der Anschlussnehmer 
seinen Zahlungsverpflichtungen nicht oder 
nicht rechtzeitig nachkommt. Der Netzbetrei-
ber nimmt einen solchen Fall regelmäßig an, 
wenn derselbe Anschlussnehmer innerhalb 
der letzten 24 Monate seinen Verbindlichkei-
ten gegenüber dem Unternehmen des Netz-
betreibers nicht, unvollständig oder teilweise 
nur aufgrund von Mahnungen nachgekom-
men ist. Unter den gleichen Voraussetzun-
gen wird der Netzbetreiber eine Vorauszah-
lung für den Baukostenzuschuss verlangen.  
 
5.2 Werden von einem Anschlussnehmer 
mehrere Netzanschlüsse beantragt, kann 
der Netzbetreiber angemessene Abschlags-
zahlungen verlangen. 
 
6. Inbetriebsetzung der Gasanlage ge-

mäß § 14 NDAV, Stilllegung des Netz-
anschlusses  
 

6.1 Jede Inbetriebsetzung der Gasanlage 
erfolgt gemäß § 14 NDAV und ist beim Netz-
betreiber unter Verwendung eines von die-
sem zur Verfügung gestellten Vordrucks zu 
beantragen.  
 
6.2 Für jede Inbetriebsetzung der Gasan-
lage durch den Netzbetreiber werden die 
hierfür entstehenden Kosten pauschal ge-
mäß Preisblatt (Anlage 1) in Rechnung ge-
stellt.  
 
6.3 Der Anschlussnehmer zahlt für jeden 
vergeblichen Versuch einer von ihm bean-
tragten Inbetriebsetzung der Gasanlage ein 
pauschales Entgelt gemäß Preisblatt (An-
lage 1), wenn die Inbetriebsetzung aufgrund 
von Mängeln an der Anlage oder aus 
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anderen vom Anschlussnehmer verursach-
ten Gründen nicht möglich ist. Auf Verlangen 
des Anschlussnehmers ist die Berechnungs-
grundlage nachzuweisen; die Pauschale 
muss einfach nachvollziehbar sein und darf 
den nach dem gewöhnlichen Lauf der Dinge 
zu erwartenden Schaden nicht übersteigen. 
Der Anschlussnehmer hat das Recht, nach-
zuweisen, dass Kosten überhaupt nicht ent-
standen oder wesentlich niedriger sind, als 
es die Pauschale ausweist.  
 
6.4 Die Inbetriebsetzung der Kundenan-
lage setzt die vollständige Bezahlung des 
Baukostenzuschusses und der Netzan-
schlusskosten voraus.  
 
6.5 Der Anschlussnehmer bzw. Anschluss-
nutzer hat dem Netzbetreiber sowie die 
Messstellenbetreiber eine beabsichtigte 
Stilllegung des Netzanschlusses unverzüg-
lich mitzuteilen.  
 
7. Unterbrechung des Netzanschlusses 

gemäß § 24 NDAV 
 

7.1 Die Kosten einer Unterbrechung und 
Wiederherstellung des Anschlusses und der 
Anschlussnutzung gemäß § 24 NDAV sind 
dem Netzbetreiber vom Anschlussnehmer 
oder -nutzer oder im Falle des 
§ 24 Abs. 3 NDAV vom Lieferanten oder An-
schlussnutzer zu ersetzen. Werden die Kos-
ten dem Anschlussnehmer oder -nutzer in 
Rechnung gestellt, erfolgt dies pauschal ge-
mäß Preisblatt (Anlage 1). Auf Verlangen 
des Anschlussnehmers ist die Berechnungs-
grundlage nachzuweisen; die Pauschale 
muss einfach nachvollziehbar sein und darf 
den nach dem gewöhnlichen Lauf der Dinge 
zu erwartenden Schaden nicht übersteigen. 
Dem Anschlussnehmer oder -nutzer ist der 
Nachweis, dass die Kosten überhaupt nicht 
entstanden oder niedriger entstanden sind, 
gestattet. 
 
7.2 Die Aufhebung der Unterbrechung 
setzt voraus, dass die Gründe für die Einstel-
lung vollumfänglich entfallen sind, und wird 
vom Netzbetreiber von der Bezahlung der 
Unterbrechungs- und Wiederherstellungs-
kosten abhängig gemacht.  
 
7.3 Ist die Durchführung einer Unterbre-
chung oder Wiederherstellung der Versor-
gung trotz ordnungsgemäßer Termins- und 
Ersatzterminankündigung unmöglich, kann 
der Netzbetreiber dem Anschlussnehmer 
oder -nutzer, gegenüber dem die Ankündi-
gung erfolgte, die dadurch entstehenden 
Kosten pauschaliert gemäß Preisblatt (An-
lage 1) berechnen, es sei denn, der An-
schlussnehmer oder -nutzer hat die Um-
stände, die zur Entstehung dieser Kosten 
geführt haben, nicht zu vertreten. Auf Ver-
langen des Anschlussnehmers ist die Be-
rechnungsgrundlage nachzuweisen; die 
Pauschale muss einfach nachvollziehbar 
sein und darf den nach dem gewöhnlichen 
Lauf der Dinge zu erwartenden Schaden 
nicht übersteigen. Der Anschlussnehmer 

oder -nutzer hat das Recht, nachzuweisen, 
dass Kosten überhaupt nicht entstanden 
oder wesentlich niedriger sind, als es die 
Pauschale ausweist.  
 
8. Verlegung von Messeinrichtungen 

 
Der Anschlussnehmer hat die Kosten für die 
Verlegung von Messeinrichtungen des Netz-
betreibers gemäß § 22 Abs. 2 Satz 6 NDAV 
zu tragen. Diese sind dem Netzbetreiber 
pauschaliert gemäß Preisblatt (Anlage 1) zu 
erstatten. 
 
9. Technische Anschlussbedingungen 

gemäß § 20 NDAV 
 

9.1 Die technischen Anforderungen des 
Netzbetreibers an den Netzanschluss und 
andere Anlagenteile sowie an den Betrieb 
der Gasanlagen sind in den Technischen 
Anschlussbedingungen des Netzbetreibers 
(TAB-Erdgas) festgelegt.  
 
10. Zahlung und Verzug, Mahnkosten-

pauschale gemäß § 23 NDAV  
 

10.1 Rechnungen und Abschlagsforderun-
gen des Netzbetreibers werden zwei Wo-
chen nach Zugang der Zahlungsaufforde-
rung fällig.  
 
10.2 Bei Zahlungsverzug kann der Netzbe-
treiber, wenn er erneut zur Zahlung auffor-
dert oder den Betrag durch einen Beauftrag-
ten einziehen lässt, die dadurch entstande-
nen Kosten pauschal gemäß Preisblatt (An-
lage 1) berechnen. Auf Verlangen des An-
schlussnehmers ist die Berechnungsgrund-
lage nachzuweisen; die Pauschale muss 
einfach nachvollziehbar sein und darf den 
nach dem gewöhnlichen Lauf der Dinge zu 
erwartenden Schaden nicht übersteigen. 
Der Anschlussnehmer /Anschlussnutzer hat 
das Recht, nachzuweisen, dass ein Ver-
zugsschaden überhaupt nicht oder wesent-
lich niedriger entstanden ist, als es die Pau-
schale ausweist.  
 
10.3 Rechnungsbeträge und Abschläge 
sind für den Netzbetreiber kostenfrei zu ent-
richten. Maßgeblich für die rechtzeitige Er-
füllung der Fälligkeitstermine ist der Eingang 
der Zahlung beim Netzbetreiber. 
 
11. Hinweis zum Streitbeilegungsverfah-

ren (gilt nur für Verbraucher i.  S.  d. 
§ 13 BGB) 
 

Energieversorgungsunternehmen und 
Messstellenbetreiber (Unternehmen) sind 
verpflichtet, Beanstandungen von Verbrau-
chern im Sinne des § 13 BGB (Verbraucher) 
insbesondere zum Vertragsschluss oder zur 
Qualität von Leistungen des Unternehmens 
(Verbraucherbeschwerden), die den An-
schluss an das Versorgungsnetz, die Belie-
ferung mit Energie oder die Messung der 
Energie betreffen, im Verfahren nach § 111a 
EnWG innerhalb einer Frist von vier Wochen 
ab Zugang beim Unternehmen zu 

beantworten. Verbraucherbeschwerden sind 
zu richten an: Stadtwerke Troisdorf GmbH, 
Poststraße 105, 53840 Troisdorf, Tel.02241 
888 302, E-Mail: netzanschluss@stadt-
werke-troisdorf.de. 
Ein Verbraucher ist berechtigt, die Schlich-
tungsstelle nach § 111b EnWG zur Durch-
führung eines Schlichtungsverfahrens anzu-
rufen, wenn das Unternehmen der Be-
schwerde nicht innerhalb der Bearbeitungs-
frist abgeholfen hat oder erklärt hat, der Be-
schwerde nicht abzuhelfen. § 14 Abs. 5 
VSBG bleibt unberührt. Das Unternehmen 
ist verpflichtet, an dem Verfahren bei der 
Schlichtungsstelle teilzunehmen. Die Einrei-
chung einer Beschwerde bei der Schlich-
tungsstelle hemmt die gesetzliche Verjäh-
rung gemäß § 204 Abs. 1 Nr. 4 BGB. Das 
Recht der Beteiligten, die Gerichte anzuru-
fen oder ein anderes Verfahren (z.B. nach 
dem EnWG) zu beantragen, bleibt unbe-
rührt.  
 
Die Kontaktdaten der Schlichtungsstelle 
sind derzeit: Schlichtungsstelle Energie e.V., 
Friedrichstraße 133, 10117 Berlin, Telefon: 
+49 (0) 30/2757240–0, Telefax: 
030/2757240-69, E-Mail: info@schlich-
tungsstelle-energie.de; Homepage: 
www.schlichtungsstelle-energie.de 
 
Allgemeine Informationen zu Verbraucher-
rechten sind erhältlich über den Verbrau-
cherservice der Bundesnetzagentur für den 
Bereich Elektrizität und Gas, Postfach 8001, 
53105 Bonn, Telefon: 0228 14 15 16 oder 
030/ 22480-500, Telefax: 030/ 22480-323,                   
E-Mail: verbraucherservice-ener-
gie@bnetza.de, Homepage: www.bundes-
netzagentur.de. 
 
12. Allgemeine Informationen nach dem 

Energiedienstleistungsgesetz  
 

Im Zusammenhang mit einer effizienteren 
Energienutzung durch Endkunden wird bei 
der Bundesstelle für Energieeffizienz eine 
Liste geführt, in der Energiedienstleister, An-
bieter von Energieaudits und Anbieter von 
Energieeffizienzmaßnahmen aufgeführt 
sind. Weiterführende Informationen zu der 
so genannten Anbieterliste und den Anbie-
tern selbst erhalten Sie unter www.bfee-on-
line.de. Sie können sich zudem bei der Deut-
schen Energieagentur über das Thema 
Energieeffizienz umfassend informieren. 
Weitere Informationen erhalten Sie unter 
www.energieeffizienz-online.info. 
 
13. Inkrafttreten 

 
Diese Ergänzenden Bedingungen zur NDAV 
treten am 01.09.2023 in Kraft. Sie ersetzen 
die Ergänzenden Bedingungen vom 
01.04.2013. 
 
 
Anlagen 
 
-Preisblatt  
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Preisregelung für die Herstellung von  
Gas- Netzanschlüssen 
zu den Ergänzenden Bedingungen der Stadtwerke Troisdorf GmbH  
zu der Verordnung über Allgemeine Bedingungen für den Netzanschluss  
und dessen Nutzung für die Gasversorgung in Niederdruck  
(Niederdruckanschlussverordnung - NDAV) 
Gültig ab 01.05.2023 
 
Anlage 1 

__________________________________________________________________________________________ 

 

I. Netzanschlusspauschale Gas für einen 1-Spartenanschluss 
 

, max. 100 kW netto brutto * 

1  Grundbetrag, für Arbeiten im öffentlichen Bereich bis zur Grundstücksgrenze 
inkl. der erstmaligen Inbetriebnahme 

3.280,00 € 3.509,60 € 

2  Zuschlag je Meter im privaten Grundstück einschl. anteiliger Tiefbauarbeiten 
bis max. 30 m 

210,00 €/m 224,70 €/m 

3  Zuschlag je Meter im privaten Bereich bei Tiefbau in Eigenleistung  
 bis max. 30 m 

25,00 €/m 26,75 €/m 

 

 
II. Netzanschlusspauschale Gas für einen 2-Spartenanschluss  

 

1. für eine gemeinsame Verlegung mit Strom (2-Sparten) 
 

 
2. für eine gemeinsame Verlegung mit Wasser (2-Sparten) 

 

 
III. Netzanschlusspauschale Gas für einen 3-Spartenanschluss 

für eine gemeinsame Verlegung mit Wasser und Strom  
 

Netzanschluss Gas bis zu einer  netto brutto ** 

1  Grundbetrag, für Arbeiten im öffentlichen Bereich bis zur Grundstücksgrenze 
in Straßen ohne fertig gestellte Oberflächen, wie z. B. Baustraßen 
(typischerweise Neubaugebiet) inkl. der erstmaligen Inbetriebnahme 

3.215,00 € 3.825,85 € 

2 Grundbetrag, für Arbeiten im öffentlichen Bereich bis zur 
 Grundstücksgrenze in fertig ausgebauten Straßen (typischerweise 
Altbaugebiet) inkl. der erstmaligen Inbetriebnahme 

4.010,00 € 4.771,90 € 

3  Zuschlag je Meter im privaten Grundstück einschl. anteiliger Tiefbauarbeiten 
bis max. 30 m 

175,00 €/m 208,25 €/m 

4  Zuschlag je Meter im privaten Bereich bei Tiefbau in Eigenleistung  
bis max. 30 m 

25,00 €/m 29,75 €/m 

 netto brutto * 

1  Grundbetrag, für Arbeiten im öffentlichen Bereich bis zur Grundstücksgrenze 
in Straßen ohne fertig gestellte Oberflächen, wie z. B. Baustraßen 
(typischerweise Neubaugebiet) inkl. der erstmaligen Inbetriebnahme 

2.395,00 € 2.562,65 € 

2 Grundbetrag, für Arbeiten im öffentlichen Bereich bis zur 
 Grundstücksgrenze in fertig ausgebauten Straßen (typischerweise 
Altbaugebiet) inkl. der erstmaligen Inbetriebnahme 

2.950,00 €   3.156,50 € 

3  Zuschlag je Meter im privaten Grundstück einschl. anteiliger Tiefbauarbeiten 
bis max. 30 m 

95,00 €/m 101,65 €/m 

4  Zuschlag je Meter im privaten Bereich bei Tiefbau in Eigenleistung  
bis max. 30 m 

25,00 €/m 26,75 €/m 

Netzanschluss Gas bis zu einer , max. 100 kW netto brutto ** 

1  Grundbetrag, für Arbeiten im öffentlichen Bereich bis zur Grundstücksgrenze 
in Straßen ohne fertig gestellte Oberflächen, wie z. B. Baustraßen 
(typischerweise Neubaugebiet) inkl. der erstmaligen Inbetriebnahme 

2.345,00 € 2.790,55 € 

2 Grundbetrag, für Arbeiten im öffentlichen Bereich bis zur 
 Grundstücksgrenze in fertig ausgebauten Straßen (typischerweise 
Altbaugebiet) inkl. der erstmaligen Inbetriebnahme 

2.670,00 € 3.177,30 € 

3  Zuschlag je Meter im privaten Grundstück einschl. anteiliger Tiefbauarbeiten 
bis max. 30 m 

115,00 €/m 136,85 €/m 

4  Zuschlag je Meter im privaten Bereich bei Tiefbau in Eigenleistung  
bis max. 30 m 

25,00 €/m 29,75 €/m 

  1/3  05/2023 
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Preisregelung für die Herstellung von  
Gas- Netzanschlüssen 
zu den Ergänzenden Bedingungen der Stadtwerke Troisdorf GmbH  
zu der Verordnung über Allgemeine Bedingungen für den Netzanschluss  
und dessen Nutzung für die Gasversorgung in Niederdruck  
(Niederdruckanschlussverordnung - NDAV) 
Gültig ab 01.05.2023 
 
Anlage 1 

__________________________________________________________________________________________ 

 

Der Zuschlag für Arbeiten auf dem privaten Grundstück bemisst sich nach dem Abstand zwischen der 
Grundstücksgrenze und dem Einführungspunkt an der Hauswand. Die pauschalen Beträge nach Ziffer I., II. und 
III. gelten nur für Hausanschlüsse mit einer max. Länge im privaten Bereich von 30 Metern und nach Ziffer II. und 
III. nur bei einer gemeinsamen Verlegung mit einem Wasser- und/oder Stromnetzanschluss in einer 
gemeinsamen Anschlusstrasse. Der Grundbetrag beinhaltet das Material, die Verlegung und die anteiligen 
Erdarbeiten einschließlich der Netzeinbindung der Anschlussleitung, der ersten Inbetriebsetzung des 
Hausanschlusses und der Zählermontagen. 
 
Die Herstellung von Netzanschlüssen, die nicht mit den Fällen nach Ziffer I., II. und III. vergleichbar sind, werden 
zu individuell kalkulierten Kosten angeboten.  
 
Hausanschlüsse, die in Verbindung mit anderen Baumaßnahmen der Stadtwerke Troisdorf GmbH erstellt werden, 
können nach tatsächlichem Aufwand individuell kalkuliert und angeboten werden. Die Herstellung eines 
Anschlusses muss für die Stadtwerke Troisdorf GmbH wirtschaftlich zumutbar sein. 
 
Die Oberfläche auf dem privaten Grundstück wird ohne besonderen Aufwand, also ohne Befestigung (z. B. 
Pflasterarbeiten) und ohne Bepflanzung wiederhergestellt. Sofern der Kunde eine Wiederherstellung der 
Oberflächen wünscht, wird Stadtwerke Troisdorf GmbH ihm den Aufwand gesondert in Rechnung stellen.  
 
Für den Fall, dass die Tiefbauarbeiten auf dem privaten Grundstück bauseits erstellt werden, sind diese unter 
Beachtung der Bauhinweise der Stadtwerke Troisdorf GmbH zu erstellen und vor Beginn im Detail mit der 
Stadtwerken Troisdorf GmbH oder deren Beauftragten abzustimmen.  
 
Veränderungen von Netzanschlüssen werden zu individuell kalkulierten Kosten angeboten und nach dem 
tatsächlich entstandenen Aufwand in Rechnung gestellt.  
  
 
 
IV. Kostenpauschalen für die Abtrennung von erdverlegten Hausanschlüssen 
 

 
Die Wiederherstellung der Anschlüsse und die Demontage der Zähler sind in diesen Pauschalen nicht 
berücksichtigt. Die pauschalen Beträge nach Ziffer 2, 3 und 4 gelten nur bei einer gemeinsamen Anschlusstrasse.  
 
 
V. Baukostenzuschuss Netzanschluss Gas 
 

 Wohn- und Gewerbegebäude  
  

netto brutto *** 

 Je kW der zu erwartenden gleichzeitig benötigten Leistung im  
 Niederdruck ND - Netz 
 

71,34 €/kW  84,89 €/kW 

 
 
 
 
 
 

  netto brutto 

1  Abtrennung Hausanschluss Gas einzeln *  3.039,00 €
  

3.251,73 € 

2 Abtrennung Hausanschluss Gas zusammen mit Strom ** 
  

2.475,00 € 2.945,25 € 

3  Abtrennung Hausanschluss Gas zusammen mit Wasser * 
  

1.774,00 € 1.898,18 € 

4  Abtrennung Hausanschluss Gas zusammen mit Strom und Wasser ** 
 

1.416,00 € 1.685,04 € 

  2/3  05/2023 
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Preisregelung für die Herstellung von  
Gas- Netzanschlüssen 
zu den Ergänzenden Bedingungen der Stadtwerke Troisdorf GmbH  
zu der Verordnung über Allgemeine Bedingungen für den Netzanschluss  
und dessen Nutzung für die Gasversorgung in Niederdruck  
(Niederdruckanschlussverordnung - NDAV) 
Gültig ab 01.05.2023 
 
Anlage 1 

__________________________________________________________________________________________ 

 

 

VI. Sonstiges 
 

 
*  In den vorgenannten Eurobeträgen (brutto) ist für den Zeitraum 01.10.2022 bis 31.03.2024 die Umsatzsteuer von 7 %    
    enthalten. Ab dem 01.04.2024 gilt hier wieder die Umsatzsteuer von zurzeit 19 %. 
 
**  In den vorgenannten Eurobeträgen (brutto) ist die Umsatzsteuer von zurzeit 19 % enthalten.  
 
***  In den vorgenannten Eurobeträgen (brutto) ist die Umsatzsteuer von zurzeit 19 % enthalten. Wenn diese Position bei einem   
      1-Sparten Gashausanschluss, bzw. bei einem 2-Sparten Hausanschluss mit Wasser zum Zuge kommt, wird diese 
       für den Zeitraum 01.10.2022 bis 31.03.2024 mit 7% Umsatzsteuer belegt.  
 
**** Für diese Pauschalen fällt keine Umsatzsteuer an. 

   netto brutto 

1  Mahnungen **** 
 

1,20 € 1,20 € 

2 Inkasso ****   
 

19,90 € 19,90 € 

3  Unterbrechung des Anschlusses **** 
 

 Wiederaufnahme der Versorgung: 
- innerhalb der üblichen Arbeitszeit ** 
- außerhalb der üblichen Arbeitszeit ** 
 
Bei Außensperrungen des Anschlusses wird der tatsächliche Aufwand in 
Rechnung gestellt. ** 

 

58,00 € 
 
 

105,00 € 
170,00 € 

 

58,00 € 
 
 

124,95 € 
202,30 € 

 

4  Zählermontagen, -demontagen 

- Gas bis G16 Niederdruck *** 
- Gas bis G16 Mittel- und Hochdruck *** 
- Gas ab G25 Niederdruck *** 
- Gas ab G25 Mittel- und Hochdruck *** 
- Gas ab G100 Mittel- und Hochdruck *** 

 
Jeder weitere Versuch einer Inbetriebnahme zusätzlich ** 
Bei kurzfristiger Absage des Termins (Absage min. 24 Stunden vor dem 
Termin) 

 
Zählerdemontage *** 

 
 Zählerdemontage ab G25 *** 
 

 

105,00 € 
140,00 € 
210,00 € 
280,00 € 

nach Aufwand 
 

70,00 € 
 
 
 

70,00 € 
 

140,00 € 

 

124,95 € 
166,60 € 
249,90 € 
333,20 € 

nach Aufwand 
 

83,30 € 
 
 
 

83,30 € 
 

166,60 € 
 

  3/3  05/2023 

Stadtwerke Troisdorf GmbH – Netz  Poststr. 105  53840 Troisdorf  Tel.: 02241 888 302  netzanschluss@stadtwerke-troisdorf.de 

Bekanntmachung

der Stadtwerke Troisdorf GmbH
Netz
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Der StädteTalk zu Gast in Troisdorf!
Smart City und neue Arbeitswelten im Fokus

Bürgermeister Alexander Biber gegrüßt Vertreter*innen aus den StädtenBürgermeister Alexander Biber gegrüßt Vertreter*innen aus den StädtenBürgermeister Alexander Biber gegrüßt Vertreter*innen aus den StädtenBürgermeister Alexander Biber gegrüßt Vertreter*innen aus den StädtenBürgermeister Alexander Biber gegrüßt Vertreter*innen aus den Städten

Wie wird man zu einer Smart City
und wie lassen sich neue Arbeits-
welten in einer Verwaltung umset-
zen? Darüber informierten sich
knapp 30 Vertreter*innen aus den
Kommunen des Rhein-Sieg Kreises
und des Oberbergischen Kreises bei
der Stadt Troisdorf.
Am 17. August hatte der Innovation
Hub Bergisches RheinLand zu ei-
nem StädteTalk in das neue Ver-
waltungsgebäude Kaiserstraße 1A
der Stadt Troisdorf eingeladen.
Bürgermeister Alexander Biber er-
öffnete die Veranstaltung und be-
tonte, wie wichtig es sei, eine Smart
City Strategie erarbeitet zu haben,
die als roter Faden durch den digi-
talen Wandel fungiert.
Bürger*innenbeteiligung und Pro-
jekte zum Anfassen seien von zen-
traler Bedeutung, um eine hohe
Akzeptanz in der Bevölkerung zu
erzielen. Zudem habe die Stadt Trois-
dorf bei der Planung des neuen Ver-
waltungsgebäudes auf eine neue
offene Arbeitsumgebung gesetzt.
Dies fördere den Austausch unter-

einander und sei gerade auch für
potentielle neue Mitarbeitende ein
wichtiges Argument, um sich für die
Stadt Troisdorf zu entscheiden.
Im Anschluss stellte Fabian Wag-
ner, Leiter der Stabsstelle Digitali-
sierung der Stadt Troisdorf, die Trois-
dorfer Smart City Strategie vor, er-
läuterte den Entstehungsprozess
und die daraus resultierenden Pro-
jekte. „Viele Smart City Projekte
befinden sich bereits in der Umset-
zung. Gute Beispiele hierfür sind
z.B. das digitale Rathaus mit unse-
rem Serviceportal und den virtuel-
len Beratungsbüros oder die smar-
ten Parkplätze in Spich“, so Fabian
Wagner.
Sandra Hildebrandt, Leiterin des
Hauptamtes, führte die Teilnehmen-
den anschließend durch die Räum-
lichkeiten des neuen Verwaltungs-
gebäudes und gab einen Einblick in
das Gestaltungskonzept.
Tom Frenzel, Geschäftsführer des
Innovation Hubs: „Die Stadt Trois-
dorf ist ein gutes Beispiel dafür, wie
Kommunen die Möglichkeiten des

digitalen Wandels nutzen können,
um das Leben und Arbeiten der
Bürger*innen noch komfortabler,
ressourcenschonender und nachhal-
tiger gestalten können. Wir bedan-
ken uns herzlich für die spannen-
den Einblicke in die vielseitigen
Aktivitäten der Stadt Troisdorf.“
Der Inno Hub versteht sich als Kno-
tenpunkt zwischen Unternehmen
und wissenschaftlichen Einrichtun-
gen im Bergischen RheinLand.
Durch einen „Open-Innovation-An-
satz“ schafft er Forschungsmöglich-

keiten im Kontext der Digitalisie-
rung, die alleine nur schwer und
mit deutlich größerem Aufwand zu
realisieren wäre. Mit der Veranstal-
tungsreihe StädteTalk bietet der
Inno Hub eine Plattform, um Inter-
essierte aus Kommunen zusammen
zu bringen, um sich über ähnliche
Herausforderungen auszutauschen
und gemeinsam Lösungen für unse-
re Region zu diskutieren.
Das Format findet einmal im Quar-
tal statt und ist kostenfrei für je-
den zugänglich.

5. Abendmarkt 2023
Viel Vergnügen auf dem Fischerplatz
beim September-Abendmarkt

Abendmarkt in TroisdorfAbendmarkt in TroisdorfAbendmarkt in TroisdorfAbendmarkt in TroisdorfAbendmarkt in Troisdorf

Der überaus beliebte Abendmarkt
geht mit 15 Speise- und Geträn-
keständen in die vorletzte Runde
2023 und findet
am Freitag, 01. September 2023,am Freitag, 01. September 2023,am Freitag, 01. September 2023,am Freitag, 01. September 2023,am Freitag, 01. September 2023,
von 16 bis 22 Uhr auf dem Fischervon 16 bis 22 Uhr auf dem Fischervon 16 bis 22 Uhr auf dem Fischervon 16 bis 22 Uhr auf dem Fischervon 16 bis 22 Uhr auf dem Fischer-----
platz,platz,platz,platz,platz,     TTTTTroisroisroisroisroisdorf-Mittedorf-Mittedorf-Mittedorf-Mittedorf-Mitte,,,,,
statt. Bei Wein, Bier und Cock-
tails kann man kölsche, portu-
giesische, polnische, griechi-
sche, italienische Küche und
mehr genießen.
Auch süße Verführungen in Form
von Crêpes und Waffeln am Stiel
stehen zur Auswahl.

Ab 19.30 Uhr tritt Karo Fruhner
auf. Pop, Soul & Rock mit Atmos-
phäre und tieferer Aussage ist
die Musik und der Sound mit
dem sie sich wohlfühlt. Karo
Fruhner ist Sängerin und Song-
writerin und hat Jazz und Pop-
Gesang in den Niederlanden (Ar-
tez Arnheim) studiert. Sie hat
ein Jahr in England (London Es-
sex) verbracht, welches sie auch
musikalisch sehr inspiriert hat.
Der letzte Abendmarkt in die-
sem Jahr findet am 06. Oktober
2023 statt.

Augenblick mal!!!
Selbsthilfegruppe Sehbehinderung bei Troisdorf verein(t)
Am 02.09. von 11:00 - 18:00 Uhr
wird die Selbsthilfegruppe Sehbe-
hinderung vor der Stadtbibliothek
in der Innenstadt im Rahmen von
Troisdorf verein(t) Alltagshilfen und
Freizeitbeschäftigungen zum Aus-
probieren vorstellen.
Wie kann man einen Geldschein

sicher identifizieren? Welche Seh-
hilfen gibt es und wie werden sie
gefördert? Wo kann ich Hilfe und
Unterstützung bei einem Kranken-
kassenantrag erhalten? Wie kann
ich mich in meiner Freizeit beschäf-
tigen, wenn die Sehkraft schwin-
det? Auf diese Fragen gibt an die-

sem Tag die Gemeinschaft der
Selbsthilfegruppe Antworten. Alle
Menschen sind herzlich eingeladen
uns an diesem Tag zu besuchen und
sich zu informieren und Fragen zu
stellen. Es liegen zahlreiche Ge-
genstände zum Probieren aus. Die
Stadtbibliothek stellt geeignete

Medien für Blinde- und Sehbehin-
derte vor.
Eine gemeinsame Veranstaltung der
Selbsthilfegruppe Sehbehinderung
und der Stadtbibliothek Troisdorf
mit Unterstützung der AWO Ober-
lar und des Blinden- und Sehbehin-
dertenvereins Bonn/Rhein-Sieg e.V..
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Anzeige

Annelie Wiedenau übergibt ihr Fachgeschäft
Raymund Braun übernimmt Mieder + Mode am 1. September

(wed) Annelie Wiedenau hat zwei
Augen: ein lachendes und ein
weinendes; die Inhaberin des
Fachgeschäftes Mieder + Mode
auf der Kerpstraße in Sieglar hat
sich entschlossen, ihr Geschäft
aufzugeben. Das tränende Auge
sagt: Eine wunderbare Zeit geht
zu Ende, 32 Jahre viele (vor al-
lem) Kundinnen beraten, Emp-
fehlungen ausgesprochen und
Dank zurückbekommen. Bei An-
nelie war auch immer Zeit für
ein Schwätzchen und ein Täss-
chen Kaffee. Aber: „Die Knochen
wollen nicht mehr so, wie ich es
will, der Alltag fällt schwerer“,
so Annelie Wiedenau.
Jetzt kommt das lachende Auge
mehr durch. Es wurde Zeit für
Veränderungen, es folgt nun ein
neuer Lebensabschnitt. Nach in-
tensiver Suche hat sie einen tol-

len Nachfolger gefunden, der in
der Branche tätig ist und ihr Le-
benswerk übernehmen wird: Ray-
mund Braun übernimmt zum 1.
September das Geschäft. Einige
Umbauten sind vollzogen, das Sor-
timent wird erweitert. Jetzt star-
tet die sympathische Kauffrau ei-
nen Verkauf und ruft alle Interes-
sierten auf, sich schnell noch ihr
Schnäppchen zu sichern.
Annelie Wiedenau geht - aber
nicht so ganz: „Ich werde Ray-
mund Braun noch unterstützen,
und deshalb ein paar Tage pro
Woche im Geschäft sein.“ Den-
noch bedankt sie sich jetzt schon
bei allen Kunden und Freunden
und Familien für die Jahrzehnte
lange Treue bedanken: „Auch nach
der schlimmen Corona-Zeit haben
mich meine Kunden sehr unter-
stützt! Danke!“

So kennen ihre Kunden Annelie Wiedenau: Immer für sie da und immerSo kennen ihre Kunden Annelie Wiedenau: Immer für sie da und immerSo kennen ihre Kunden Annelie Wiedenau: Immer für sie da und immerSo kennen ihre Kunden Annelie Wiedenau: Immer für sie da und immerSo kennen ihre Kunden Annelie Wiedenau: Immer für sie da und immer
gut gelaunt. Foto: wedgut gelaunt. Foto: wedgut gelaunt. Foto: wedgut gelaunt. Foto: wedgut gelaunt. Foto: wed
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Inklusiver Stadtteilspaziergang durch Kriegsdorf
Barrieren finden

Neu gewählte Seniorenbeauftragte
Friedrich-Wilhelms-Hütte

Zum fünften Mal in diesem Jahr
hat sich auf Initiative des Inklusi-
onsbeirats, des Seniorenbeirats
und der Behindertenbeauftragten
der Stadt Troisdorf eine Schar An-
wohner und Anwohnerinnen, unter
Mitwirkung der Ortsvorsteherin
Heidi Rahmel und des Senioren-
beauftragten Gerhard Ziegler auf
den Stadtteilspaziergang durch
Kriegsdorf gemacht, um auf Hin-
dernisse und Barrieren aufmerk-
sam zu machen. Gleichzeit ist
auch über Hitzeschutzmaßnahmen
gesprochen worden.
Treffpunkt war die Katholische Ka-
pelle in der Reichensteinstraße.
Die Gruppe machte folgende Fest-
stellungen:
Die Zufahrt und der Gehweg entlang
der Kapelle zum Friedhof sind für
gehbehinderte Besucher*innen
schon seit langem ein schwer be-
gehbarer Weg. Menschen können
mit Rollstuhl oder Rollator den lo-
sen groben Kieselbelag nicht ohne
das Risiko „festzustecken“ befah-
ren. Schön sind die großen Bäume,
die an heißen Sommertagen Schat-
ten spenden. Die Gruppe vermisst
aber Sitzgelegenheiten.  Rundbän-
ke unter den Bäumen könnten Ab-
hilfe schaffen, auch ein Brunnen
wäre an dieser Stelle eine Berei-
cherung. In einigen Straßen ist
durch überhängenden Grünbe-
wuchs von privaten Grundstücken
auf den Gehwegbereichen keine

Nutzung zu Fuß oder mit dem Roll-
stuhl möglich. Hier entstehen Ge-
fahrensituationen durch den Au-

toverkehr. Hinweise gab es auch
zu der Querung Offenbach-/Birk-
lestraße, gegenüber der Poststel-

v.l. Marie-Lies Gottschlich, Eleonore Rost, Joachim Bohn, Ulrich Schoet-v.l. Marie-Lies Gottschlich, Eleonore Rost, Joachim Bohn, Ulrich Schoet-v.l. Marie-Lies Gottschlich, Eleonore Rost, Joachim Bohn, Ulrich Schoet-v.l. Marie-Lies Gottschlich, Eleonore Rost, Joachim Bohn, Ulrich Schoet-v.l. Marie-Lies Gottschlich, Eleonore Rost, Joachim Bohn, Ulrich Schoet-
telndreier, Gerhard Ziegler, Gabriele Rodriguez, Horst Oberhaus, Ange-telndreier, Gerhard Ziegler, Gabriele Rodriguez, Horst Oberhaus, Ange-telndreier, Gerhard Ziegler, Gabriele Rodriguez, Horst Oberhaus, Ange-telndreier, Gerhard Ziegler, Gabriele Rodriguez, Horst Oberhaus, Ange-telndreier, Gerhard Ziegler, Gabriele Rodriguez, Horst Oberhaus, Ange-
la Pollheim, Heidi Rahmella Pollheim, Heidi Rahmella Pollheim, Heidi Rahmella Pollheim, Heidi Rahmella Pollheim, Heidi Rahmel

le. Die Fußgängerinsel liegt schlecht
einsehbar für den fahrenden Verkehr
in der Kurve. Fußgänger*innen füh-
len sich verunsichert, weil sie auch
nicht abschätzen können, wie schnell
ein PKW oder der Linienbus um die
Kurve fährt. Es entstehen für Gehbe-
hinderte und Rollstuhlfahrer*innen
Gefahrensituationen!
Wünsche wie der Trinkbrunnen am
Rosenhügel und ein Sonnensegel
auf dem Spielplatz Im Schonsfeld
haben die Initiatoren ebenfalls no-
tiert, um es in die Fachbereiche
der städtischen Verwaltung wei-
terzugeben. Der nächste Stadtteil-
spaziergang findet in Müllekoven
am 14. September um 15 Uhr statt.
Treffpunkt ist die St. Adelheid Kir-
che in der Sankt-Adelheid-Str. 11.

Liebe Seniorinnen und Senioren
der Hütte,
als neu gewählte Seniorenbeauf-
tragte für den Stadtteil FWH möch-
ten sich Achim Kämper und Josef
Flatau ihnen persönlich vorstellen.
In einem offenen Gespräch bei
Kaffee und Waffeln nehmen wir
gerne ihre Anliegen, Anregungen
und Verbesserungsvorschläge auf,
die uns das Leben / Zusammenle-
ben erleichtern könnten.

Wir sind zu Gast in der städti-
schen Begegnungsstätte der AWO
Hütte - Am Sportplatz 1.
Termin: Donnerstag 21.9.23 vonDonnerstag 21.9.23 vonDonnerstag 21.9.23 vonDonnerstag 21.9.23 vonDonnerstag 21.9.23 von
14.30 - 16.00 Uhr14.30 - 16.00 Uhr14.30 - 16.00 Uhr14.30 - 16.00 Uhr14.30 - 16.00 Uhr
Sie sind herzlichst eingeladenSie sind herzlichst eingeladenSie sind herzlichst eingeladenSie sind herzlichst eingeladenSie sind herzlichst eingeladen -
wir freuen uns auf unseren ge-
meinsamen Nachmittag.
Um besser kalkulieren zu können,

würden wir ab dem 11.09.23 -
19.09.23 um eine kurze Rückmel-
dung bitten (Achim Kämper unter
0176 2381 7040 oder per E-Mail
an achimkaemper@t-online.de /

Josef Flatau unter 0171 3262 151
oder per E-Mail an
josef.flatau@netcologne.de).

Troisdorf - Wahner Heide - Militär
Troisdorfer Rundgang mit Ulrich Stöcker
03.09.2023, 10:00 Uhr
Große Teile des Troisdorfer Stadt-
gebietes unterliegen auch heute
einer militärischen Nutzung. Auf
dem Rundgang mit Ulrich Stöcker
erhalten Sie an verschiedenen
Stationen Erläuterungen dazu,

insbesondere u.a. darüber, wie die
Bevölkerung der Stadt durch Um-
siedlungen davon betroffen war.
Veranstalter: Portal Burg Wissem
Treffpunkt: Parkplatz Aggerstadi-
on, Taubengasse, 53840 Troisdorf
Dauer: ca. 3 Stunden, Strecke ca.

6 km lang, nicht barrierefrei
Kosten: keine
Anmeldung: Tourist-Information
Burg Wissem, Tel.: 02241 900-456
oder Mail:
tourist-information@troisdorf.de,
max. 10 Personen

Josef Flatau, 0171 3262 151,Josef Flatau, 0171 3262 151,Josef Flatau, 0171 3262 151,Josef Flatau, 0171 3262 151,Josef Flatau, 0171 3262 151,
josef.flatau@netcologne.dejosef.flatau@netcologne.dejosef.flatau@netcologne.dejosef.flatau@netcologne.dejosef.flatau@netcologne.de

Achim Kämper, 0176 2381 7040,Achim Kämper, 0176 2381 7040,Achim Kämper, 0176 2381 7040,Achim Kämper, 0176 2381 7040,Achim Kämper, 0176 2381 7040,
achimkaemper@t-online.deachimkaemper@t-online.deachimkaemper@t-online.deachimkaemper@t-online.deachimkaemper@t-online.de
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Bürgersprechstunde
von Alexander Biber
Gespräche mit dem Bürgermeister im August

Senioren-Tanzcafé
Live-Musik von Nino Romas

Troisdorfer Bürgerinnen und Bür-
ger wenden sich an das Büro des
Bürgermeisters, um sich Rat und
Hilfe zu holen oder um Anregun-
gen und Beschwerden vorzutragen.
Dazu bietet Bürgermeister Alexan-
der Biber feste Sprechzeiten an,
die in der Regel jeden 1. und 3.
Mittwoch im Monat stattfinden.
Die nächsten Sprechstunden von
Bürgermeister Alexander Biber
finden am
Mittwoch, den 06.09.2023 zwi-
schen 16 Uhr und 17.30 Uhr im St.
Augustinus-Haus (Kath. Pfarr-

heim), Im Jägersgarten 11,
53844 Troisdorf-Eschmar,
und
Mittwoch, den 20.09.2023 zwi-
schen 16 Uhr und 17.30 Uhr im
Rathaus, Raum E69, Kölner Stra-
ße 176, 53840 Troisdorf,
statt.
Zu allenTerminen wird um Voran-
meldung unter der Rufnummer
02241 / 900-113 gebeten.
Ideen und Anregungen kann man
auch rund um die Uhr per
Mausklick auf www.troisdorf.de an
die Stadt senden.

Foto: Carsten SeimFoto: Carsten SeimFoto: Carsten SeimFoto: Carsten SeimFoto: Carsten Seim

Senior*innen tanzen gemeinsam im Tanz-CaféSenior*innen tanzen gemeinsam im Tanz-CaféSenior*innen tanzen gemeinsam im Tanz-CaféSenior*innen tanzen gemeinsam im Tanz-CaféSenior*innen tanzen gemeinsam im Tanz-Café

Der Seniorenbeirat der Stadt
Troisdorf veranstaltet das nächs-
te Tanzcafé für Senior*innen im
Schützenhaus Oberlar am
Mittwoch, den 13. SeptemberMittwoch, den 13. SeptemberMittwoch, den 13. SeptemberMittwoch, den 13. SeptemberMittwoch, den 13. September
2023 um 15 Uhr (Einlass 14:30),2023 um 15 Uhr (Einlass 14:30),2023 um 15 Uhr (Einlass 14:30),2023 um 15 Uhr (Einlass 14:30),2023 um 15 Uhr (Einlass 14:30),
wie immer mit Live-Musik von
Nino Romas.

Anmeldung bei Frau Brigitte Sa-
cher unter 02241/803200
oder Frau Eleonore Rost unter
0228/454116.

Der Eintritt beträgt 4€, Kaffee und
Kuchen werden zu moderaten
Preisen angeboten.
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Lebendiger Austausch zu virtuellen Beratungsbüros
Erfolgreiche Informationsveranstaltung der AWO Oberlar und der Stadt Troisdorf

Viele Aktionen in der City
Die Troisdorfer Vereine stellen sich vor
AAAAAm Samstag, 2.  Septemberm Samstag, 2.  Septemberm Samstag, 2.  Septemberm Samstag, 2.  Septemberm Samstag, 2.  September
2023, von 11 bis 18 Uhr in der2023, von 11 bis 18 Uhr in der2023, von 11 bis 18 Uhr in der2023, von 11 bis 18 Uhr in der2023, von 11 bis 18 Uhr in der
Fußgängerzone Fußgängerzone Fußgängerzone Fußgängerzone Fußgängerzone TTTTTroisdorf-Mitteroisdorf-Mitteroisdorf-Mitteroisdorf-Mitteroisdorf-Mitte,,,,,
findet bereits zum dritten Mal das
Vereinsfest „Troisdorf Verein(t)“
mit viel Bewegung, sportlichen
sowie kreativen und aufregen-
den Aktionen statt.

Rund 30 Troisdorfer Vereine be-
teiligen sich mit interaktiven
Aktionen, Infoständen oder mu-
sikalischen Beiträgen. Speisen
und Getränke werden sowohl
durch Vereine, als auch durch
verschiedene Foodtrucks ange-
boten. Das Fest bietet allen
Besucher*innen die Möglich-
keit sich über die heimischen
Vereine zu informieren und bei
zahlreichen Mitmachaktionen
aktiv in die Vereinswelt einzu-
tauchen.
Ein abwechslungsreiches Unter-
haltungsprogramm begleitet

Besucher*innen durch das Ver-
einsfest. Der Zauberer David
wird für magische Momente sor-
gen und begeistert ebenfalls
mit seinen verzauberten Bal-
lons. Außerdem stehen für die
Kinder eine Hüpfburg, ein Spiel-
mobil, Laufradparcours und ver-
schiedene Karussells bereit.

Für die Erwachsenen bieten sich
neben den zahlreichen Mit-
machaktionen auch unzählige
Einkaufs- & Stöbermöglichkei-
ten. So freut sich der vielfältig
aufgestellte Troisdorfer Einzel-
handel stets über einen Besuch
seiner Geschäfte und Stände
und lädt zum Shopping ein.
www.troisdorf.de
www.troisdorf.city

Persönliche Beratung per Video-
konferenz- ohne dafür das Rat-
haus aufsuchen zu müssen. Die-
sen Service bietet die Stadt Trois-
dorf seit diesem Frühjahr mit ih-
ren virtuellen Beratungsbüros an.
Um diese Art der Online-Beratung
noch bekannter zu machen, ha-
ben die Stadt Troisdorf und die
AWO Oberlar am 11. August eine
Informationsveranstaltung durch-
geführt. Die Teilnehmenden be-
fassten sich mit der Funktions-
weise der virtuellen Beratungs-
büros. Im Fokus stand dabei die
Senioren- und Pflegeberatung.
Sebastian Glees von der Stabs-
stelle Digitalisierung sowie Rai-
mund Schröter vom Amt für Sozia-
les, Wohnen und Integration stell-
ten die virtuelle Beratungsmöglich-
keit vor und gingen auf individuel-
le Fragen der Teilnehmenden ein.
Dabei ging es beispielsweise um
Fragen zu den Grundfunktionali-
täten und den allgemeinen tech-
nischen Möglichkeiten, die das
virtuelle Beratungsbüro bietet.
Birgit Biegel, 1. Vorsitzende der
AWO Oberlar, ist überzeugt: „Das
virtuelle Beratungsbüro ist ein
klasse Tool, das wir in den zu-

künftigen Beratungen auf jeden
Fall einsetzen werden. Mit der
Aktion zeigt die Stadt Troisdorf,
dass sie sich auch im Bereich der
Digitalisierung für Senior*innen
engagiert und setzt somit ein star-
kes Zeichen.“
Sebastian Glees von der Stabs-

stelle Digitalisierung: „Mit der
Veranstaltung wollten wir neugie-
rig machen und zeigen, wie ein-
fach die Nutzung des virtuellen
Beratungsbüros ist. Die Vorteile
für Senior*innen und Pflegebe-
dürftige liegen auf der Hand: Der
Weg in das Rathaus entfällt und

die Beratung kann von Zuhause,
in der Anwesenheit von Familie
oder Freunden und nun auch in
den Räumen der AWO Oberlar
durchgeführt werden.“
Gegenwärtig decken die virtuel-
len Beratungsbüros die Berei-
che „Senioren- und Pflegebera-
tung“, „Wohnberechtigungs-
schein“ und Wohnungsvermitt-
lung“ sowie „Hilfe für Bürgerinnen
mit Migrationshintergrund“ ab
(www.troisdorf.de/digitales-
rathaus). Das Angebot wird in
der Zukunft auf weitere Berei-
che der Stadt Troisdorf ausge-
weitet.
Mit dem Angebot greift die Stadt
Troisdorf einen Wunsch vieler
Troisdorfer Bürger*innen auf,
den diese im Rahmen des Smart
City-Strategieprozesses geäu-
ßert hatten.
Die virtuellen Beratungsbüros
stellen ein zusätzliches Service-
angebot der Stadt Troisdorf dar.
Sie ergänzen die persönlichen
Beratungsangebote im Rathaus
und die Hausbesuche vor Ort.
Auch in Zukunft wird die Stadt
Troisdorf diese Angebote
weiterhin anbieten.

v.l. Sebastian Glees (Stabsstelle Digitalisierung), Raimund Schröter (Amtv.l. Sebastian Glees (Stabsstelle Digitalisierung), Raimund Schröter (Amtv.l. Sebastian Glees (Stabsstelle Digitalisierung), Raimund Schröter (Amtv.l. Sebastian Glees (Stabsstelle Digitalisierung), Raimund Schröter (Amtv.l. Sebastian Glees (Stabsstelle Digitalisierung), Raimund Schröter (Amt
für Soziales, Wohnen und Integration) und Birgit Biegel (Vorsitzende derfür Soziales, Wohnen und Integration) und Birgit Biegel (Vorsitzende derfür Soziales, Wohnen und Integration) und Birgit Biegel (Vorsitzende derfür Soziales, Wohnen und Integration) und Birgit Biegel (Vorsitzende derfür Soziales, Wohnen und Integration) und Birgit Biegel (Vorsitzende der
AWO Oberlar)AWO Oberlar)AWO Oberlar)AWO Oberlar)AWO Oberlar)

Programm und teilnehmendeProgramm und teilnehmendeProgramm und teilnehmendeProgramm und teilnehmendeProgramm und teilnehmende
Vereine bei TrVereine bei TrVereine bei TrVereine bei TrVereine bei Troisdorf Verein(t)oisdorf Verein(t)oisdorf Verein(t)oisdorf Verein(t)oisdorf Verein(t)
20232023202320232023
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Straßensperren in
den kommenden Wochen
Bauarbeiten auf Troisdorfer Straßen

Tanztee für alle
Spicher Senior*innen
Ein neues kostenfreies Angebot in Spich

Dahlienweg Ecke BlumenhofDahlienweg Ecke BlumenhofDahlienweg Ecke BlumenhofDahlienweg Ecke BlumenhofDahlienweg Ecke Blumenhof
Der Dahlienweg Ecke Blumenhof
wird am 05.09 auf Grund einer
Kranaufstellung zwischen 6:00
und 11:00 Uhr gesperrt.
PestalozzistraßePestalozzistraßePestalozzistraßePestalozzistraßePestalozzistraße
Die Fahrbahn der Pestalozzistra-
ße zwischen Agnesstraße und
Adam-Riese-Straße wird zur Ka-
nalsanierung vom 28.08. bis
28.10.2023 gesperrt.
PastorsbitzePastorsbitzePastorsbitzePastorsbitzePastorsbitze
Die Vollsperrung der Pastorsbitze
vor Hausnummer 11-13 wird bis
zum 01.09.2023 verlängert.
ZeppelinplatzZeppelinplatzZeppelinplatzZeppelinplatzZeppelinplatz
Der Zeppelinplatz wird vor Haus-
nummer 1 zur Erneuerung des
Straßenlaufs vom 28.08. bis
07.09.2023 gesperrt.
BrahmsstraßeBrahmsstraßeBrahmsstraßeBrahmsstraßeBrahmsstraße
Die Fahrbahn der Brahmsstraße
wird vor Hausnr. 13 zur Kranauf-
stellung vom 28.08. bis
30.08.2023 gesperrt.
TTTTTannenwegannenwegannenwegannenwegannenweg

Der Tannenweg wird am 28.08 auf
Grund einer Kranaufstellung vor
Haus Nr. 1 zwischen 6:30 und 10:30
Uhr gesperrt.
Am Am Am Am Am WWWWWehrwehrwehrwehrwehrwasser Eckasser Eckasser Eckasser Eckasser Ecke e e e e Auf demAuf demAuf demAuf demAuf dem
GrendGrendGrendGrendGrend
Die Straße Am Wehrwasser Ecke
Auf dem Grend wird am 06.09 auf
Grund einer Kranaufstellung zwi-
schen 10:00 und 18:00 Uhr ge-
sperrt.
WWWWWolkolkolkolkolkenburgstrenburgstrenburgstrenburgstrenburgstraße und aße und aße und aße und aße und WWWWWeilberg-eilberg-eilberg-eilberg-eilberg-
straßestraßestraßestraßestraße
In der Wolkenburgstraße und Weil-
bergstraße werden vom 28.08. bis
25.09.2023 mehrere Gehwege und
die Fahrbahnen (halbseitig) ge-
sperrt.
ElsenplatzElsenplatzElsenplatzElsenplatzElsenplatz
Der Elsenplatz wird vor den Haus-
nummern 2 bis 6 auf Grund der
Erneuerung von Kanalhausan-
schlüssen vom 28.08. bis
16.09.2023 gesperrt.
Umleitungen sind falls erforder-
lich ausgeschildert.

Senior*innen tanzen gemeinsam beim TanzteeSenior*innen tanzen gemeinsam beim TanzteeSenior*innen tanzen gemeinsam beim TanzteeSenior*innen tanzen gemeinsam beim TanzteeSenior*innen tanzen gemeinsam beim Tanztee

Bis ins hohe Alter gibt es viele Mög-
lichkeiten zur körperlichen Bewe-
gung, dazu gehört auch das Tanzen.
Bei bekannter Musik kann jeder in
Erinnerung schwelgen und das Tan-
zen seniorengerecht genießen, egal
ob im Kreis als Paar, im Sitzen, mit
Rollator, oder im Rollstuhl. Es gibt
genügend Zeit um eine Tanzpause
einzulegen, und bei Kaffee und Ku-
chen miteinander zu plaudern.
Wo?Wo?Wo?Wo?Wo? Seniorenhaus Hermann-Josef
Lascheid /Großer Festsaal

Asselbachstr.14. 53842 Troisdorf -
Spich
Wann?Wann?Wann?Wann?Wann? Ein Mal monatlich montags
von 15:00 bis 17:00 Uhr
Termine: 04.09.2023
02.10.2023
06.11.2023
04.12.2023
Die Veranstaltung wird von der
Stellv. Seniorenbeauftragte Barba-Barba-Barba-Barba-Barba-
ra Schwartzra Schwartzra Schwartzra Schwartzra Schwartz geleitet.
Anmeldung bei: Barbara Schwartz
02241/844668 oder 02241/95070



Fußpflege Fischer
Med. Fußpflege in der Troisdorfer City 

Neu in  

Neu in  
in Troisdorf!

in Troisdorf!

Termine zur medizinischen Fußpflege:

Telefon: 0 22 41 8 99 60 68
Kölner Str. 35 (Ecke Von-Loe-Str.) · 53840 Troisdorf (Zentrum) 

Öffentliche Parkplätze direkt nebenan (Von-Loe-Straße).  
Nur 5 Minuten zu Fuß vom Kaufland entfernt.

Heilpraktiker/-in für
Psychotherapie werden!
Der neue Kurs beginnt am 17. Oktober 2023

Zudecken
Nicht eine für alle
Jeder Mensch ist anders. Diese
banale Erkenntnis macht auch für
den Schlaf keine Ausnahme.
Während der eine leicht friert,
kommt der andere schnell ins
Schwitzen.
Manche klagen über kalte Füße
und wieder andere über Tem-
peraturwechsel.
Tatsache ist: Wärmeempfinden,
Transpiration, Bewegungsdrang,
elektromagnetische Empfind-
lichkeit und Allergien sowie
selbstverständlich das Kuschel-
bedürfnis - all dies ist individu-
ell höchst unterschiedlich aus-
geprägt. Nur einleuchtend, dass
z. B. die gleiche Decke für Vater,
Mutter, Sohn und Tochter wenig
Sinn macht.
Leider sieht man einer Decke
in der Regel nicht an, für wen
sie besonders geeignet ist. Die
Selbstbedienung ohne vorheri-
ge Fachberatung birgt deshalb
das beträchtliche Risiko, an-
schließend mit einem unpas-
senden Modell nach Hause zu
gehen.
Hinzu kommt: Weil sich der Kör-
per des Menschen im Laufe der
Jahre mehr oder weniger stark
verändert, wandeln sich auch
die Ansprüche an die eigene
Decke. Dass jemandem von der
Pubertät bis ins hohe Alter die
gleiche Decke „passt“, ist eher
die Ausnahme. Vor allem Frau-
en in den Wechseljahren brau-
chen oft eine andere Decke.
Schlafforscher empfehlen des-
halb, sich vor dem Kauf einer
neuen Zudecke individuell vom
Fachmann beraten zu lassen.
Schließlich gibt es eine Viel-
zahl von Füllungen mit unter-

schiedlichen Eigenschaften.
Die Auswahl reicht von Federn
und Daunen über Naturfasern
wie Kamelhaar, Kaschmir oder
Schafschurwolle bis zu Funkti-
onsfasern, wie das von der Sport-
bekleidung bekannte Outlast.
Selbstverständlich gibt es auch
bei den Füllungen qualitative
Unterschiede, die auch die
Preisdifferenzen erklären. Be-
deutsam sind z. B. das Alter
des Tieres und die Güte der Fe-
dern oder Haare. Denn Kasch-
mir ist nicht gleich Kaschmir
und auch bei Federn sind die
Qualitäten höchst unterschied-
lich. Wer deshalb beim Kauf
besonders sichergehen will,
kann sich seine Zudecke im
Bettenfachhandel nach seinen
eigenen Wünschen und Vorstel-
lungen füllen lassen. Dabei
sucht man sich im Vorfeld aus
verschiedenen Qualitäten die
am besten geeignete Federn-
oder Daunensorte aus und lässt
sie dann vom Bettenhändler in
einen passenden Bezug füllen.
Mehr Individualität geht nicht!
Ganz wichtig ist auch die rich-
tige Größe der Decke. Ab einer
Körperlänge von 1,80 m emp-
fiehlt sich das Komfortmaß 155
cm x 220 cm. Mit einer solchen
Decke müssen gerade in der
kälteren Jahreszeit auch lange
Menschen nicht frieren und wa-
chen nicht wegen kalter Füße
auf. Der Bettenfachhandel ver-
fügt über eine große Auswahl
solcher Zudecken mit den un-
terschiedlichsten Füllungen.
Und natürlich auch von entspre-
chend großer Bettwäsche.
(akz-o)

Heilpraktiker Psychotherapie be-
gleiten Menschen darin, ihre Le-
bensqualität zu erhalten, zurück-
zuholen und/oder zu steigern.

Ein Vorbereitungskurs, der Sie auf
die amtsärztliche Überprüfung
nach dem Heilpraktikergesetz vor-
bereitet (ca. 14 Monate), bietet
Ihnen die Möglichkeit, sich ein
tieferes Wissen über die mensch-
liche Psyche anzueignen und es
privat oder beruflich zu nutzen.

Das Konzept HPPsych RheinSieg
ist ganzheitlich ausgerichtet. Ne-
ben den klassischen Themenin-

halten, ist es auch möglich, sich
auf der energetisch/spirituellen
Ebene im Bereich Persönlichkeits-
entfaltung und Bewusstseinsar-
beit zu orientieren.

Weitere Informationen und Kurs-
angebote finden Sie unter
wwwwwwwwwwwwwww.hppsych-rheinsieg.de.hppsych-rheinsieg.de.hppsych-rheinsieg.de.hppsych-rheinsieg.de.hppsych-rheinsieg.de

Kostenfreie Info-Veranstaltung:
05.09.2023, 20 Uhr05.09.2023, 20 Uhr05.09.2023, 20 Uhr05.09.2023, 20 Uhr05.09.2023, 20 Uhr
19.09.2023, 20 Uhr19.09.2023, 20 Uhr19.09.2023, 20 Uhr19.09.2023, 20 Uhr19.09.2023, 20 Uhr

info@hppsych-rheinsieg.de oder
Tel: 0228-96500560 (AB)
Liana Martina Mansoat



Yin Yoga - in der Ruhe liegt die Kraft
Was ist eigentlich Yin Yoga? Wo finde ich Yin Yoga?
Yin Yoga ist der sanfte Yogaweg zu
mehr Flexibilität und Achtsamkeit.
Eine ruhige, meditative Praxis die
so viel mehr zu bieten hat als die
pure Definition „lang gehaltene
Dehnungen ohne Muskelanspan-
nung“. Durch das längere, unter-
stützte Verweilen in den Positionen
wird das Binde- und Fasziengewe-
be flexibel, die Gelenke werden
mobilisiert und unser Nervensys-
tem beruhigt. Yin Yoga ist für alle
Menschen geeignet. Als präventive
Praxis zur Gesunderhaltung der
Gelenke und des Körpergewebes,
als Gegenpol zu anderen Yogarich-
tungen und Sportarten oder zum
Stressmanagement. Yin Yoga bie-
tet den perfekten Ausgleich zu un-
serer schnellen, lauten (Yang) Welt.
Auf meiner Homepage www.yin-
leben.de findet ihr mein Yin Yoga Angebot: intensive Themenwork-

shops, laufende Kurse, individu-
elle Einzelstunden und Yin Yoga
in kleinen Gruppen. Freie Plätze
zum Kennenlernen und Auspro-
bieren gibt es in den Workshops
am 02.09., am 21.10. und am
25.11.23 in Rheidt.
Am besten erlebt ihr es selbst.
Yin Yoga - die stille Praxis.
Erfahre mehr: Anja Wald
Yin-Leben - www.yin-leben.de -
anja@yin-leben.de

Aktiv mit den Problemen umgehen
So können Rosacea-Patienten ihre Krankheit in den Griff bekommen
Die chronische Hautkrankheit Ro-
sacea äußert sich unterschiedlich:
Mal mit einer vorübergehenden,
aber intensiven Rötung, dem so-
genannten Flush, aber auch mit
lang anhaltenden Rötungen - auf
Wangen, Nase, Stirn und Kinn.
Die Haut ist sehr empfindlich,
juckt, brennt oder schmerzt sogar.
Im weiteren Verlauf können sich
zudem entzündliche Pusteln und
Ödeme bilden.
Da sich Rosacea ausschließlich im
Gesicht zeigt, ist sie bei akuten
Schüben buchstäblich unüberseh-
bar. Das macht die Hauterkran-
kung besonders belastend für die
Betroffenen - und das sind allein
in Deutschland rund zehn Millio-
nen Menschen.

Aus Scham und Angst vor Ausgren-
zung ziehen sich viele zurück, leiden
unter psychischen Problemen wie
einem geringen Selbstwertgefühl.
Die Lebensqualität ist stark einge-
schränkt. Deswegen hat es sich die
Kampagne „Aktiv gegen Rosacea“
als Ziel gesetzt, die Patienten im
besseren Umgang mit ihrer Erkran-
kung zu unterstützen.
Die Aktion soll Mut machen, sich
nicht länger zu verstecken, sondern
offen über die Krankheit zu spre-
chen und vor allem etwas dagegen
zu tun. Die Kupferrose, wie es um-
gangssprachlich auch oft heißt, ist
zwar nicht heilbar, aber mit der rich-
tigen Therapie und modernen Medi-
kamenten gut in den Griff zu bekom-
men. Die Website www.rosacea-

info.de hält zahlreiche Services be-
reit - von Informationen rund um die
Krankheit und medizinischem Wis-
sen über Links zu weiteren Angebo-
ten wie der Hautarztsuche, einer Info-
Broschüre, dem Rosacea-Newslet-

ter und einem Einkaufsführer bis hin
zu einem Blog mit regelmäßigen Up-
dates zum Thema.
Interessantes für die Ohren gibt es
auch im Rosacea-Podcast.
(djd)
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Buntes Programm am 26. August
22. Stadtteilfest Rotter See
Bereits zum 22. Mal findet am
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 26. 26. 26. 26. 26.     August 2023August 2023August 2023August 2023August 2023
das beliebte Stadtteilfest in Rot-
ter See auf dem Europaplatz statt.
Los geht es bereits um 12 Uhr.
Alle Kinder bis 12 Jahre sind ein-
geladen an einem Kinderfloh-
markt auf den Wiesen am Europa-
platz teilzunehmen. Die Teilnah-
me ist kostenlos. Das Fest wird

durch DJ Peter Reinke musika-
lisch begleitet. Um 14:00 Uhr er-
öffnen Bürgermeister Alexander
Biber und Ortsvorsteher Peter
Lohr das Fest offiziell.
Auf dem Programm stehen dann
Vorführungen verschiedener Ver-
eine. Um 16:00 Uhr unterhält der
Troisdorfer Musiker Paskal Pohl-
scheid mit kölschen Liedern das

Publikum. Auch ein kleines Ka-
russell als Spielmöglichkeit für
Kinder wird nicht fehlen. Eine gro-
ße Tombola sorgt für Spaß und
Unterhaltung.
Der Erlös der Tombola geht an die
Jugendorganisation des Deut-
schen Roten Kreuzes.
Um 17:30 Uhr stehen dann Tanz,
Unterhaltung und Stimmung mit

der Band 24tonight aus Wupper-
tal als Programm-Höhepunkt an.
Selbstverständlich ist für das leib-
liche Wohl bestens gesorgt.
Ortsvorsteher Peter Lohr und sei-
ne Mitstreiter danken den Spon-
soren Stadtwerke Troisdorf, Kreis-
sparkasse Köln, VR Bank Bonn
Rhein Sieg sowie dem Unterneh-
men von Thomas Bröhl.

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende: Rathaus  Rathaus  Rathaus  Rathaus  Rathaus AktuellAktuellAktuellAktuellAktuell
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Große Klavierwerke im Fischereimuseum Bergheim
Daniel Höhr spielt Werke von Clara und Robert Schumann sowie Johannes Brahms
Ménage-à-trois hat Daniel Höhr seinMénage-à-trois hat Daniel Höhr seinMénage-à-trois hat Daniel Höhr seinMénage-à-trois hat Daniel Höhr seinMénage-à-trois hat Daniel Höhr sein
Konzertprogramm genannt, dennKonzertprogramm genannt, dennKonzertprogramm genannt, dennKonzertprogramm genannt, dennKonzertprogramm genannt, denn
Clara und Robert Schumann sowieClara und Robert Schumann sowieClara und Robert Schumann sowieClara und Robert Schumann sowieClara und Robert Schumann sowie
Johannes Brahms verbindet eineJohannes Brahms verbindet eineJohannes Brahms verbindet eineJohannes Brahms verbindet eineJohannes Brahms verbindet eine
ungewöhnliche Dreiecksbeziehung.ungewöhnliche Dreiecksbeziehung.ungewöhnliche Dreiecksbeziehung.ungewöhnliche Dreiecksbeziehung.ungewöhnliche Dreiecksbeziehung.
Das Konzert findet am Sonntag, 3.Das Konzert findet am Sonntag, 3.Das Konzert findet am Sonntag, 3.Das Konzert findet am Sonntag, 3.Das Konzert findet am Sonntag, 3.
September um 17 Uhr im Fischerei-September um 17 Uhr im Fischerei-September um 17 Uhr im Fischerei-September um 17 Uhr im Fischerei-September um 17 Uhr im Fischerei-
museum in museum in museum in museum in museum in TTTTTroisdorf-Bergheim statt.roisdorf-Bergheim statt.roisdorf-Bergheim statt.roisdorf-Bergheim statt.roisdorf-Bergheim statt.
Daniel Höhr, geboren 1973 in Trois-
dorf, ist seit über drei Jahrzehnten
immer wieder als Solist, aber auch
als Kammermusiker, Liedbegleiter
und gemeinsam mit Orchestern auf
den Bühnen kleinerer Konzertsäle
der Region unterwegs und begeis-
tert sein Publikum.
Von Robert Schumann erklingen die
Waldszenen Op. 82 aus den Jahren
1848/1849. Außerdem erklingen
Schumanns Thema mit Variationen
in Es-Dur WoO 24, die sogenannten
Geistervariationen, die letzte Kom-
position, die er vor seiner Einliefe-
rung 1854 in die Nervenheilanstalt
in Endenich geschrieben hat. Von
Johannes Brahms gelangen die Bal-
laden Op. 10 zur Aufführung, die er

Daniel Höhr präsentiert eine klangvolle „ménage-à-trois“ im Fischerei-Daniel Höhr präsentiert eine klangvolle „ménage-à-trois“ im Fischerei-Daniel Höhr präsentiert eine klangvolle „ménage-à-trois“ im Fischerei-Daniel Höhr präsentiert eine klangvolle „ménage-à-trois“ im Fischerei-Daniel Höhr präsentiert eine klangvolle „ménage-à-trois“ im Fischerei-
museum Bergheim.museum Bergheim.museum Bergheim.museum Bergheim.museum Bergheim.

1854 komponiert hat. Er lebte
damals in Düsseldorf, war verliebt in
Clara Schumann und führte in ihrem
Auftrag die geschäftlichen Angele-
genheiten des Schumann-Haushalts.
Eine sicherlich wertvolle Unterstüt-
zung, denn Clara hatte acht Kinder
und war als überaus erfolgreiche
Konzertpianistin auf zahlreichen
Konzertreisen unterwegs. Von Clara
Schumann werden die Drei Roman-
zen Op. 21 aus dem Jahr 1855 dar-
geboten, die Clara Johannes Brahms
gewidmet hat.
Der Eintritt ist frei, aber Daniel Höhr
und die Sea-Eye-Lokalgruppe Trois-
dorf bitten um großzügige Spenden
zugunsten von Sea-Eye.
Sea-Eye e. V. betreibt mit seinem
Schiff SEA-EYE 4 im Mittelmeer See-
notrettung und hat seit 2015 über
18.000 Menschen vor dem sicheren
Ertrinken gerettet. Alle Aktivitäten
werden ausschließlich durch Spen-
den finanziert. Sea-Eye hat bundes-
weit über 800 Mitglieder, und ca. 33
Lokalgruppen sind vor Ort aktiv, um

auf die grausamen Zustände der
Flüchtenden im Mittelmeer hinzu-
weisen und um Spenden zu sam-
meln. Auch in Troisdorf gibt es eine
Sea-Eye-Lokalgruppe, die Benefiz-
Konzerte, Mahnwachen und Info-
Stände durchführt oder auch mit
dafür gesorgt hat, dass sich die
Stadt Troisdorf per Ratsbeschluss

zum „Sicheren Hafen“ erklärt hat.
Die Sea-Eye-Lokalgruppe Troisdorf
sucht Verstärkung - bitte melden
unter gruppe.troisdorf@sea-eye.de.
Nähere Infos: www.sea-eye.org
Wo: Troisdorf-Bergheim, Nachtigal-
lenweg 39 / Sonntag, 3. September,
17 Uhr / Eintritt frei / um Spenden für
Sea-Eye wird gebeten.
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Zehn Fakten zu Pflasterklinkern
1. Die Farbe der Pflasterklinker

wird durch die unterschiedli-
che geologische Zusammen-
setzung des Tons, den Anteil
der darin enthaltenen Mine-
ralien und das Brennverfah-
ren bestimmt.

2. Pflasterklinker werden ohne
chemische Zusätze aus der
jeweiligen Tonfarbe gebrannt
und sind daher dauerhaft farb-
echt und lichtecht.

3. Mit ihrer Vielfalt an Farben,
Formen, Formaten und Verle-

gemustern bieten Pflaster-
klinker einen großen Gestal-
tungsspielraum.

4. Pflasterklinker haben eine
dicht gebrannte keramische
Oberfläche und sind deshalb
unempfindlich gegen Schmutz,
Fett, Salz und Säure.

5. Starke Temperaturschwan-
kungen, Frost, Schnee und Tau
machen dem widerstandsfä-
higen Tonklinker nichts aus.

6. Um Flächen zu strukturieren
oder aufzulockern, können
Pflasterklinker verschiedener
Farben, Formate oder Formen
oder auch unterschiedliche
Verlegemuster miteinander

kombiniert werden.
7. Pflasterklinker sind pflege-

leicht und wartungsarm. Zur
Pflege reichen Regen, Sonne,
Wind und gelegentliches Ab-
kehren.

8. Pflasterklinker sind nachhal-
tig und haben eine Lebens-
dauer von über 100 Jahren.

9. Pflasterklinker eignen sich
nicht nur für die Gestaltung
von Terrassen und Gartenwe-
gen, sondern auch für Einfahr-
ten, Hauseingänge und Car-
ports.

10. Pflasterklinker können wieder-
verwendet oder recycelt wer-
den. (akz-o)

Pflasterklinker sind ein Naturprodukt und unempfindlich gegenüberPflasterklinker sind ein Naturprodukt und unempfindlich gegenüberPflasterklinker sind ein Naturprodukt und unempfindlich gegenüberPflasterklinker sind ein Naturprodukt und unempfindlich gegenüberPflasterklinker sind ein Naturprodukt und unempfindlich gegenüber
Schmutz, UV-Einstrahlung und Witterung. Foto: ArbeitsgemeinschaftSchmutz, UV-Einstrahlung und Witterung. Foto: ArbeitsgemeinschaftSchmutz, UV-Einstrahlung und Witterung. Foto: ArbeitsgemeinschaftSchmutz, UV-Einstrahlung und Witterung. Foto: ArbeitsgemeinschaftSchmutz, UV-Einstrahlung und Witterung. Foto: Arbeitsgemeinschaft
Pflasterklinker e.V./GIMA/Alexander Bernhard/akz-oPflasterklinker e.V./GIMA/Alexander Bernhard/akz-oPflasterklinker e.V./GIMA/Alexander Bernhard/akz-oPflasterklinker e.V./GIMA/Alexander Bernhard/akz-oPflasterklinker e.V./GIMA/Alexander Bernhard/akz-o

Dank ihrer hohen Belastbarkeit eignen sich Pflasterklinker auch fürDank ihrer hohen Belastbarkeit eignen sich Pflasterklinker auch fürDank ihrer hohen Belastbarkeit eignen sich Pflasterklinker auch fürDank ihrer hohen Belastbarkeit eignen sich Pflasterklinker auch fürDank ihrer hohen Belastbarkeit eignen sich Pflasterklinker auch für
Einfahrten, Carports und Parkplätze.Einfahrten, Carports und Parkplätze.Einfahrten, Carports und Parkplätze.Einfahrten, Carports und Parkplätze.Einfahrten, Carports und Parkplätze.
Foto: Arbeitsgemeinschaft Pflasterklinker e.V./Vandersanden/akz-oFoto: Arbeitsgemeinschaft Pflasterklinker e.V./Vandersanden/akz-oFoto: Arbeitsgemeinschaft Pflasterklinker e.V./Vandersanden/akz-oFoto: Arbeitsgemeinschaft Pflasterklinker e.V./Vandersanden/akz-oFoto: Arbeitsgemeinschaft Pflasterklinker e.V./Vandersanden/akz-o
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Kanalfee Rathke feiert 20-jähriges Jubiläum
Troisdorf - Das Unternehmen Kanalfee Rathke,
Umwelt- und Kanaltechnik in Troisdorf, feiert 20-jähriges Jubiläum.
(wed) Am 21. August 2003 begann
die Erfolgsgeschichte von Anja
Rathke. Seitdem führt sie das Fa-
milienunternehmen Kanalfee vom
Marktplatz in Sieglar aus. „Wir
möchten uns herzlich bei unseren
Kunden für die lange und vertrau-
ensvolle Zusammenarbeit bedan-
ken“, sagt Anja Rathke und ihr
Team, die seit nunmehr zwei Jahr-
zehnten ein umfangreiches Leis-
tungsspektrum anbieten. Dazu
gehören alle Bereiche der Kanal-
technik wie beispielsweise Dicht-
heitsprüfung, Kanalsanierung,
Kellertrockenlegung, Reparatur
der Abwasserleitung, Austausch
oder Einbringen von Linern sowie
der Rückstauschutz. „Alles große
und wichtige Themen“, so die Un-
ternehmerin. Bei Bedarf wird das
Anliegen konkret mit dem Kun-
den im Vorfeld besprochen. Die
Spezialisten für Kanaltechnik be-
ginnen immer mit der Aufnahme
einer Sanierungs- oder Schadens-
situation. Dann bekommt der Kun-
de ein ganz auf seine Situation
zugeschnittenes Angebot für die
ganz individuelle Sanierung/Erneu-
erung. „Bei uns gibt es kein An-
gebot von der Stange“, sagt Anja
Rathke, „Ihre Bedürfnisse und
Notwendigkeiten stehen im Vor-
dergrund unseres Handelns.“ Die
Firma Kanalfee arbeitet haupt-
sächlich in Troisdorf und für Trois-
dorfer Bürger. Darüber hinaus ist
das Unternehmen in der Region
Köln/Bonn und im Rhein-Sieg-

Kreis tätig. Die Mannschaft ar-
beitet schon viele Jahre zusam-
men, ist ein eingespieltes Team
und fachlich immer auf der Höhe
der Zeit. Das Anliegen ist immer
eine fachgerechte Arbeit zu ei-
nem fairen Preis abzuliefern. Ha-
ben Sie Bedarf? Rufen Sie an oder
schreiben Sie eine Mail an die
Kanalfee. Anja Rathke vereinbart
gerne einen persönlichen Termin
mit Ihnen. Adresse: Kanalfee A.
Rathke, Marktplatz 10, 53844
Troisdorf, Tel.: 02241 - 8 45 926,
Mail: info@kanal-fee.de Mehr In-
fos unter www.kanal-fee.de

Kanalfee Anja Rathke und Mitarbeiter aus ihrem Team.Kanalfee Anja Rathke und Mitarbeiter aus ihrem Team.Kanalfee Anja Rathke und Mitarbeiter aus ihrem Team.Kanalfee Anja Rathke und Mitarbeiter aus ihrem Team.Kanalfee Anja Rathke und Mitarbeiter aus ihrem Team.

Kanalfee Anja Rathke ist in der Region Köln/Bonn und im Rhein-Sieg-Kanalfee Anja Rathke ist in der Region Köln/Bonn und im Rhein-Sieg-Kanalfee Anja Rathke ist in der Region Köln/Bonn und im Rhein-Sieg-Kanalfee Anja Rathke ist in der Region Köln/Bonn und im Rhein-Sieg-Kanalfee Anja Rathke ist in der Region Köln/Bonn und im Rhein-Sieg-
Kreis tätig.Kreis tätig.Kreis tätig.Kreis tätig.Kreis tätig.



Seit 25 Jahren: Straßenfest der Heisenbergstraße

Wanderfreunde Rhein-Sieg,
Troisdorf
Tageswanderungen
30. August bis 3. September
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 30. 30. 30. 30. 30.     AugustAugustAugustAugustAugust
Von Uckerath nach Eitorf (A), 12
km, Wanderführerin Greta Schell-
Koch, Tel. 02241 9766271 oder
0157 82270854, Abfahrt um 9.07
Uhr mit dem Zug vom Bhf Trois-
dorf (über Siegburg/Hennef)
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 31. 31. 31. 31. 31.     AugustAugustAugustAugustAugust
Runde ab Schönenberg - Burg
Herrenstein (B, ca. 260 Hm), 15
km, Wanderführer Dietmar Marti-
nek, Tel. 0174 4500587, Abfahrt
um 9.34 Uhr mit dem Zug vom Bhf
Troisdorf (über Siegburg/Hennef)
Samstag, 2. SeptemberSamstag, 2. SeptemberSamstag, 2. SeptemberSamstag, 2. SeptemberSamstag, 2. September
Traumpfad Saynsteig, 16 km B,
Wanderer ohne eigenes Ticket bit-
te anmelden bis zum 1. Septem-
ber, 18 Uhr, 12 km, Wanderführe-
rin Ilse Blum, Tel. 0157 55588817,
Abfahrt: Bhf Troisdorf um 8.23 Uhr
(über Bonn Beuel)
Sonntag, 3. SeptemberSonntag, 3. SeptemberSonntag, 3. SeptemberSonntag, 3. SeptemberSonntag, 3. September

Durch die Hardt bei Bensberg (A/
B), Anmeldung bitte bis zum 2. Sep-
tember, 11 km, Wanderführerin
Rosi Seul, Tel. 0228 453259 oder
0178 9776898, Abfahrt um 9.30
Uhr mit dem Auto vom Bahnhof
Troisdorf (am Parkhaus)
Sonntag, 3. SeptemberSonntag, 3. SeptemberSonntag, 3. SeptemberSonntag, 3. SeptemberSonntag, 3. September
Von Remagen über Lantersheim
zum Winzerfest Ahrweiler Markt (ca.
250 Hm), Wanderer ohne D-Ticket
bitte anmelden bis zum 2. Septem-
ber, 16 km, Wanderführer Harald
Saat, Tel. 02246 9044433 oder
0151 56159002, Abfahrt um 9 Uhr
mit dem Zug vom Bhf Troisdorf
(über Bonn-Beuel/Bonn Hbf)
Wenn nicht vorgegben ist keine
vorherige Anmeldung nötig.
Für etwaige kurzfristige Änderun-
gen bitte auf Webseite:
www.wanderfreunde-rhein-
sieg.de informieren.

1999 wurde das Garagen-Kunst-1999 wurde das Garagen-Kunst-1999 wurde das Garagen-Kunst-1999 wurde das Garagen-Kunst-1999 wurde das Garagen-Kunst-
werk von allen Nachbarn ange-werk von allen Nachbarn ange-werk von allen Nachbarn ange-werk von allen Nachbarn ange-werk von allen Nachbarn ange-
fertigt. Seit dem wird in jedemfertigt. Seit dem wird in jedemfertigt. Seit dem wird in jedemfertigt. Seit dem wird in jedemfertigt. Seit dem wird in jedem
Sommer ein Straßenfest inmittenSommer ein Straßenfest inmittenSommer ein Straßenfest inmittenSommer ein Straßenfest inmittenSommer ein Straßenfest inmitten
der Garagen gefeiert.der Garagen gefeiert.der Garagen gefeiert.der Garagen gefeiert.der Garagen gefeiert.

Gute Laune beim Straßenfest. Fotos: Werner MüllerGute Laune beim Straßenfest. Fotos: Werner MüllerGute Laune beim Straßenfest. Fotos: Werner MüllerGute Laune beim Straßenfest. Fotos: Werner MüllerGute Laune beim Straßenfest. Fotos: Werner Müller Wein und Spass müssen sein.Wein und Spass müssen sein.Wein und Spass müssen sein.Wein und Spass müssen sein.Wein und Spass müssen sein.

(wm) Man soll die Feste feiern,
wie sie fallen. Wenn nicht, dann
wird ein Anlass gesucht.
Einen Anlass zum Feiern bieten
die bunt und kunstvoll bemal-
ten Garagen in der Heisenberg-
straße im Ortsteil Friedrich-
Wilhelms-Hütte.
1999 wurden 19 triste Garagen
in ein Kunstwerk verwandelt.
Toscana und Terrakotta zieren
die Garagentore.
Jedes Tor ist ein Unikat, weil
jedes vom Eigentümer indivi-
duell bemalt wurde. Das Male-
reiwerk, das Erkennungsmerk-
mal der vor 50 Jahren besiedel-
ten Heisenbergstraße, ist auch

Jedes Tor ein Unikat: Hier mitJedes Tor ein Unikat: Hier mitJedes Tor ein Unikat: Hier mitJedes Tor ein Unikat: Hier mitJedes Tor ein Unikat: Hier mit
SchmetterlingSchmetterlingSchmetterlingSchmetterlingSchmetterling

25 Jahre nach der Entstehung
gut erhalten. In diesem Jahr
feierten 24 Nachbarn das schon

Grillchef Uwe: Brutzeln vor KunstwerkGrillchef Uwe: Brutzeln vor KunstwerkGrillchef Uwe: Brutzeln vor KunstwerkGrillchef Uwe: Brutzeln vor KunstwerkGrillchef Uwe: Brutzeln vor Kunstwerk

traditionelle Straßenfest als
eine schöne Erinnerung an den
Mal-Sommer 1999.

Frauenchor Müllekoven
informiert
Sängerinnen und Helfer des
Chors trafen sich am 10. Au-
gust Zur Siegfähre bei Kaffee
und Kuchen.
Stimmung und das Wetter wa-
ren gut und somit war es ein
gelungener Nachmittag. Am 27.
September fahren wir ins Bie-
renbachtal zur Bergischen Kaf-
feetafel.
Wer interessiert ist, kann sich
bei Monika Wolf, 02241/400689,
oder
Katharina Hilgers, 02241/1462595,
melden. Es entstehen Kosten in
Höhe von 40 Euro.
Am 17. Juli haben wir nach den
Ferien die Proben wieder auf-
genommen und proben Diens-
tags von 19 bis 20.30 Uhr in der
Mehrzweckhalle Müllekoven,
Bühneneingang Dorfstraße. Wer
mit singen möchte, ist recht
herzlich willkommen.
Jetzt schon möchte der Frauen-
chor Müllekoven zum Advents-

Konzert in der Kirche St. Adel-
heid Troisdorf Müllekoven am
Sonntag, 10. Dezember, einla-
den: Einlass 16.30 Uhr, Beginn
17 Uhr.
Lassen Sie sich von den Chören
und dem Posaunenchor der
Evangelischen Kirche Siegburg
in eine zauberhafte Welt der
Vorweihnachtszeit entführen
und genießen Sie einen geruh-
samen und friedvollen Advents-
nachmittag mit wunderschönen
Weihnachtsliedern.

Eintrittskarten zum Preis von
10 Euro sind im Vorverkauf am
14. November ab 18.30 Uhr im
Foyer der Mehrzweckhalle Mül-
lekoven, Lambertusstraße oder
am Konzerttag im Eingangsbe-
reich der Kirche erhältllich Vor-
bestellungen bei Monika Wolf,
02241/400689, oder Katharina
Hilgers, 02241/1462595
M. Wolf



Liebe Kunden, 
gerne nehmen wir uns viel Zeit für Sie!

Daher bitten wir Sie, einen Termin für ein  
ausführliches Beratungsgespräch  
zu vereinbaren.

AWO im
Heidedorf Altenrath
Großes Sommerfest
mit Ehrungen und neuen Mitgliedern

Günter Voss ist bereits seit 40
Jahren Mitglied der AWO im
Stadtteil Altenrath. Zehn andere
Frauen und Männer nahmen das
öffentliche Sommerfest auf dem
Gelände der Begegnungsstätte
zum Anlass, um neue Mitglieder
zu werden und den sozialen Zu-
sammenhalt im Heidedorf zu un-
terstützen.
Genau das macht die AWO vor
Ort, indem sie wichtige Beratun-
gen zu sozialen Themen durch-
führt, Gelegenheit zu Teilhabe,
Austausch und Geselligkeit an-
bietet und durch eigene Veran-
staltungen und Zusammenarbeit
mit den anderen Vereinen im Orts-
ring das gesellschaftliche Leben
gestaltet.
Das Sommerfest bot mit rund 100
Gästen dafür viele Gelegenhei-
ten. „Rita aus Los Angeles“ un-

terhielt musikalisch auf der Büh-
ne. Ein Dutzend Helferinnen und
Helfer sorgten an zwei Theken,
dem Grill- und Salatbüffet sowie
dem Kaffee- und Kuchenstand für
das leibliche Wohl, das Kassen-
und Los-Team für reibungslosen
Ablauf von Bonverkauf, Tombola
und Bingo-Runde.
Helma Blaauw wurde für 15-jähri-
ge Mitgliedschaft geehrt. Hans-
Jürgen Hürth, André Otto, Ursula
Schmitz, Wilfried Schulte, Elvina
Thörmer-Otto und Monika Wirtz
für 25 Jahre. Gabi Bilke für 30,
Gerd Schmitz für 35 und Günter
Voss für 40 Jahre Treue und Ver-
bundenheit zur AWO.
Aus dem Stadtrat begrüßte der
Vorsitzende und Ortsvorsteher
Achim Tüttenberg den Vertreter
für „Die Partei“, Kai Huneke, der
in Altenrath aufgewachsen ist.

Gute Laune in der proppenvollen AWO-BegegnungsstätteGute Laune in der proppenvollen AWO-BegegnungsstätteGute Laune in der proppenvollen AWO-BegegnungsstätteGute Laune in der proppenvollen AWO-BegegnungsstätteGute Laune in der proppenvollen AWO-Begegnungsstätte

AWO-Vorsitzender Achim Tüttenberg ehrte u.a. Günter Voss, Elvina Thörmer-AWO-Vorsitzender Achim Tüttenberg ehrte u.a. Günter Voss, Elvina Thörmer-AWO-Vorsitzender Achim Tüttenberg ehrte u.a. Günter Voss, Elvina Thörmer-AWO-Vorsitzender Achim Tüttenberg ehrte u.a. Günter Voss, Elvina Thörmer-AWO-Vorsitzender Achim Tüttenberg ehrte u.a. Günter Voss, Elvina Thörmer-
Otto und André Otto (v.r.). Links auf der Bühne: Rita aus Los AngelesOtto und André Otto (v.r.). Links auf der Bühne: Rita aus Los AngelesOtto und André Otto (v.r.). Links auf der Bühne: Rita aus Los AngelesOtto und André Otto (v.r.). Links auf der Bühne: Rita aus Los AngelesOtto und André Otto (v.r.). Links auf der Bühne: Rita aus Los Angeles
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Super Stimmung bei „Halt Pool“
Letzte Woche Samstag feierte die Karnevalsgesellschaft „Halt Pool“ Troisdorf Friedrich-
Wilhelms-Hütte e. V. bei strahlendem Sonnenschein ihr traditionelles Sommerfest in FWH

„Wir lernen für Ihr Leben gern …
… und fahren dafür auch mal 170 Kilometer weit“

Und es strahlten nicht nur das
Wetter in diesem Jahr auf dem
Windgassenplatz in Friedrich-Wil-
helms-Hütte, sondern auch die
vielen Kinder und Jugendlichen,
die mit ihren Eltern gekommen
waren, um das designierte Kin-
derdreigestirn 2023/24 der Hütte
kennenzulernen. Eingerahmt von
einem tollen Programm mit Live-
musik der Band FOR YOU LIVE,
stellte Prinzenführer „Juppie“
Braun die angehenden Tollitäten
mit ihren Adjutanten und Gefolge
vor. Kaum erwarten können es
Prinz Ben I. (Ben Bastian), Bäue-
rin Toni (Antonia Stallbaum) und
Jungfrau Luana (Luana Böhm) end-
lich proklamiert zu werden.
Doch dafür müssen sie noch bis
zum 18. November durchhalten.
Ihre Adjutanten Sascha Böhm,
Andreas Stallbaum und Thomas
Stallbaum sind langjährige aktive
Mitglieder bei „Halt Pool“ und

somit war die Vorstellung beim
Sommerfest der Karnevalsgesell-
schaft Ehrensache.
Friedrich-Wilhelms-Hütte ist der
Ort, in dem wir leben, in dem wir
feiern und in dem wir zusammen-
halten, resümiert Thomas Stall-
baum, der auch gleichzeitig Vor-
sitzender der KG „Halt Pool“ ist.
Und dass der Zusammenhalt funk-
tioniert, bewiesen die fleißigen
Mitglieder der KG mit ihren Da-
men sowie die befreundeten Ge-
sellschaften und Vereine, wie das
Damenkomitee „Halt Pohl“, der
Sportverein Rot-Weiß Hütte und
das Team um die Senatoren Fred-
dy Hoss und Thorsten Miller, die
mit viel Ausdauer und Fleiß die
zahlreich gekommenen Gäste
mit Essen und Getränken bewir-
teten. Ein ganz großer Dank geht
an die Damen des Damenkomi-
tee, auf die, trotz vieler Arbeit
in ihrer eigenen Gesellschaft,

immer wieder Verlass ist.
Unter dem Motto „Vun Hätze für
Hätze“ feierten viele Bürgerinnen
und Bürger der Hütte mit den Mit-
gliedern, Senatorinnen und Sena-
toren sowie Freunden der Gesell-

schaft „Halt Pool“ fröhlich bis in
den späten Abend. Allen Teilneh-
mern sei Dank gesagt und die an-
deren begrüßt die KG mit Freude
beim nächsten Mal.
Haltet „Pool“

Das designierte Kinderdreigestirn 2023/24 der FWH mit PrinzenführerDas designierte Kinderdreigestirn 2023/24 der FWH mit PrinzenführerDas designierte Kinderdreigestirn 2023/24 der FWH mit PrinzenführerDas designierte Kinderdreigestirn 2023/24 der FWH mit PrinzenführerDas designierte Kinderdreigestirn 2023/24 der FWH mit Prinzenführer
und Schatzmeisterund Schatzmeisterund Schatzmeisterund Schatzmeisterund Schatzmeister

In Münster unterhält das Land
Nordrhein-Westfalen eine zentra-
le Ausbildungsstätte für Führungs-
kräfte der Feuerwehr (das IdF
NRW). Da dort Schulungen und
Ausbildung in Vollzeit unter der
Woche stattfinden, können Feu-
erwehr-Einheiten das Übungsge-
lände am Wochenende für eigene

Fortbildungen nutzen. Genau dies
machte die Löschgruppe Sieglar
und konnte dort mit insgesamt elf
Übungen das Feuerwehr-Wissen
und -Handeln vertiefen sowie Sze-
narien üben, die man „Zuhause“
nicht so einfach nachstellen und
trainieren kann.
Um die Realität zu erhöhen und
die kurze Zeit in Münster effektiv
zu nutzen, hatten Tobias Diepen-
seifen und Stefan Kuhl von der
Einheitsführung die Einsätze
bereits im Vorfeld ausgearbeitet.
Diese wurden dann spontan wie
beim Lotto „blind“ per Umschlag
gezogen. So wussten die in Be-
reitschaft stehenden Einsatzkräf-
te nicht, was sie erwartet und
mussten - wie im echten Einsatz -
mit einer Lagebeurteilung begin-
nen und das Einsatz-Szenario ent-
sprechend abarbeiten.
Neben dem Feuerwehrhandwerk
kam es auf gute Kommunikation
und eine klare Aufgabenverteilung
an, um die knappen Ressourcen
von Personal und Gerät optimal
einzusetzen. Damit sich die lange
Strecke nach Münster auch lohn-
te, nutzten die Kameradinnen und

Kameraden der Löschgruppe Sieg-
lar bereits den Freitagnachmittag
zur Anreise und stärkten nach An-
kunft bei einem gemeinsamen
Abendessen in einem Gasthaus
den Zusammenhalt in der Einheit.

„Wir lernen für Ihr Leben gern“ ist
übrigens der Leitspruch des IdF (In-
stitut der Feuerwehr) NRW. Alle
Teilnehmer*innen waren sich nach
diesem Wochenende einig, dass
dieser Leitspruch auch stimmt.

Neben dem Feuerwehrhandwerk kam es auf gute Kommunikation undNeben dem Feuerwehrhandwerk kam es auf gute Kommunikation undNeben dem Feuerwehrhandwerk kam es auf gute Kommunikation undNeben dem Feuerwehrhandwerk kam es auf gute Kommunikation undNeben dem Feuerwehrhandwerk kam es auf gute Kommunikation und
eine klare Aufgabenverteilung an.eine klare Aufgabenverteilung an.eine klare Aufgabenverteilung an.eine klare Aufgabenverteilung an.eine klare Aufgabenverteilung an.
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Ein aufregendes Kapitel beginnt für
Immobilieninteressierte in Mondorf
und dem gesamten Rhein-Sieg-
Kreis, denn mit großer Vorfreude er-
öffnete Darren Boyles sein Büro DB
Immobilien. 

Mit einem breiten Spektrum an Immo-
biliendienstleistungen und langjähriger
Erfahrung in der Immobilienvermittlung
bietet das Büro, seinen Kunden pro-
fessionelle Beratung, erstklassigen
Service und maßgeschneiderte Lösun-
gen zu bieten.

Fachwissen in allen Bereichen 
der Immobilienbranche
“Von Verkauf über Vermietung bis hin
zur Beratung bei Anlageimmobilien ist
es unsere Aufgabe die individuellen
Bedürfnisse unserer Kunden zu ver-
stehen und zu erfüllen", betont Grün-
der und Inhaber Darren Boyles. Die
lange Erfolgsgeschichte in der Immo-
bilienvermittlung im Rhein-Sieg-Kreis
macht das Team zu einem vertrauens-
würdigen Partner.

"Wir sind begeistert, unseren Beitrag
zur lokalen Gemeinschaft leisten zu
können und sind stolz darauf, unsere
Dienstleistungen in Mondorf anzubie-
ten. Unser Ziel ist es, unseren Kunden
nicht nur beim Kauf oder Verkauf einer
Immobilie zu unterstützen, sondern
ihnen auch einen nahtlosen und ange-
nehmen Prozess zu ermöglichen",
erläutert Darren Boyles. "Unsere lang-
jährige Erfahrung im Rhein-Sieg-Kreis
hat uns gezeigt, dass jedes Immobi-

liengeschäft einzigartig ist, und des-
halb legen wir großen Wert darauf, in-
dividuelle Lösungen zu finden, die auf
die Bedürfnisse unserer Kunden zuge-
schnitten sind."
Das Büro bietet eine breite Palette von
Dienstleistungen an, darunter profes-
sionelle Immobilienbewertung, umfas-
sende Marktrecherchen, Verkauf und
Vermietung von Wohn- und Gewerbe-
immobilien sowie Beratung für Kapital-
anlageimmobilien und die Organisa-
tion von z.B. Entrümpelungen beim
Verkauf. 
Darüber hinaus steht DB Immobilien
mit umfassendem Know-how bei allen
Fragen rund um den Immobilienmarkt
zur Seite.

Das Büro hat seine Pforten in der Pro-
vinzialstraße 19, 53859 Niederkassel-
Mondorf geöffnet und lädt Interessierte
herzlich dazu ein vorbeizukommen,
um mehr über unsere Dienstleistungen
zu erfahren. �

Mondorf begrüßt ein 
neues Immobilienbüro - 
Expertise und Service im Fokus

Darren Boyles

Tel: 0228 74821414 
Mobil: 0162 2612218

Email: db@dbimmobilien.info  
Provinzialstraße 19  � 53859 Niederkassel 

www.dbimmobilien.info   

Verkauf  � Vermietung  � Beratung

Anzeige
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Achim Richter triumphiert wieder mal beim Minigolf
25. Stadtmeisterschaften im Minigolf für jedermann
Mitte August wurden die 25.
Stadtmeisterschaften im Minigolf
durch den Minigolfclub Troisdorf
08 unter der Schirmherrschaft
von Bürgermeister Alexander Bi-
ber auf der Minigolfanlage ne-
ben dem Agguabad ausgetragen.
Bei durchwachsenem Wetter und
guter Laune waren 69 Freizeit-
spieler/innen aller Altersklassen
am Start. Gewertet wurde in den
drei Klassen Stadtmeisterschaft
allgemein, Damen und Kinder-
wertung bis 14 Jahre.
Gleichzeitig mit der Teilnahme
an dieser Veranstaltung beka-
men alle Teilnehmer auch einen
Coupon für eine Verlosung mit
attraktiven Sach- und Geldprei-
sen. Die Stadtmeisterschaft be-
gann vormittags am 12. August
um 10 Uhr. Die letzten Teilneh-
mer starten am 13. August um 17
Uhr. Gegen 19 Uhr wurde die Sie-
gerehrung durch den Bürgermeis-
ter vorgenommen.

Stadtmeister wurde Achim Richter
mit 29 Schlägen vor Hans Rattay
mit 30 Schlägen und Jan Keimel

mit 31 Schlägen. Gewinner des
Asse-Pokals wurde Kevin Rattay
mit 32 Schlägen und acht Assen.

Die ersten drei Damen und die
ersten drei Kinder wurden mit
Pokalen und Plaketten ausge-
zeichnet.
Hier siegte Carmen Henrichs mit
40 Schlägen. Zweite wurde Anja
Rattay mit 41 vor Karolin Rattay
mit 42 Schlägen.
Bei den Kindern holte sich Julian
Stenzel mit 46 Schlägen den
„Pott“. Zweiter wurde Lenn Kei-
mel mit 48 vor Kilian Wesse mit
56 Schlägen.
Im Anschluss erfolgte die Ziehung
der Gewinner der Verlosung.
Die hier ausgelosten Preise fan-
den großen Zuspruch. Ein herzli-
ches Dankeschön geht an alle
Sponsoren (Stadt Troisdorf, Stadt-
werke Troisdorf, Aggua sowie Yu-
saf Ramiz als Platzpächter) für die
Spenden zur Verlosung sowie an
die ehrenamtlichen Helferinnen
und Helfer, ohne die ein solches
Turnier nicht möglich gewesen
wäre.

Veranstalter und Sponsoren mit den Bestplatzierten der Minigolf-Veranstalter und Sponsoren mit den Bestplatzierten der Minigolf-Veranstalter und Sponsoren mit den Bestplatzierten der Minigolf-Veranstalter und Sponsoren mit den Bestplatzierten der Minigolf-Veranstalter und Sponsoren mit den Bestplatzierten der Minigolf-
Stadtmeisterschaft 2023 und Pokalstifter Bürgermeister AlexanderStadtmeisterschaft 2023 und Pokalstifter Bürgermeister AlexanderStadtmeisterschaft 2023 und Pokalstifter Bürgermeister AlexanderStadtmeisterschaft 2023 und Pokalstifter Bürgermeister AlexanderStadtmeisterschaft 2023 und Pokalstifter Bürgermeister Alexander
Biber. Foto: wedBiber. Foto: wedBiber. Foto: wedBiber. Foto: wedBiber. Foto: wed
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100 Jahre
sind kein Pappenstiel
Schachklub Troisdorf bereitet Jubiläum vor

Fans
müssen sich noch gedulden
Eröffnung von Happy Franky
im ehemaligen Forum noch offen

Schon seit geraumer Zeit ist ein
Team von Vereinsmitgliedern dabei,
das Jubiläumsjahr 2024 des 1. SK
Troisdorf vorzubereiten. Es wird
am 15. Juni 2024 ein überregio-
nales Kinder- und Jugendschach-
turnier geben. Vom 3. bis 6. Okto-
ber 2024 findet ein Open statt, zu
dem vom Freizeitspieler bis zum
Großmeister alles vertreten sein
wird. Zentraler geht es nicht: Bei-
de Turniere werden in der Stadt-
halle ausgetragen. In einer Fest-
schrift blickt der Verein auf die

Gründungsjahre, die NS-Zeit, den
Wiederaufbau und die erfolgrei-
chen Jahre mit Dr. Fritzen, Hein-
rich Wünschmann und Peter Saa-
men zurück. In den alten Fotoal-
ben der Enkel schlummern so
manche Schätze; der Schachklub
bittet um Fotos. Da werden bei
den Lesern viele Erinnerungen
wach - es wird spannend! Firmen
können in der Festschrift Anzei-
gen buchen.
Viele Infos zum Verein gibt’s auf
www.sktroisdorf.de zu lesen.

Das Innenleben von Happy Franky vermittelt den Eindruck einer großenDas Innenleben von Happy Franky vermittelt den Eindruck einer großenDas Innenleben von Happy Franky vermittelt den Eindruck einer großenDas Innenleben von Happy Franky vermittelt den Eindruck einer großenDas Innenleben von Happy Franky vermittelt den Eindruck einer großen
Baustelle, vieles wird aber so bleiben. Foto: wedBaustelle, vieles wird aber so bleiben. Foto: wedBaustelle, vieles wird aber so bleiben. Foto: wedBaustelle, vieles wird aber so bleiben. Foto: wedBaustelle, vieles wird aber so bleiben. Foto: wed

(wed) Nicht Geld und gute Worte
halfen, die Pressevertreter konnten
bei einer Baustellenbesichtigung
im künftigen Happy Franky (Fo-
rum Troisdorf) von den Verantwort-
lichen keine konkrete Aussage zu
einem Eröffnungstermin bekom-
men (obwohl der Sommer 2023
mehrfach schon erwähnt wurde).
„Wir laufen auf Hochtouren“ oder
„Täglich arbeiten 70 Handwerker“
war das Einzige, was zu hören war
und: Die Immobilie sei inzwischen
ziemlich komplett vermietet.
Es sieht auch noch ganz so aus wie
eine Baustelle, wobei gesagt wurde,
dass viele Wände, Decken oder Bö-
den auch bewusst in diesem Zu-
stand bleiben werden. Lediglich im
Dachgeschoss sieht es schon ein
wenig wohnlich aus. Die Planer hat-

ten alte Möbel gesammelt und
rund 6.000 Exponate platziert; ein
alter Apothekerschrank neben der
Plüschgarnitur. Hier oben sollen
Gastronomie mit Minigolf und
Boule die Gäste erfreuen.
Das Angebot über alle Etagen soll
vielfältig werden: eine Boulderanla-
ge, ein Lasertag und Escaperoom
oder auch Woodcutter, eine Anlage
zum Axtwerfen.
Obwohl jeder Unternehmer im Hap-
py Franky selber kalkulieren müsse,
werde es auch Kombiangebote ge-
ben. Und Happy Franky werde auch
dabei sein mit etwa Yoga oder Klang-
schalenmeditation; geplant ist eine
Werkstatt für Kreatives, eine Event-
küche oder auch Tanzkurse. Es steht
ja auch mit den 20.000 Quadratme-
tern viel Platz zur Verfügung.
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KG Troisdorfer Burgstürmer e. V. -
Das Sommerfest der Jubiläen

Termin

Auf dem Sommerfest 2022 wurde
es beschlossen: Zum 20. Jahres-
tag der KG Troisdorfer Burgstür-
mer wurde beschlossen, das
Dreigestirn der Stadt Troisdorf
2023/24 mit einem singalesi-
schen Prinzen an der Spitze, der

seit 33 Jahren in Deutschland
lebt, zu stellen.
Ein Jahr später, am 12. August,
feiern die Troisdorfer Burgstürmer
ihr alljährliches Sommerfest mit
dem nun designierten Dreigestirn
2024 der Stadt Troisdorf, vertre-

ten durch den künftigen Prinz Pra-
deep I. sowie Bauer Ingo. Die Jung-
frau Franka weilte in Frankreich,
war aber in Gedanken bei den
Troisdorfer Jecken.
Auch der Wettergott ist ein Jeck
und meinte es an diesem Tag trotz
düsterer Vorhersage sehr gut mit
uns. Bei sommerlichen Tempera-
turen ohne Regen ließen es sich
die Burgstürmer und ihre Gäste
gut gehen. Sie genossen das eine
oder andere kühle Getränk und
ein vielseitiges Buffet.
In gemütlicher Runde mit vielen
tollen Gesprächen war es ein be-
sonderes Vergnügen und leider
verging die Zeit viel zu schnell.
Wir durften das designierte Hüt-
tener Kinderdreigestirn mit dem
zukünftigen Prinz Ben I., Jungfrau
Luana I. und Bäuerin Toni I. emp-
fangen. Mit ihrem gelungenen
Auftritt setzten sie die Messlatte
für das designierte Troisdorfer
Dreigestirn sehr hoch.

Auch mit unseren weiteren Gäs-
ten, dem Troisdorfer Bürgermeis-
ter Alexander Biber, unserer Land-
tagsabgeordneten Katharina Ge-
bauer, Blau-Weiß Troisdorf von
1971 e. V., der Troisdorfer Narren-
zunft, Frank Lang und noch vielen
mehr, fühlte es sich an wie ein
schöner Tag mit guten Freunden.
Das musikalische Highlight war
der Auftritt der Newcomer Band
Creepers, die uns einen sensatio-
nellen Gig geboten haben. Die jun-
ge Band hat mit ihrer Musik die
Stimmung zum Kochen gebracht
und fast alle das Tanzbein schwin-
gen lassen.
Wir bedanken uns bei allen Mit-
gliedern, Förderern und Gästen
für das gelungene Sommerfest.
Wir freuen uns auf ein Wiederse-
hen mit Euch und wünschen allen
eine bunte und harmonische Ses-
sion.
Eure Troisdorfer Burgstürmer
(Sandra Plewa, Schriftfüherin)

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 3. 3. 3. 3. 3. September September September September September,,,,, 15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr

Ein Schiff für den FriedenEin Schiff für den FriedenEin Schiff für den FriedenEin Schiff für den FriedenEin Schiff für den Frieden
Rupert Neudeck und die CapRupert Neudeck und die CapRupert Neudeck und die CapRupert Neudeck und die CapRupert Neudeck und die Cap
AnamurAnamurAnamurAnamurAnamur
In Folge des Vietnamkriegs flüch-
teten ab Ende der 1970er Jahre
hunderttausende
 Vietnames*innen aus ihrem Land.
Bilder von überfüllten Booten und
den Naturgewalten hilflos ausge-
lieferten Menschen gingen um die
Welt - Anlass für Rupert Neudeck,
eine Hilfsorganisation zu gründen,
die mit ihren Schiffen bis 1986 über

11.000 Menschen das Leben ret-
tete. Die Führung zeigt das außer-
gewöhnliche Engagement von Ru-
pert Neudeck und die Geschichte
des Vereins „Komitee Cap Anamur
/ Deutsche Not-Ärzte e. V.“ auf.
Öffentliche Führung durch die Son-
derausstellung.
Die Führung ist kostenlos, die Teil-
nehmerzahl ist begrenzt. Zu zah-
len ist der Museumseintritt.
Bitte melden Sie sich unter 02241/
900-456 an, mit Elisabeth Rölker
Museum für Stadt- und Industrie-
geschichte (MUSIT)
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3 0 J A H R E B E T T E N S T A R  

B E R AT U N G S T E R M I N  S I C H E R N ! A U F  U N S E R E R
I N T E R N E T S E I T E  K Ö N N E N  S I E  E I N F A C H  I H R E N  W U N S C H T E R M I N  B U C H E N !

S I E G B U R G : Mühlenstraße 20,  Tel. 0 22 41 5 76 76
B A D  H O N N E F- ROT T B I T Z E : Himberger Str. 2,  Tel. 0 22 24 / 12 21 411

NEUER ONLINE-SHOP:  shop.bet ten-star.de,  www.facebook.com/bettenstar SR
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79 €
Entlastende Unterstützung im 
Nacken und Schulterbereich,
waschbar bis 60 Grad

NACKENSTÜTZKISSEN BODYSOFT 
ODER BODYPUR

statt 99 €jetzt

Raumgewicht 75 kg In den Größen: 
90, 100 x 200 cm, 
auch Übergrößen erhältlich

Größen: 90, 100 x 200 cm. Beim Kauf 
einer Matratze Premium 30 gibt es den 
hochwertigen Tellerrahmen gratis dazu!1.299 €

MATRATZE BS PREMIUM 30 TELLERRAHMEN BODYLINE 200

Raumgewicht 55 kg In den Größen: 
90, 100 x 200 cm, 
auch Übergrößen erhältlich

Größen: 90, 100 x 200 cm. Beim Kauf 
einer Matratze Premium 30 gibt es den 
hochwertigen Tellerrahmen gratis dazu!999 €

MATRATZE BS COMFORT 30 TELLERRAHMEN BODYLINE 200gratis
dazu!!!

gratis
dazu!!!

E R F O L G R E I C H D U R C H  E I G E N E  S C H L A F S Y S T E M E

A K T I O N :  M AT R AT Z E  +
Z U M  J U B I L Ä U M :

TELLERRAHMEN GRATIS DAZU!

Fröhliches Sommerfest bei Nobilis
Gut essen und trinken und feine Unterhaltung
(wed) Es passte einfach (mal
wieder) alles beim Sommerfest der
Seniorenresidenz Nobilis: Das
Wetter war „erste Sahne“, Essen
und Trinken gab es im reichlichen
Angebot und die zahlreichen Be-
wohner und Gäste hatten beste
Stimmung mitgebracht auf den
Wilhelm-Hamacher-Platz. Mit viel
Aufwand und viel Liebe zum Detail
hatten die Verantwortlichen von
Nobilis Vorbereitungen getroffen,

damit sich die Gäste wieder so
richtig wohlfühlen konnten; die äl-
teste unter ihnen, Charlotte Leh-
mann, wurde vor nicht allzu langer
Zeit 100 Jahre alt. Zunächst ließen
sie es sich gut schmecken, was der
„Bayern“-Fan so auf dem Grill zu-
bereitet hatte. Danach war es Mis-
ter Music, der mit seinen Ever-
greens vom Keyboard so manche
Erinnerung bei den Senioren her-
vorrief. Und zwischendurch servier-

te das aufmerksame Hausperso-
nal immer wieder kleine Genüs-
se zum Essen und/oder Trinken.
Ein Tag, an den sich sicher viele
Hausbewohner noch lange gerne

erinnern werden. Auch die Ver-
treter des Seniorenbeirates der
Stadt waren sehr zufrieden mit
dem kurzweiligen Nachmittag im
Kreise der Senioren.

Die 100-Jährige Charlotte Lehmann fühlte sich sichtlich wohl im KreiseDie 100-Jährige Charlotte Lehmann fühlte sich sichtlich wohl im KreiseDie 100-Jährige Charlotte Lehmann fühlte sich sichtlich wohl im KreiseDie 100-Jährige Charlotte Lehmann fühlte sich sichtlich wohl im KreiseDie 100-Jährige Charlotte Lehmann fühlte sich sichtlich wohl im Kreise
ihrer Betreuerinnen.ihrer Betreuerinnen.ihrer Betreuerinnen.ihrer Betreuerinnen.ihrer Betreuerinnen.

Schönes Wetter und beste Stimmung beim Nobilis-Sommerfest.Schönes Wetter und beste Stimmung beim Nobilis-Sommerfest.Schönes Wetter und beste Stimmung beim Nobilis-Sommerfest.Schönes Wetter und beste Stimmung beim Nobilis-Sommerfest.Schönes Wetter und beste Stimmung beim Nobilis-Sommerfest.
Fotos: wedFotos: wedFotos: wedFotos: wedFotos: wed
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„Illustration von Carle erhält einen Ehrenplatz“
Geschenk des Bilderbuchmuseums-Förderverein

Flattermann-Party in Altenrath
KG Sandhasen mit Vergnügen für Jung und Alt

Troisdorfer Altstädter on tour in der Nachbarstadt Siegburg
Bei schönem Wetter ging es
diesmal gut gelaunt in die Nach-
barstadt Siegburg.
Der Vorstand hatte sich einiges
überlegt und für die „großen
Jungs“ einen lustigen Spielenach-
mittag mit „Kräftemessen“ orga-
nisiert.
Anleitungen dazu fanden sich im
„Craft Beer Rallye - Heft“.
Natürlich drehte sich hierbei al-
les um Bier. Das Probieren ver-
schiedener Biersorten und Lösen

diverser Aufgaben, wie Dosen auf-
stellen, Bierdeckel-Wettlauf,
Schwing den Bierbeißer und vie-
les mehr, war Bestandteil dieser
Rallye.
Die Herren hatten bei der Bewäl-
tigung der Aufgaben viel Spaß.
Eine deftige Stärkung zwischendurch
durfte auch nicht fehlen.
Es war rundum ein gelungener,
vergnüglicher Ausflug. Danke an
die Organisatoren.
Roswitha Rohm Gut gelaunte Altstädter freuen sich auf die RallyeGut gelaunte Altstädter freuen sich auf die RallyeGut gelaunte Altstädter freuen sich auf die RallyeGut gelaunte Altstädter freuen sich auf die RallyeGut gelaunte Altstädter freuen sich auf die Rallye

(wed) „Mach mal den Flatter-
mann“ ist schon eine weitverbrei-
tete „Ansage“ an einen Men-
schen, den man möglichst weit
von sich wegwünscht. Die Alten-
rather Sandhasen meinen es
umgekehrt: Hoffentlich kommen
ganz viele Menschen zu unserer

ersten Flattermann-Party. Am 2.
September verwandelt sich der
Sandhasenplatz gegenüber der
Mehrzweckhalle in Altenrath in
eine Flattermann-Arena.
Die Karnevals-Gesellschaft bie-
tet alles auf, was zum Vergnü-
gen von Jung und Alt beitragen

kann. Für die Kids gibt es eine
Hüpfburg und Spiele und Waffeln
am Stiel und Getränke und Le-
ckeres vom Grill und Flammku-
chen (sicher dürfen die Älteren
auch probieren); am späteren
Nachmittag und Abend haben
Musik und Tanz das Sagen. Die

Minis des Tanzcorps Altenrat-
her Sandhasen, DJ Christian,
Marius Mai mit Gesang und
Gitarre und ab 20.30 Uhr Co-
logne Unplugged. Und das Bes-
te: Freier Eintritt. Also, 2. Sep-
tember, ab 15 Uhr, in Altenrath
ist feiern angesagt.

(wed) Der Verein zur Förderung
der Kinderbuchkunst des Muse-
ums der Stadt Troisdorf (Bilder-
buchmuseum) besteht seit 40 Jah-
ren. Anlass genug, die Entstehung,
Entwicklung und Zukunft des Mu-
seums zu betrachten. Förderver-
einsvorsitzende Monika Wegener
skizzierte die Geschichte des Ver-
eins, der „mit Leidenschaft dazu
beiträgt, das einzige Museum für
künstlerische Illustrationen in
Europa zu unterstützen und zu
bereichern“. Durch das gemein-
same Engagement ermögliche
man, die faszinierende Welt der
Illustrationen für künftige Gene-
rationen lebendig zu halten.
Gründungsmitglied Ingo Ferrari
berichtete von Wilhelm Alsleben,
damals Chef der Kunststofftech-
nik, der seine Sammlung mit Bil-
der-, Kinder- und Jugendbuchil-
lustrationen der Stadt im Rah-
men einer Stiftung übertragen
wollte: Der Anfang des Bilder-
buchmuseums.
1981 wurde dann der Stiftungs-
vertrag unterzeichnet. Ferrari:
„Heute wissen wir, dass es eine
richtige Entscheidung war. Denn
das Bilderbuchmuseum belebt
mit seiner besonderen Resonanz

die nationale und internationale
Museumslandschaft.“
Bürgermeister Alexander Biber
zeigte sich stolz, das Aushänge-
schild in seiner Stadt zu wissen.
Er würdigte die bedeutsame Rol-
le des Museums im kulturellen
Leben der Stadt.
Normalerweise gibt es zum Ge-
burtstag Geschenke. Es wäre
aber nicht der Förderverein des

Bilderbuchmuseums, wenn er
nicht ein Geschenk an das Bil-
derbuchmuseum hätte. Vorsit-
zende Monika Wegener über-
reichte der Museumsleiterin Dr.
Pauline Liesen ein ganz beson-
deres Sammlerstück des berühm-
ten Illustrators Eric Carle, der
besonders durch seine „Raupe
Nimmersatt“ bekannt wurde.
Pauline Liesen: „Die Illustration

stellt eine bedeutende Erweite-
rung unserer Sammlung dar und
wird einen Ehrenplatz im Muse-
um einnehmen.“
Die Illustration stammt aus dem
Buch „Small Circus“ und zeigt sechs
Hunde mit lustigen Hüten während
einer Zirkusvorstellung. Das Origi-
nalbild ist ein repräsentatives Bei-
spiel für den charakteristischen Il-
lustrationsstil von Carle.

Förderverein-Vorsitzende Monika Wegener (Mitte) mit Museumsleiterin Dr. Pauline Liesen und BürgermeisterFörderverein-Vorsitzende Monika Wegener (Mitte) mit Museumsleiterin Dr. Pauline Liesen und BürgermeisterFörderverein-Vorsitzende Monika Wegener (Mitte) mit Museumsleiterin Dr. Pauline Liesen und BürgermeisterFörderverein-Vorsitzende Monika Wegener (Mitte) mit Museumsleiterin Dr. Pauline Liesen und BürgermeisterFörderverein-Vorsitzende Monika Wegener (Mitte) mit Museumsleiterin Dr. Pauline Liesen und Bürgermeister
Alexander Biber mit der IllustrAlexander Biber mit der IllustrAlexander Biber mit der IllustrAlexander Biber mit der IllustrAlexander Biber mit der Illustration von Eric Carle. Foto: wedation von Eric Carle. Foto: wedation von Eric Carle. Foto: wedation von Eric Carle. Foto: wedation von Eric Carle. Foto: wed



Rundblick Troisdorf – 26. August 2023 – Woche 34 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 37



Rundblick Troisdorf – 26. August 2023 – Woche 34 – www.rundblick-troisdorf.de38

Eine lohnende Investition für die Stadt
Rittergut Haus Rott 1969 durch die Gemeinde Sieglar erworben
(KPS/wed) Norbert Königshausen
(88), 1961 mit 27 Jahren das jüngs-
te Mitglied im Rat der Gemeinde
Sieglar, erinnert sich: „Das Ge-
schäft zum Ankauf des ehemali-
gen Rittergutes Haus Rott wurde
von dem damaligen Bürgermeis-
ter Josef Ludwig (1920 bis 2019)
und dem damaligen Gemeindedi-
rektor Heinz-Bernward Gerhardus
(1931 bis 2022) eingefädelt. Im
Mai 1969 kam es dann zum An-
kauf durch die Gemeinde Sieglar,
die im Volksmund Großgemeinde
genannt wurde, mit einem ein-
stimmigen Beschluss des Ge-
meinderates. Der Ankauf war von
Anfang an als Mittelpunkt für die
Gemeinde Sieglar mit ihren sie-
ben Ortschaften gedacht. Es soll-
te ein Mittelpunkt, ein Zentrum
zwischen Sieglar, Kriegsdorf,
Spich, Oberlar, Eschmar, Mülle-
koven und Bergheim entstehen.“
Nimmt man symbolisch den da-

maligen Ankaufpreis von 10 Mio.
DM für den Besitz vom ehemali-
gen Rittergut Haus Rott und
nimmt heute, bebaut, den amtli-
chen Bodenrichtwert von bis zu
550 Euro je Quadratmeter, dann
kann man sich vor dieser Wert-
steigerung nur noch verneigen. Die
Gemeinde Sieglar kam also 1969
in die Stadtwerdung mit der Stadt
Troisdorf nicht mittellos.
Um diese Zeit begann dann auch
bereits am Rotter See, einer ehe-
maligen Kiesgrube der Firma
Fuchs-de Meester, die Wohnbe-
bauung. Der Rat der Stadt Trois-
dorf befand 1999, den Rotter-See-
Bereich zu einem eigenen Stadt-
teil „Rotter See“ zu erheben. Da-
mit war die ehrenwerte Absicht
verbunden, den Bewohnern eine
eigene Stadtteilidentität zu ge-
ben. Zu den Mitbringsel, welche
die Gemeinde Sieglar 1969 zur
damaligen Stadtwerdung bei-

steuerte, gehörten auch die rund
70 Prozent Land, auf denen die
Weltfirma Dynamit Nobel AG
Troisdorf tätig war. Über so nette
Gastgeschenke, da kann man doch
wirklich nicht meckern.
Nun zum richtig wahren Leben von
heute: Wir stehen mit unserer ge-
dachten Sieglar-Begehungs-und-
Erkundungs-Experten-Gruppe am
Rande der Kriegsdorfer Straße 21.
Also vor dem Anwesen „Haus
Rott“. Einleitend zur Erklärung
lässt sich schon auf eine Kuriosi-
tät hinweisen, denn wir stehen
eigentlich an der ehemaligen
Rückseite von Herrenhaus und
Stallungen. In grauer Vorzeit war
die Vorderseite des Herrenhau-
ses dort, wo heute der Tennis-
platz des Tennisclubs Troisdorf
Haus Rott liegt. Die Kriegsdorfer
Straße, die an der eigentlichen
Rückseite des Anwesens entlang-
führt, entstand erst in neuerer
Zeit, vermutlich auf einem Feld-
weg zwischen Kriegsdorf und
Spich. Dadurch rückte der stattli-
che Pferdemisthaufen, der ur-
sprünglich am Ende des Anwesens
gelegen hatte, voll in den Blick-
punkt. Ein stattlicher Misthaufen
war seinerzeit für einen Bauern
eine Art Visitenkarte. „Am Möss
sieht mö wie jruß dö Buu`e öß“
(Am Mist sieht man wie groß der
Bauer ist). Ein großer Misthaufen
wies auf viel Vieh hin. Die Lage an
Haus Rott hat sich in letzter Zeit
total verändert. Ein Investor sieht
sich für das Herrenhaus voll zu-
ständig, ein weiterer hat bereits
an Frontseite und Stallungen Ei-
gentumswohnungen errichten
lassen. Passion und Engagement
des dritten Investors kann man

mit dem klangvollen Wort Appas-
sionata versehen. Appassionata
wird als leidenschaftlich aus der
Musiktheorie beschrieben. Kein
Geringerer als der große Bonner
Ludwig van Beethoven nannte sei-
ne Klaviersonate 23 „Appassio-
nata“. Appassionata findet man
als zusammenfassenden Begriff
für Pferdezucht, Pferdehaltung,
Pferdesport, Pferdeveranstaltun-
gen, kurzum für alles das edle
Pferd Betreffende, verwendet.
Es ist der dritte Investor, der ein
beachtliches Areal am Haus Rott
als einen Pferdebereich bewirt-
schaftet. Diese Pferdeleidenschaft
hatte zuvor am Haus Rott jahre-
lang der Reit- und Fahrverein Trois-
dorf ausgeübt. Alles, zumeist
zumindest, hat seine Geschichte.
So auch die jetzige Entwicklung
am Haus Rott. Es war 2013: Alfons
Bogolowski, damals Ortsvorste-
her von Rotter See und Stadtver-
ordneter sowie Kurt P. Schneider
in seiner Eigenschaft als Ehren-
amtlicher Beauftragter für Denk-
malschutz, trafen sich zu einer
Objektbegehung am Haus Rott,
um sich vor Ort über den Stand
des Denkmalschutzes zu infor-
mieren, dem bestimmte Bereiche
und Gebäudeteile zugeordnet
sind. Das Ergebnis der Objektbe-
gehung war eindeutig: Es muss
einiges und auch einiges mehr an
Sanierungsaufwendungen ge-
schehen, um die Auflagen des
Denkmalschutzgesetzes zu erfül-
len. Da sich die Liegenschaft Haus
Rott im Eigentum der Stadt Trois-
dorf befand, war die Stadt am
Zuge. Es brauchte einige Bera-
tungs-, Überprüfungs- und Ent-
scheidungszeit bis der Rat derDie Rückseite (Zeichnung) des früheren Haus Rott.Die Rückseite (Zeichnung) des früheren Haus Rott.Die Rückseite (Zeichnung) des früheren Haus Rott.Die Rückseite (Zeichnung) des früheren Haus Rott.Die Rückseite (Zeichnung) des früheren Haus Rott.
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Kleinod am ehemaligen Prozessionsweg
Gleichnamiger Verein kümmert sich um den Markus-Brunnen

Stadt Troisdorf entschied: Versil-
bern, um diesem Kleinod Troisdor-
fer Geschichte ein respektables
Ambiente zu geben und sicherzu-
stellen, dass dem Denkmalschutz
die gesetzlich geforderte Beach-
tung und Durchführung gewährleis-
tet wird. Das Kleinod Haus Rott hat
eine beachtliche Geschichte. Nach
Helmut Schulte: Kleine „Geschich-
te der Stadt Troisdorf - Geschichtli-
che Zeittafel“, beginnt die Ge-
schichte von Haus Rott bereits im
6./7. Jahrhundert, als Merowinger
Siedlungsgemeinschaft. Diese Aus-
sage wird bei Matthias Dederichs
insofern bestätigt, dass im Umfeld
von Haus Rott ein Gräberfeld aus
fränkischer Zeit gefunden wurde.
Es sind die Bodenfunde, die er-
forscht manches ans Tageslicht brin-
gen, das heißt, uns Einblicke in frü-
here Jahrhunderte gewähren. Für
das Rheinische Amt für Bodendenk-
malpflege war das Gebiet um Haus
Rott oft ergiebig fündig. So auch
mit dem Fund vom „großen Siegla-
rer Topf“, den man dem 7. Jahrhun-

dert zugeordnet hat. Dem Verneh-
men nach wird er im Rheinischen
Landesmuseum in Bonn aufbewahrt.
Fest steht, das Haus Rott hat bereits
lange vor der ersten urkundlichen
Erwähnung bestanden. Matthias
Dederichs schreibt, dass der Vogt
von Sieglar, Werner von Haus Rott,
1174 die Abschrift einer Urkunde
über Besitzungen des Klosters auf
dem Michelsberg sowie über Bei-
standspflichten in Notfällen und
über Schutz-, Markt-, Zoll- Münz-
rechte unterschrieben habe.
Die baulichen Anfänge des heuti-
gen Herrenhauses werden im 16./
17. Jahrhundert angenommen. Das
Haus besteht aus einem gewölbten
Hausteilkeller, einem massiven Erd-
geschoß sowie einem Fachwerk-
Obergeschoß mit einem Walmdach.
Einen Steinwurf vom Herrenhaus
entfernt sind in einem Gebüsch noch
Reste (Wallanlagen und ein paar
Ravensberger Gesteine) einer ehe-
maligen Burganlage zu sehen. Die-
se war 1416 von Kölner Truppen
zerstört worden, denn Pilgrim von

Die Markusstraße in Bergheim ist
ein alter Prozessionsweg.
Am 25. April, dem Festtag des hei-
ligen Markus, zogen die Pfarran-
gehörigen des Kirchspiels Berg-
heim die Dorfhecke entlang und
beteten um Gottes Segen für die
Feldfrüchte. Die bäuerliche Dorf-
bevölkerung war von einer ge-
deihlichen Witterung abhängig,
da sie auf ergiebige Ernteerträ-
ge ihrer Felder und Äcker ange-
wiesen war.
Die Lage ihres Wohnhauses am
ehemaligen Bittprozessionsweg
bewog die Eheleute Evi und Karl

Josef Arnold (Stadtdirektor von
Niederkassel a.D.) 1998, auf ih-
rem Grundstück an der Markus-
straße einen Markus-Brunnen zu
stiften. Er steht in stimmungs-
voller Umgebung, überragt von
Bäumen, zwischen Sträucher
und Rasenflächen wie in einem
Park und öffnet sich zur Stra-
ßenkreuzung Am Mittelpfad.
Um den Erhalt und Unterhalt der
Brunnenanlage kümmert sich
der Markus-Brunnen-Verein e.
V. Der Verein hat 16 Mitglieder,
die Vorsitzende des Vereins ist
Meggi Engels (geb. Arnold), die

Tochter der beiden Stifter. Aus
Anlass des 25-jährigen Beste-
hens des Vereins und des Brun-
nens fand kürzlich eine kleine
Feierstunde statt, an der auch
Bürgermeister Alexander Biber
teilnahm. „Für mich war es toll
zu sehen, was bürgerschaftli-
ches Engagement über Genera-
tionen hinweg bewirkt, und wel-
che Freundschaften und gute
Nachbarschaften daraus ent-
standen sind“, so Biber.
Er dankte allen Unterstützerin-
nen und Unterstützer für den
Erhalt dieses Kleinods.

Ein wenig versteckt im Grünen istEin wenig versteckt im Grünen istEin wenig versteckt im Grünen istEin wenig versteckt im Grünen istEin wenig versteckt im Grünen ist
der Markus-Brunnen in Bergheimder Markus-Brunnen in Bergheimder Markus-Brunnen in Bergheimder Markus-Brunnen in Bergheimder Markus-Brunnen in Bergheim
zu finden. Foto: wedzu finden. Foto: wedzu finden. Foto: wedzu finden. Foto: wedzu finden. Foto: wed

Das Haus Rott ist heute integriert in die Wohnbebauung; links dieDas Haus Rott ist heute integriert in die Wohnbebauung; links dieDas Haus Rott ist heute integriert in die Wohnbebauung; links dieDas Haus Rott ist heute integriert in die Wohnbebauung; links dieDas Haus Rott ist heute integriert in die Wohnbebauung; links die
Reithalle, dahinter die Tennisanlage. Foto: wedReithalle, dahinter die Tennisanlage. Foto: wedReithalle, dahinter die Tennisanlage. Foto: wedReithalle, dahinter die Tennisanlage. Foto: wedReithalle, dahinter die Tennisanlage. Foto: wed

Rott habe Herzog Adolf VI unter-
stützt, der wiederum Meinungsver-
schiedenheiten mit den Kölnern ge-
habt haben soll. Das musste natür-
lich bestraft werden. Und da war
man in den Mitteln nicht pingelig.
Von einem Wiederaufbauprogramm

im Rahmen eines Kultur- und Denk-
malerneuerungsprojekts in Verbin-
dung mit Wohnraum-Beschaffungs-
maßnahmen ist jedoch noch nichts
bekannt geworden.
Wäre das nicht nach 607 Jahren bald
mal an der Zeit? Mal so gesagt!
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Elbing hat einen neuen Engel
Troisdorfer Künstlerin schenkt ihr Werk ihrer Heimatstadt

Mit dem
Heimat- und Geschichtsverein unterwegs
Am Tag des Offenen Denkmals 2023 durch die „Schwarze Kolonie“
Am Sonntag, 10. September, geht es
aus Anlaß des bundesweiten „Tags
des offenen Denkmals“ mit dem Hei-
mat- und Geschichtsverein Troisdorf
auf Entdeckungstour durch die ehe-
malige Arbeitersiedlung „Schwarze
Kolonie“. Heinz Fischer, ein „einge-
borener“ Bewohner der Siedlung,
und Norbert Königshausen - beide
langjährige Mitglieder des HGT - la-

den ein zu einem ca. zweistündigen
Rundgang „Op d’r Hött“. Sie erläu-
tern die Entstehung der Siedlung als
Werkswohnungen der ehem. Manns-
taedtwerke, die damaligen Wohn-
verhältnisse und die Entwicklung
bis heute.
TTTTTermin:ermin:ermin:ermin:ermin: Sonntag, 10. September,
14 Uhr
TTTTTreffpunkt:reffpunkt:reffpunkt:reffpunkt:reffpunkt: Mehrzweckhalle

Friedrich-Wilhelms-Hütte,
Lürmannstraße
Dauer:Dauer:Dauer:Dauer:Dauer: ca. 2 Std.
Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung: per E-Mail
info@geschichtsverein-troisdorf.de
oder telefonisch unter
02241 / 1680652
TTTTTeilnehmer:eilnehmer:eilnehmer:eilnehmer:eilnehmer: max. 20 Personen
Rückfragen:Rückfragen:Rückfragen:Rückfragen:Rückfragen: Heimat und
Geschichtsverein Troisdorf e. V.

Die Troisdorfer Künstlerin arbei-Die Troisdorfer Künstlerin arbei-Die Troisdorfer Künstlerin arbei-Die Troisdorfer Künstlerin arbei-Die Troisdorfer Künstlerin arbei-
tet in ihrem Atelier in Spich.tet in ihrem Atelier in Spich.tet in ihrem Atelier in Spich.tet in ihrem Atelier in Spich.tet in ihrem Atelier in Spich.
Foto: wedFoto: wedFoto: wedFoto: wedFoto: wed

(wed) Die Troisdorfer Künstlerin
Marie-Luise Salden, 1939 gebo-
ren in Elbing, einer Stadt in der
polnischen Woiwodschaft Erm-
land-Masuren nahe der Ostsee-
küste, schenkte jetzt ihrer Hei-
matstadt einen Engel mit Bot-
schaft.
Dieser „Engel über Elbing“ ver-
mittelt die Botschaft Frieden,
Versöhnung, Schutz, Segnungen,
Liebe für alle Flüchtlinge dieser
Welt. Es ist ein Farb-Holzschnitt,
den sie 2008 geschaffen hat.
Die Enthüllung des Werkes fand
unlängst auf dem Bahnhofsvor-
platz von Elbing im Beisein der
Künstlerin mit ihren Kindern Cè-
cile und Konstantin sowie dem
Präidenten der Stadt, Witold
Wróblewski, Birgit von Hellfeld
als Vizekonsulin vom General-

konsulat der Bundesrepublik
Deutschland in Danzig, Vertre-
tern der Elbinger Kunstszene so-
wie zahlreichen Repräsentanten
statt.
Das Bild „Engel über Elbing“ hat
die Maße 220 mal 150 Zentime-
ter und ist in einem Edelstahl-
rahmen eingefasst, um es gegen
Witterungseinflüsse zu schützen.

Warum hat dort Geborene ihrer
Heimatstadt dieses Werk ge-
schenkt? „Der Engel bedeutet
Frieden, Fürsorge, Versöhnung,
Segnung und Liebe“, erklärte sie
bei der Enthüllung, „das ist eine
Botschaft an meine Stadt. Möge
sie ihren Einwohnern zur Ach-
tung für diejenigen dienen, die
diese Stadt gebaut haben und

bauen, damit sie in Zukunft noch
stärker sein möge.“
Der Ort Bahnhofsvorplatz war Sal-
den wichtig, weil sie 1945 von
dort aus fliehen musste, „heute
fliehen Ukrainer vor dem Krieg in
ihrem Land hierher auf densel-
ben Platz und finden Aufnahme“.
Marie-Luise Salden studierte
Kunst in Hamburg und Gestal-
tung an der FH Kiel. Sie war Gast-
studentin der École des Beaux-
Arts in Paris und erhielt 1997
ein Japan-Stipendium. Salden
arbeitet in den Bereichen Farb-
holzschnitt, Tusch- und Kreide-
zeichnungen und Aquarell-Ma-
lerei. Sie ist freie Mitarbeiterin
im Käthe-Kollwitz-Museum in
Köln und unterrichtet an ver-
schiedenen Museen. 1978 kam
sie nach Sankt Augustin und lebt
seit 1990 in Troisdorf.

Marie-Luise Salden mit ihren Kindern Cècile und Konstantin vor demMarie-Luise Salden mit ihren Kindern Cècile und Konstantin vor demMarie-Luise Salden mit ihren Kindern Cècile und Konstantin vor demMarie-Luise Salden mit ihren Kindern Cècile und Konstantin vor demMarie-Luise Salden mit ihren Kindern Cècile und Konstantin vor dem
Kunstwerk auf dem Bahnhofsvorplatz ihrer Heimatstadt Elbing.Kunstwerk auf dem Bahnhofsvorplatz ihrer Heimatstadt Elbing.Kunstwerk auf dem Bahnhofsvorplatz ihrer Heimatstadt Elbing.Kunstwerk auf dem Bahnhofsvorplatz ihrer Heimatstadt Elbing.Kunstwerk auf dem Bahnhofsvorplatz ihrer Heimatstadt Elbing.
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Neues vom MGV-Spich
Auftritt Waldfest in Kölsch-Büllesbach - Einstieg in das zweite Halbjahr für den MGV Spich
Am Sonntag, 13. August, hatte der
MGV Kölsch-Büllesbach zu sei-
nem traditionellen Waldfest im
Schatten der lauschigen Buchen
auf der Kreuzhecke eingeladen.
Die Sänger und die Sängerinnen
des dortigen Männer- und Pro-
jektchores stehen ebenso wie das
Spicher Ensemble unter der mu-
sikalischen Leitung von Andrey
Telegin. Gerne sind wir bei bes-
tem Sommerwetter dieser Einla-
dung in den beschaulichen Ort
direkt hinter der Landesgrenze
zu Rheinland-Pfalz gefolgt und
haben uns an dem gemeinsamen
Open-Air-Konzert vieler Sänger-
innen und Sänger aus dem Kreis
der musikalischen Telegin-Fami-
lie beteiligt.
Der weit gespannte Bogen des
Vortrages der Spicher Sänger wur-
de mit großer Begeisterung vom
konzentriert lauschenden Publi-
kum aufgenommen:
Mit dem Udo Jürgens Song aus
1981 „Schenk mir noch eine Stun-
de“ eröffneten die Sänger ihr Pro-
gramm, wechselten mit dem ge-
orgischen Klassiker „Suliko“ in
ein anderes Genre, erinnerten mit
dem legendären „Hallelujah“ an
den unvergessenen kanadischen
Singer-Songwriter Leonard Cohen,
mit „What a Wonderful World“
malten sie ein melodisches Bild
von der Schönheit der Welt und
den Glücksmomenten im alltägli-
chen Leben trotz aller Sorgen,
Nöte und Katastrophen.
Louis Armstrong hätte seine Freu-
de daran gehabt.
Unser Spicher MGV-Ensemble
singt auf Deutsch, Englisch und
sogar Hebräisch und begeisterte
mit dem in den Synagogen
vielleicht am häufigsten gesun-
genen „Al Shlosha D’varim“, was
auf hebräisch bedeutet, dass die
Welt aus drei Teilen zusammen-
gehalten wird, nämlich Wahrheit,
Gerechtigkeit und Frieden.
Beim großen Finale fanden sich
dann alle Sängerinnen und Sän-
ger gemeinsam auf der Bühne zu-
sammen und beendeten mit dem
aufmunternden und optimisti-
schen „You Raise Me Up“ diesen
schönen Nachmittag unter den
Buchen in Kölsch-Büllesbach.
Den Wunsch des Publikums nach
einer Zugabe erfüllten alle herz-
lich gern mit dem Klassiker der
Bläck Föös: „En unserem Veedel“.

Ensemble MGV-SpichEnsemble MGV-SpichEnsemble MGV-SpichEnsemble MGV-SpichEnsemble MGV-Spich
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Anzeige

Einladung zur Bürger: innensprechstunde in Spich
Liebe Spicher Mitbürgerinnen und Mitbürger,
ich lade Sie herzlich zu meiner Bür-
gersprechstunde am 30.08.2023
um 16:00 Uhr im Aroma Café
(Hauptstraße 174, 53842 Troisdorf)
ein. Als Ihr gewählter Stadtverord-
neter für Spich bin ich bestrebt,
Ihnen bei Ihren Anliegen und

Fragen zu helfen und Ihre Stim-
me im Rat der Stadt Troisdorf zu
vertreten.  Mir ist bewusst, dass
es manchmal schwierig sein
kann, persönlich in meine Bür-
gersprechstunde zu kommen.
Deshalb freue ich mich, dass Sie

sich ab sofort auch per E-Mail
oder telefonisch
(nico.novacek@spd-troisdorf.de /
01706690729) anmelden können,
um Ihre Fragen und Anliegen zu be-
sprechen. Bitte geben Sie dabei Ih-
ren vollständigen Namen, Ihre Adres-
se, Ihre Telefonnummer und eine
kurze Beschreibung Ihres Anliegens
an. So kann ich mich gezielt auf die
Sprechstunde vorbereiten und Ih-
nen bestmöglich weiterhelfen.
Betonen möchte ich an dieser Stel-
le, dass mir Ihre Meinung und Ihre
Anliegen sehr wichtig sind und
ich mich für deren Berücksichti-
gung im Stadtrat einsetzen wer-
de. Durch Ihre Beteiligung und Ihr
Feedback können wir gemeinsam
dazu beitragen, unser Veedel noch
besser zu machen.
Ich freue mich darauf, Sie in mei-
ner Bürger:innensprechstunde zu
treffen und mit Ihnen über Ihre

Bild: Nico Novacek, Stadtverord-Bild: Nico Novacek, Stadtverord-Bild: Nico Novacek, Stadtverord-Bild: Nico Novacek, Stadtverord-Bild: Nico Novacek, Stadtverord-
neter für Troisdorf-Spichneter für Troisdorf-Spichneter für Troisdorf-Spichneter für Troisdorf-Spichneter für Troisdorf-Spich

Fragen und Anliegen zu spre-
chen. Sie erreichen mich per E-
Mail oder telefonisch, um einen
Termin zu vereinbaren.
Ihr Nico Novacek

Honigbienen bereiten sich auf den Winter vor
Bis Ende September freuen sie sich über Besuch am Lehrbienenstand

Eine Besucherin schaut sich die Waben der Oberträgerbeute an.Eine Besucherin schaut sich die Waben der Oberträgerbeute an.Eine Besucherin schaut sich die Waben der Oberträgerbeute an.Eine Besucherin schaut sich die Waben der Oberträgerbeute an.Eine Besucherin schaut sich die Waben der Oberträgerbeute an.
Fotos: Eva RenfordtFotos: Eva RenfordtFotos: Eva RenfordtFotos: Eva RenfordtFotos: Eva Renfordt

Noch fliegen sie und sammeln
Nektar und Pollen für den Winter,
doch die Zahl der Bienen nimmt
ab. Wenn die Temperaturen lang-
fristig unter 12 Grad sinken, ku-
scheln sich nur noch wenige Tau-
send Bienen um die Königin, um
sich gegenseitig bis zum Früh-
jahr zu wärmen.

Was sich im Spätsommer bei den
Bienen tut, was im Winter pas-
siert, das erzählen Imker*innen
großen und kleinen Menschen.
Besondere Attraktion ist seit
Kurzem eine Oberträgerbeute,
wo die fleißigen Tiere keine
Starthilfe in Form von Mittel-
wänden bekommen, sondern

sich die Waben komplett allein
bauen - so wie in der Natur.
Wenige Wochen noch bis Ende
September, jeweils am 1. und 3.
Sonntag des Monats von 10 bis
13 Uhr, öffnet der Lehrbienen-
stand des Imkervereins Troisdorf
1904 e. V. seine Türen. Er befin-
det sich abseits der Altenrather
Straße im Wald. Gegenüber vom
Chinarestaurant ist der Weg
ausgeschildert.
Der Imkerverein Troisdorf betei-
ligt sich auch in diesem Jahr an
der Aktion „Troisdorf Verein(t)“,
die am Samstag, 2. September,
stattfindet und informiert in der
Fußgängerzone über Bienen,
seine Aktivitäten, es gibt ein
Glücksrad - und Honig wird na-
türlich auch verkauft.
Nach Vereinbarung werden Füh-
rungen in Deutsch, Englisch
oder Französisch ebenso ange-
boten wie Führungen für Kin-
dergärten, Schulklassen oder
andere Gruppen.
Weitere Informationen dazu sind
auf der Webseite zu finden:
https://imkerverein-troisdorf.de/
newWebsite/fuehrungen/

Am Schaubienenkasten lassen sichAm Schaubienenkasten lassen sichAm Schaubienenkasten lassen sichAm Schaubienenkasten lassen sichAm Schaubienenkasten lassen sich
die Bienen gut beobachten.die Bienen gut beobachten.die Bienen gut beobachten.die Bienen gut beobachten.die Bienen gut beobachten.

Auf der Suche nach Nektar auf derAuf der Suche nach Nektar auf derAuf der Suche nach Nektar auf derAuf der Suche nach Nektar auf derAuf der Suche nach Nektar auf der
Herbstanemone.Herbstanemone.Herbstanemone.Herbstanemone.Herbstanemone.
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WANN: Dienstag, 5. September 2023
BEGINN: 15 Uhr, Eintritt frei

VERANSTALTUNGSORT: 
Großer Saal, Gürzenich
Martinstraße 29-37
50667 Köln

AKTUELLE UND PRAXISNAHE THEMEN AUS DEM 
GEBIET DER HERZ-KREISLAUF-ERKRANKUNGEN:

• Digitale Lösungen in der Notfallmedizin!
• Herz oder Rücken? 
• Künstliche Intelligenz in der Kardio-Radiologie!
• Stents oder Bypass-OP? 
• Neue Medikamente bei Herzschwäche! 
• Statt OP nun schonender Katheter bei  

Herzklappen-Erkrankung?
• 
• 
• Abnehmen mit der Diabetes-Spritze!  
• „Forever young durch Fitness“ mit 10-Kampf-Legende 

Jürgen Hingsen
• Gefäßerkrankungen richtig behandeln!
• Die erkrankte Hauptschlagader!
• Diskussion und Treffen mit Ihrem Experten!

Veranstaltung unter der  
Schirmherrschaft der  

Deutschen Herzstiftung

Mehr als 700 Paar Schuhe gespendet
Förderverein der Kita Robert-Müller-Platz sammelte für den guten Zweck
Vor den Sommerferien hatte der
Förderverein der Kindertagesstät-
te Robert-Müller-Platz dazu auf-
gerufen, Schuhe für einen guten
Zweck zu spenden. Und das Er-
gebnis war beeindruckend: Mehr
als 700 Paar gebrauchte, aber
noch tragbare Schuhe wurden von
den Eltern der Kita-Kinder, von
Bürgern aus dem Stadtgebiet und
sogar aus Niederkassel gespen-
det. „Wir möchten uns bei allen
Spenderinnen und Spendern ganz
herzlich bedanken. Wir hätten im
Vorfeld nicht mit einer so über-
wältigenden Beteiligung gerech-
net und freuen uns, dass unsere
Schuhsammlung von den Men-
schen so positiv aufgenommen
wurde“, sagte Daniel Engel, Vor-
sitzender des Fördervereins.
Nach Abschluss der Sammlung
wurden die Schuhe in Pakete ver-
packt und an Kolping gespendet.

Dort werden die Schuhpaare sor-
tiert und an bedürftige Menschen
in Deutschland und der ganzen
Welt verteilt.
Für die Spende erhält der Förder-
verein eine Vergütung. „Damit
können wir wiederum unsere Kita
unterstützen“, sagt Daniel Engel.
„So haben die Spenderinnen und
Spender gleich dreifach Gutes ge-
tan: Sie haben einen Beitrag zur
Nachhaltigkeit geleistet, denn die
Schuhe werden nicht weggeworfen,
sondern weiter getragen. Sie ha-
ben Menschen in Not unterstützt.
Und sie haben den Kindern der
Kita am Robert-Müller-Platz durch
den Erlös, den der Förderverein
erhält, eine Freude gemacht“.
Verein der Freunde und FördererVerein der Freunde und FördererVerein der Freunde und FördererVerein der Freunde und FördererVerein der Freunde und Förderer
der Kita Robert-Müllerder Kita Robert-Müllerder Kita Robert-Müllerder Kita Robert-Müllerder Kita Robert-Müller-Platz e-Platz e-Platz e-Platz e-Platz e.....     VVVVV.....,
Foerderverein.Kita.RMP@gmail.com,
facebook.com/
FoerdervereinKitaRMP

Paarweise wurden die Schuhe in Pakete verpackt und an die Sammel-Paarweise wurden die Schuhe in Pakete verpackt und an die Sammel-Paarweise wurden die Schuhe in Pakete verpackt und an die Sammel-Paarweise wurden die Schuhe in Pakete verpackt und an die Sammel-Paarweise wurden die Schuhe in Pakete verpackt und an die Sammel-
stelle verschickt.stelle verschickt.stelle verschickt.stelle verschickt.stelle verschickt.

Aus dem gesamten Stadtgebiet erreichten den Förderverein Schuhspenden.Aus dem gesamten Stadtgebiet erreichten den Förderverein Schuhspenden.Aus dem gesamten Stadtgebiet erreichten den Förderverein Schuhspenden.Aus dem gesamten Stadtgebiet erreichten den Förderverein Schuhspenden.Aus dem gesamten Stadtgebiet erreichten den Förderverein Schuhspenden.

Der Fördervereinsvorsitzende Daniel Engel freute sich über die großeDer Fördervereinsvorsitzende Daniel Engel freute sich über die großeDer Fördervereinsvorsitzende Daniel Engel freute sich über die großeDer Fördervereinsvorsitzende Daniel Engel freute sich über die großeDer Fördervereinsvorsitzende Daniel Engel freute sich über die große
Spendenbereitschaft. Fotos: FördervereinSpendenbereitschaft. Fotos: FördervereinSpendenbereitschaft. Fotos: FördervereinSpendenbereitschaft. Fotos: FördervereinSpendenbereitschaft. Fotos: Förderverein
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SF Troisdorf 05: Klarer Sieg in Haperschoß
Zweite Mannschaft übernimmt Tabellenführung
SSV Happerschoß - SF SSV Happerschoß - SF SSV Happerschoß - SF SSV Happerschoß - SF SSV Happerschoß - SF TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf
05 1:7 (0:4)05 1:7 (0:4)05 1:7 (0:4)05 1:7 (0:4)05 1:7 (0:4)
Nach der unnötigen Niederlage
zum Saisonauftakt gegen Nie-
derkassel waren die Troisdor-
fer in Happerschoß sehr moti-
viert. Von Beginn an war das
Spiel sehr einseitig. Die Gäste
bestimmten das Spiel und er-
spielten sich Torchancen. Gian
Luca Sanzone brachte Troisdorf
schon in der 13. Minute in Füh-
rung. Der Neuzugang Connor
Kaiser erhöhte mit einem Dop-
pelpack auf 3:0 (16. und 23.).
Für das 4:0 war wieder Gian
Luca Sanzone (27.) verantwort-
lich. Happerschoß erzielte dann
zu Beginn der zweiten Halbzeit

den Ehrentreffer (48.). Die 05er
waren aber weithin in Torlaune
und erzielten durch Mohamed
Khabza (54. und 80.) und Mim-
bo-Nsa Mimbala (74.) die wei-
teren Treffer zum 7:1-Endstand.
Am Sonntag kommt dann RW
Hütte zum Heimspiel. Anstoß
14.30 Uhr.
TTTTTuS Oberpleis II - SF uS Oberpleis II - SF uS Oberpleis II - SF uS Oberpleis II - SF uS Oberpleis II - SF TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf
05 II 2:4 (0:2)05 II 2:4 (0:2)05 II 2:4 (0:2)05 II 2:4 (0:2)05 II 2:4 (0:2)
Auch der Tus Oberpleis kann die
zweite Troisdorfer Mannschaft
nicht stoppen. Wie schon in der
Vorwoche gegen Siegburg be-
herrschten die 05er das Spiel.
Salem Khabza (17.) und Samir
Attahiri (30.) erzielten die 2:0-
Halbzeitführung. In der zweiten

Halbzeit spielten die Hausher-
ren nun etwas mehr mit und
erzielten auch das 1:2 (50.). Das
Spiel war nun ausgeglichen und
beide Seiten hatten ihre Mög-
lichkeiten. Abderrahman Ez-
zammouri erzielte dann das 3:1
(75.) für die Gäste. In der
Schlussphase wurde es dann
spannend. Happerschoß erziel-
te in der 90. Minute das 2:3 und
drückte in der Nachspielzeit auf
ein Unentschieden. Durch einen
Konter in der letzten Minute
(90.+6.) erzielte dann Samir At-
tahiri das verdiente 4:2. Am
Sonntag Heimspiel gegen RW
Hütte II. Anstoß 12.15 Uhr.
Jörg Olbort Zwei Treffer erzielt: Connor KaiserZwei Treffer erzielt: Connor KaiserZwei Treffer erzielt: Connor KaiserZwei Treffer erzielt: Connor KaiserZwei Treffer erzielt: Connor Kaiser
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Hilfe per Knopfdruck

Sie leben alleine? Dann sollten Sie sich für den Hausnotruf entschei-
den. 24 Stunden am Tag können Sie im Notfall in Ihrer Wohnung 
Sprechkontakt zur Johanniter-Sicherheitszentrale herstellen. Wie 
geht das? Sie tragen einen Funksender bei sich, mit dem Sie in Not-
fällen per Knopfdruck die Johanniter kontaktieren können.

Testen Sie unseren Hausnotruf, die Erstberatung ist unverbindlich. 
Bei Interesse installieren wir die Geräte bei Ihnen zuhause, ein 
einfacher Strom- und Telefonanschluss genügt. Aktuell liefern wir 
auf Wunsch auch kontaktlos. Übrigens: Allein lebende Menschen mit 

von der Krankenkasse einen Zuschuss zu unseren Hausnotruf- 
Paketen. Die Johanniter beraten Sie gerne dazu, rufen Sie uns an.

Sicherheit auf Knopfdruck!

Der Johanniter-Hausnotruf

 0800 8811220 (gebührenfrei)

Termine jetzt auch 

online buchbar 

Acht Medaillen der TLG bei U14-Landesmeisterschaft
Dreifachsieg für Pauline Spengler
Die erste Landesmeisterschaft
für die Altersklasse U14 fand im
Essener Sportpark Am Hallo
statt.
Für die vier Jugendlichen der
Troisdorfer Leichtathletik Ge-
meinschaft TLG gab es gleich acht
Medaillen inklusive eines Drei-
fachsieges von Pauline Spengler -
eine der besten 12-jährigen Sport-
lerinnen in Deutschland.
Das Sporttalent aus Lohmar ging
als klare Favoritin in den 75m-
Sprint. Mit 9,87s im Vorlauf un-
termauerte Pauline ihre Füh-
rungsposition und erreichte im
Finale 9,95s für Gold. Den Hür-
densprint und damit Gold ge-
wann sie in 10,24s mit gleich 6
Zehnteln Vorsprung. Den Höhe-
punkt setzte Pauline dann im
Weitsprung, als sie ihre Best-
leistung von 4,79m auf 5,16m
steigerte. Sie gewann Gold und
stellte ihren sechsten Vereins-
rekord auf.

Für Luca Weishaupt (M13) ver-
lief die erste Landesmeister-
schaft ebenfalls erfolgreich.
Gleich zu Beginn sicherte er sich
Silber im Diskuswerfen mit
32,27m und damit Vereinsrekord,
gefolgt von einer nicht weniger
erfreulichen Silbermedaille im
Kugelstoßen mit 11,66m.
Doppel-Bronze sicherte sich
Adanma Nwachukwu (W13), die
sich in einem packenden Finale
über 60m-Hürden nur um weni-
ge Hundertstel bei 10,09s ge-
schlagen geben musste.
Im Weitsprung (4,90m) sprang
der zweite 3. Platz für Adanma
heraus.
„Die Leistungen bei der ersten
Landesmeisterschaft der U14
sind mehr als vielversprechend.
Wir gratulieren und sind abso-
lut stolz auf Euch!“, fasste Seli-
na Dreesbach (Leitung Sportbe-
trieb) zufrieden zusammen.
Mehr auf www.troisdorfer-lg.de.

HHHHHervorragende Leistungen von v.l. Adanma Nwachukwu, Pauline Spenglerervorragende Leistungen von v.l. Adanma Nwachukwu, Pauline Spenglerervorragende Leistungen von v.l. Adanma Nwachukwu, Pauline Spenglerervorragende Leistungen von v.l. Adanma Nwachukwu, Pauline Spenglerervorragende Leistungen von v.l. Adanma Nwachukwu, Pauline Spengler
ununununund Luca Weishaupt. Foto: TLG.d Luca Weishaupt. Foto: TLG.d Luca Weishaupt. Foto: TLG.d Luca Weishaupt. Foto: TLG.d Luca Weishaupt. Foto: TLG.
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Handball: Neuer Trainer,
neue Spielerinnen,
Motivation ohne Ende

RV Blitz Spich steht unter Schock

Mit M.U.T.: Müller,
Monschau, Marathon
TLG-Walker Richard Müller mit Bestzeit

Von einer Sekunde auf die andere
sind alle sportlichen Aktivitäten
des RV Blitz Spich in den Hinter-
grund geraten. Beim 36. Großen
Preis von Nettetal kam es kurz
vor Ende des Rennens der Senio-
ren 2 und 3 zu einem Rennunfall,
in Folge dessen der 51-jährige
Marc van der Wielen vom RV Blitz
Spich gestorben ist. Ein Rettungs-
dienst war inklusive Rettungshub-
schrauber sofort vor Ort, doch
trotz des Einsatzes der Ärzte
konnte Van der Wielen, der eine
Frau und zwei Kinder hinterlässt,
nicht mehr gerettet werden. Die
Veranstaltung wurde daraufhin
abgebrochen. Die Teilnehmer vor
Ort fuhren noch eine Ehrenrunde
in Gedenken des Verstorbenen.

„Wir sind geschockt und traurig,
dass Marc bei der Ausübung sei-
ne Hobbys sein Leben lassen
musste“, war der 1. Vorsitzende
des RV Blitz Spich, Dieter Kirch-
artz, fassungslos, nachdem er die
Nachricht von der Rennstrecke
erhielt. „Dass bei unserem Hobby
die Gefahr immer mitfährt ist al-
len bewusst, in aller Regel gehen
Stürze jedoch mit mehr oder we-
niger schlimmen Blessuren aus.
Dass ein Sturz jedoch so schlimm
ausgeht, ist unbegreiflich“, so Kir-
charzt weiter. Für seine zwei Töch-
ter im Teenageralter wurde eine
Spendenaktion ins Leben gerufen,
die ihnen zwar nicht den Papa
zurückbringen kann, sie aber bei
allem, was nun auf sie einstürzt,

zumindest ein wenig un-
terstützen kann. Über fol-
genden Link kann gespen-
det werden:
www.betterplace.me/
unterstuetzung-fuer-
marcs-maedels
Außerdem wird der RTC
Mehlem die Einnahmen
eines Charity Rides kom-
menden Sonntag an die
Hinterbliebenen spenden.
„Die Hilfsbereitschaft aus
der Radsportfamilie ist
riesengroß, zumindest das
finanzielle Leid von Marc
Familie ein wenig zu mil-
dern“, freut sich Presse-
sprecher Erik Fischer über
die Unterstützung. Foto: RV Blitz SpichFoto: RV Blitz SpichFoto: RV Blitz SpichFoto: RV Blitz SpichFoto: RV Blitz Spich

Richard Müller machte als Walker beim „Genuss-Marathon“ mit.Richard Müller machte als Walker beim „Genuss-Marathon“ mit.Richard Müller machte als Walker beim „Genuss-Marathon“ mit.Richard Müller machte als Walker beim „Genuss-Marathon“ mit.Richard Müller machte als Walker beim „Genuss-Marathon“ mit.
Foto: TLG.Foto: TLG.Foto: TLG.Foto: TLG.Foto: TLG.

Kürzlich startete Richard Müller
beim 45. Monschau-Marathon,
dem „Genuss-Marathon“.
Wie in den vergangenen Jahren
waren nicht nur Läuferinnen und
Läufer am Start, sondern auch
Walkerinnen und Walker.
Ohne Wettkampfstress mussten
745 Höhenmeter in 8,25 Stunden
auf der Marathon-Strecke durch
die herrliche Landschaft zurück-
gelegt werden.
Müller ist Walker in der Abteilung
Marathon-Ultra-Team M.U.T. der

TLG. Er verbesserte seine persön-
liche Bestzeit um 10 Minuten und
kam nach 6:41:26h ins Ziel. 1.400
glückliche Sportlerinnen und
Sportler aus 17 Nationen nahmen
bei diesem „Lauf-Klassiker“ an
den verschiedenen Wettkämpfen
teil. Erfahrener Veranstalter war
der TV Konzen 1922 e. V. mit 400
Helferinnen und Helfern.
Wer am 46. Monschau-Marathon
am 11. August 2024 mitlaufen
will, findet Infos auf
www.troisdorfer-lg.de.

Die erste Damenmannschaft des
HSV Troisdorf setzt in der kom-
menden Verbandsligasaison auf
neue Energien. Mit Beginn der
Vorbereitung am 22. Juni hat der
neue Trainer Jörg Frohnert seine
Arbeit begonnen.
Mit ihm konnten die HSV Verant-
wortlichen einen sehr erfahrenen
Trainer fürs Damen-Team gewin-
nen, der bereits mit verschiede-
nen Damen-Teams in der Vergan-
genheit erfolgreich war.
Zusätzlich zum neuen Trainer kom-
men mit Annabelle Kaube und
Nina Balser auch zwei neue Spie-
lerinnen ins HSV Team.

Beide Spielerinnen waren zuletzt
in Köln in verschiedenen Verei-
nen aktiv.
Somit geht das HSV Team mit ei-
nem Kader von 20 Spielerinnen in
die Vorbereitung.

Der Trainer sieht diese Voraus-
setzungen laut eigener Aussage
sogar als Luxus an: „Ich glaube
nicht, dass viele Mannschaften so
eine Breite im Kader haben.
Das gibt uns sehr viele Möglich-
keiten für unsere Idee von moder-
nem Handball, da wir auch in der
Breite immer 1 zu 1 durchwech-
seln können.“
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Karate-Schule Troisdorf -
Welttreffen 2023 in Tamm
Come together - und viele kamen
um an diesem Lehrgang der Su-
perlative teilzunehmen.
Tatsächlich registrierte die Zäh-
lung am Anreisetage über 1.000
aktive Karateka. Sie kamen aus den
europäischen Ländern. Zudem u.a.
aus Südafrika, Australien und aus
Japan. Sie kamen mit dem Flugzeug,
dem Schiff oder der Bahn, um mit
einer außergewöhnlichen und ein-
maligen Konstellation hochgraduier-
ter Meister und Großmeister der
Kampfkunst Karate zu trainieren und
mit ihnen eine Woche familiärer Ge-
meinsamkeit zu verbringen.
„Willkommen zum Gasshuku 2023“
stand in großen Lettern auf einem
Banner. Gasshuku ist der japani-
sche Begriff für das einmal jährlich
nur in Deutschland und in Japan
stattfindende Karate-Welttreffen.
Die Zusammenkunft von Gleichge-

sinnten, das Erleben der sportlichen
und der geistigen Möglichkeiten mit
der und durch die Gemeinschaft.
Das hatte hier wie immer einen
hohen Stellenwert. „Eine Art Spezi-
alurlaub“, lachte eine junge
Kampfsportlerin mit lustiger Kurz-
haarfrisur. „Meine ganze Familie ist
anwesend.“
So ging es vielen. Man trifft sich,
man kennt sich. Für die meisten
Teilnehmer und deren Anhang ist
es ein großes Familientreffen,
gleichsam eine sportliche Heraus-
forderung und insgesamt ein Erleb-
nis der besonderen Art.
Veranstalter war wie seit Jahrzehn-
ten der Deutsche JKA-Karate Bund
e. V. (DJKB), Deutschlands Fachver-
band für traditionelles Karate.
 Ausrichter der Turnverein e. V.
Tamm 1898 / Abteilung Karate,
unter der erfahrenen Leitung von

Jürgen Breitinger.
Fünf Tage Karate-Aktion pur. Vom
31. Juli bis zum 4. August. Hochka-
rätige Instructoren gaben ihr Wis-
sen weiter. In drei Trainingseinhei-
ten pro Tag. Große Namen standen
auf der Liste der nationalen und
internationalen Trainer. Aus Platz-
gründen sind hier nur einige ge-
nannt: Tatsuya Naka (JKA-Instruc-
tor/Japan), Yuko Hirayama (JKA-In-
structor/Japan), Hideo Ochi (DJKB-
Chief-Instructor/Deutschland), die
Seele des traditionellen Shotokan
Karate in Deutschland.
Ein Karate-Welttreffen ist ein be-
sonderes Erlebnis. Jeder lernt dabei
Neues. Fachlich, menschlich und
über sich selbst.
Carlo GüterslohCarlo GüterslohCarlo GüterslohCarlo GüterslohCarlo Gütersloh
KarKarKarKarKarate-Schule ate-Schule ate-Schule ate-Schule ate-Schule TTTTTroisdorf eroisdorf eroisdorf eroisdorf eroisdorf e.....     VVVVV..... - - - - -
Da wo deine Freunde sindDa wo deine Freunde sindDa wo deine Freunde sindDa wo deine Freunde sindDa wo deine Freunde sind
www.karate-schule-troisdorf.de
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Saisoneröffnung des EHC Troisdorf
Der EHC Troisdorf lädt
am Wochenende 2. und 3. September zum Saisonauftakt in den Icedome am Rotter See

Apotheke am Flughafen sponsert
dem U19-Team des 1. FC Spich einen Sanitätskoffer

Am Samstag ab 14 Uhr treffen sich
Mitglieder, Freunde und Fans des
Eishockeysports rund um den Icedo-
me, um den Saisonstart zu feiern.
Dabei präsentiert sich die 1. Mann-
schaft des EHC Troisdorf, die in der
letzten Saison die Meisterschaft der
Landesliga gewonnen hat und diese
Saison in der Regionalliga NRW an-
tritt. Auf dem von Spieler und Spie-
lerinnen veranstalteten Flohmarkt
können Ausrüstungsgegenstände
rund um den Eishockeysport güns-
tig erworben werden.
Von 14 bis 17 Uhr ist der DKMS
Aktionsstand vor Ort und bietet
die Möglichkeit, sich als Stamm-
zellenspender registrieren zu las-

sen: Gemeinsam für die zweite
Chance auf Leben!
Für die Jüngsten steht eine Hüpf-
burg zum Austoben bereit und für
das leibliche Wohl sorgt ein Ku-
chen- und Grillbuffet. Zu den Prei-
sen bei der Tombola zählen Trikots
der 1. Mannschaft, Dauerkarten für
die Heimspiele der 1. Mannschaft
wie auch Freikarten zum Eröff-
nungsspiel am Sonntagabend.
In der Eishalle findet an diesem
Wochenende der Länderpokal der
U15 Mädchen statt. Der Deutsche
Eishockeybund hat vier Länder-
auswahlmannschaften aus Bay-
ern, Sachsen, Norddeutschland
und NRW eingeladen, die um den

Länderpokal 2023 kämpfen und
spannende Spiele zeigen. Im Team
des Landes NRW spielen auch drei
Troisdorfer Mädchen.
Zwischendurch gehen die jüngs-
ten Spieler und Spielerinnen der
U7 des EHC Troisdorf aufs Eis und
zeigen um 14.30 Uhr ihr Können.
Besucher sind herzlich willkom-
men, diesen Saisonauftakt mitzu-
feiern, die Mädchen und die U7
auf dem Eis anzufeuern und am
Sonntag beim Eröffnungsspiel der
1. Mannschaft dabei zu sein. Um
18 Uhr fällt der 1. Puck für die
neue Regionalliga Mannschaft in
ihrem Testspiel gegen die Roten
Teufel aus Bad Nauheim.

Ablauf 2. SeptemberAblauf 2. SeptemberAblauf 2. SeptemberAblauf 2. SeptemberAblauf 2. September
10 bis 21 Uhr - Spiele um den U15
Mädchen-Länderpokal des DEB
14 Uhr - offizielle Saisoneröffnung
durch den Vorstand des EHC Trois-
dorf
14.30 Uhr - Vorbereitungsspiel U7
16 Uhr - Vorstellung der 1. Mann-
schaft
14 bis 18 Uhr - Flohmarkt, Tombo-
la, Hüpfburg, Fanshop, Kuchen-
und Grillbuffet
Ablauf 3. SeptemberAblauf 3. SeptemberAblauf 3. SeptemberAblauf 3. SeptemberAblauf 3. September
10 bis 14 Uhr - Spiele um den U15
Mädchen-Länderpokal des DEB
18 Uhr - Testspiel EHC Troisdorf
Dynamite e. V. gegen Rote Teufel
Bad Nauheim

Während eines Fußballspiels kann
es schon mal ordentlich zur Sache
gehen, weshalb kleinere und
manchmal auch größere Verlet-
zungen nicht ausbleiben. Deshalb
ist es umso wichtiger, dass die
Trainer und Betreuer auf solche
Situationen bestmöglich vorberei-
tet sind. Hierzu gehört unter an-
derem ein gut sortierter Sanitäts-
koffer. Ein solcher Koffer wurde
dem Team der U19/1 des 1. FC
Spich von Frau Bahar Shoghi (Bild
rechts), Inhaberin der „Apotheke
am Flughafen“, Heidestrasse 254
in Köln-Wahn, kurz vor dem Sai-
sonstart übergeben. Das U19-
Team, dass am Samstag, 28. Au-
gust, sein erstes Spiel in der Son-
derliga bestreitet, bedankt sich
herzlich für dieses Sponsoring.

EHC Troisdorf Saisoneröffnung 2022EHC Troisdorf Saisoneröffnung 2022EHC Troisdorf Saisoneröffnung 2022EHC Troisdorf Saisoneröffnung 2022EHC Troisdorf Saisoneröffnung 2022
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Schuss, Tor - Sieg!
Gelungener Start des neuen Jugendvereins:
Beim SV Untere Sieg geht jetzt schon im Fußball-Kindergarten die Post ab
Auf dem Platz bestimmen am
Ende nur die Tore das Glücksge-
fühl, jenseits der Seitenlinien
brauchts noch ein paar weitere
Zutaten für gute Laune bei den
Nachwuchskickern: 40 Kilo Pom-
mes und 120 Würstchen wurden
am Rande der Saisoneröffnung des
SV Untere SiegSV Untere SiegSV Untere SiegSV Untere SiegSV Untere Sieg mit etlichen Li-
tern Fanta, Sprite, Cola oder Was-
ser heruntergespült. Für die Er-
wachsenen rundete das eine oder
andere Kölsch am Spielfeldrand
den gelungenen Familientag,
diesmal auf der Sportanlage von
Fortuna Müllekoven, ab, in des-
sen Mittelpunkt natürlich die Prä-
sentation des neuen Jugendver-
eins stand. Aus der Zusammenle-
gung der Nachwuchsabteilungen
des SV Bergheim mit Fortuna
Müllekoven ist der SV Untere SiegSV Untere SiegSV Untere SiegSV Untere SiegSV Untere Sieg
entstanden, in dem sich jetzt vom
Kindergarten bis zur U17 Nach-
wuchskickerinnen und -kicker
austoben können.
Sachverständig angeleitet von
ambitionierten Trainern, die in je-
dem Jahrgang mindestens eine
Mannschaft im Liga-Spielbetrieb
in der kommenden Saison betreu-
en. Gespielt wird auf den Sport-
anlagen in Müllekoven und am
Krausacker in Bergheim.
Zukunft in neuen FarbenZukunft in neuen FarbenZukunft in neuen FarbenZukunft in neuen FarbenZukunft in neuen Farben
Damit schreibt der „SV US“„SV US“„SV US“„SV US“„SV US“ schon
vor dem Saisonstart (19. August)
die ersten Erfolgsgeschichten. Der
Fußball-Kindergarten wird so gut
angenommen, dass sich
inzwischen drei Übungsleiter um
die 16 kickenden Zwerge küm-
mern. Für U6- sowie Bambinifuß-
baller wurde eine Art „Vorschul-
mannschaft“ ins Leben gerufen.
Bei den E-, D- und C-Junioren
konnten dank der jetzt breit auf-
gestellten Jahrgänge jeweils zwei
Teams für die Meisterschaft ge-
meldet werden. Und in der U17
gehen jetzt die Jungs aus Mülle-
koven und Bergheim gemeinsam
auf Torejagd, seit dem letzten
Wochenende in den neuen silber-
grauen Trikots. „Es sollte weder
die blaue noch die rote Farbe der
bisherigen Trikots dominieren“,
erklärt Max Pietza die Überlegun-
gen zur Auswahl der neuen Kluft.
Gemeinsam mit Andreas Schö-
neshöfer ist er in der Jugendlei-
tung verantwortlich. „Der Vor-
stand hat sich auch deshalb für

Grau entschieden, weil kaum ein
anderer Verein im Bereich Untere
Sieg diese Farbe trägt.“
Nicht nur bei der Beschaffung von
Ausrüstung kann der neue Jugend-
klub an vielen Stellen Synergieef-
fekte nutzen. „Die Resonanz bei
der Saisoneröffnung zeigt, dass
sich der SV Untere Sieg auf einem
breiten Fundament von Zustim-
mung und Unterstützung be-
wegt“, erklärt Vorstandsmitglied
Astrid Rondorf.
„Wir sind im Bereich der ehren-
amtlichen Trainer und Betreuer
gut aufgestellt, auch viele Eltern
unterstützen uns nach Kräften. Ich
würde schon zum jetzigen Zeit-
punkt sagen, dass die Gründung
des eigenständigen Jugendver-
eins eine gleichermaßen überfäl-
lige wie richtige Entscheidung
war.“ Und sie ist zuversichtlich,
dass sich künftig noch mehr El-

tern bei solchen Vereinsfesten
engagieren werden.
Erfolg braucht neues DenkenErfolg braucht neues DenkenErfolg braucht neues DenkenErfolg braucht neues DenkenErfolg braucht neues Denken
Die erste sportliche Bestandsauf-
nahme fällt rund um die Saisoner-
öffnung noch erwartbar wechsel-
haft aus: In den ersten Freund-
schaftsspielen fielen reichlich Tore
- leider nicht immer auf der „rich-
tigen“ Seite. Aber beim 6:1 über
den Oberkasseler FV deutete die
C-Jugend ihr Potential an, auch
die D-Junioren U12 sorgten für
gute Laune auf und am Platz.
Während bei den U12-Jahrgän-
gen weitgehend die Teams aus
Bergheim und Müllekoven unver-
ändert weiter aktiv sind, wurde in
der C-Jugend das erfolgreiche
SVB-Team bereits um Spieler von
Fortuna ergänzt. „Wir müssen das
Miteinander beider Vereine neu
denken“, so Carlos Orellana, der
im Trainerteam seit über fünf Jah-

ren die Bergheimer U15 betreut.
„Perspektivisch sollte das Leis-
tungsprinzip über die Zusammen-
stellung der Mannschaften ent-
scheiden, zumindest ab der D-Ju-
gend.“  Zu den größeren Heraus-
forderungen der Zukunft gehört
der Aufbau einer A-Jugendmann-
schaft. Pietza: „In Müllekoven gab
es in den letzten Jahren keine A-
Jugend mehr, in Bergheim ist fast
der komplette Jahrgang in die Se-
niorenmannschaften aufgerückt.
Es wird sicher ein bis zwei Jahre
dauern, bis wieder Spieler nach-
gerückt sind.“
Die richtigen Weichen für die Zu-
kunft sind jedenfalls gestellt,
davon waren am Familientag auch
die Vereinsvorsitzenden Olaf Pil-
ger (Müllekoven) und Boris Ber-
ger (Bergheim) überzeugt.
Ihr Fazit: „Es war ein toller Start,
so kann es weitergehen.“
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Pfarrfest in Eschmar

Kirche für dich

Ev. Friedenskirchengemeinde
Troisdorf
Ev. Kirche in Oberlar, Rotter See, Kriegsdorf,
Sieglar, Bergheim, Müllekoven, Eschmar und
Spich

Zu folgenden Gottesdiensten und
Veranstaltungen laden wir herzlich
ein:
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 27. 27. 27. 27. 27.     AugustAugustAugustAugustAugust
Kreuzkirche in Sieglar um 9.30 UhrKreuzkirche in Sieglar um 9.30 UhrKreuzkirche in Sieglar um 9.30 UhrKreuzkirche in Sieglar um 9.30 UhrKreuzkirche in Sieglar um 9.30 Uhr
mit Pfarrer Marc Jansen
Martin-LutherMartin-LutherMartin-LutherMartin-LutherMartin-Luther-Kirche in Oberlar um-Kirche in Oberlar um-Kirche in Oberlar um-Kirche in Oberlar um-Kirche in Oberlar um
11 Uhr11 Uhr11 Uhr11 Uhr11 Uhr
mit Pfarrer Michael Lunkenheimer
Lukaskirche in Spich um 11 UhrLukaskirche in Spich um 11 UhrLukaskirche in Spich um 11 UhrLukaskirche in Spich um 11 UhrLukaskirche in Spich um 11 Uhr
KleinkindergottesdienstKleinkindergottesdienstKleinkindergottesdienstKleinkindergottesdienstKleinkindergottesdienst
mit Pfarrer Marc Jansen
Hoftöne - Musik & CaféHoftöne - Musik & CaféHoftöne - Musik & CaféHoftöne - Musik & CaféHoftöne - Musik & Café
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 7. 7. 7. 7. 7. September September September September September,,,,, 17 Uhr 17 Uhr 17 Uhr 17 Uhr 17 Uhr
SonneSonneSonneSonneSonne,,,,, Regen, Regen, Regen, Regen, Regen,     WWWWWolkolkolkolkolken und en und en und en und en und WindWindWindWindWind

Mit dem Duo Hammer/Holzknecht
Iris Hammer (Mandoline; Instrument
des Jahres 2023) und Heiko Holz-
knecht (Gitarre)
Wir laden ein zu Live-Musik und Be-
gegnung bei Knabbereien und Ge-
tränken. Los geht es ab 17.00 Uhr in
der Martin-Luther-Kirche, Am Wild-
zaun 14 in Troisdorf-Oberlar. Der Ein-
tritt ist frei. Seid dabei!
TTTTTaufmöglichkaufmöglichkaufmöglichkaufmöglichkaufmöglichkeiteneiteneiteneiteneiten
Kinder, Jugendliche und Erwachse-
ne können in den Gemeindegottes-
diensten oder im besonderen Rah-
men getauft werden. Wir bieten in
diesem Jahr auch mehrere Tauf-Fes-
te an. Wer Interesse hat, kann sich
gerne bei einem der Pfarrer oder der
Pfarrerin informieren. Herzlich will-
kommen zur Taufe!
FriedenskirchenChorFriedenskirchenChorFriedenskirchenChorFriedenskirchenChorFriedenskirchenChor
Jeden Dienstag um 19.30 Uhr
Chorprobe
Martin-Luther-Kirche,
Am Wildzaun 14
GemeindegruppenGemeindegruppenGemeindegruppenGemeindegruppenGemeindegruppen
Informationen zu den Treffen und
Möglichkeiten geben die Gruppen-
leitenden, die Mitglieder des Pres-
byteriums oder die Mitarbeitenden
der Gemeinde.
Sozialberatung - Diakonische HilfeSozialberatung - Diakonische HilfeSozialberatung - Diakonische HilfeSozialberatung - Diakonische HilfeSozialberatung - Diakonische Hilfe
Vertrauliches Hilfsangebot der Dia-
konie Am Wildzaun 14 - offen für alle
Ute Lange
02241 / 40 00 35
0170 / 440 36 99
SeelsorgeSeelsorgeSeelsorgeSeelsorgeSeelsorge
Wenn Sie seelsorgliche Anliegen
haben, rufen Sie gerne an!
Pfarrer Marc Jansen
02241 / 415 45
marc.jansen@ekir.de
Pfarrer Michael Lunkenheimer
02241 / 417 28
michael.lunkenheimer@ekir.de
Pfarrerin Katherina Plume
02241 / 16 56 46
katherina.plume@ekir.de

Jeden Sonntag findet um 11 Uhr
ein Gottesdienst des Christus-
Centrums in Troisdorf statt.
Den Livestream kann man auf You-
Tube unter Christus Centrum Trois-
dorf sehen. Weitere Informationen

sind auf unserer Homepage
www.christus-centrum.de zu finden.
Unsere Gottesdienste sind freund-
lich, aktuell und hoffnungsvoll.
Ich lade Sie herzlich dazu ein,
Ihr Benjamin Schellenberg

Am Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 3. 3. 3. 3. 3. September September September September September,,,,, ist in
Eschmar das diesjährige Pfarrfest.
Gemeinsam wird um 11.15 Uhrum 11.15 Uhrum 11.15 Uhrum 11.15 Uhrum 11.15 Uhr
die Hl. Messe in unserer Kirche
St. Peter und Paul gefeiert.
Anschließend freuen wir uns auf
ein gemeinsames Pfarrfest rund
um das St. Augustinus Haus.
Selbstverständlich haben wir für
Speisen und Getränke gesorgt.
Für die Kinder werden Spiele,
Schminken, Hüpfburg und Bingo
angeboten.

Gerne möchten wir wieder ein
Kuchenbuffet anbieten. Dafür be-
nötigen wir Ihre Unterstützung.
Kuchenspenden sind uns herzlich
willkommen.
Diese können Sie vor oder nach
der Hl. Messe im St. Augustinus
Haus abgeben.
Beim Aufbau am Freitag, 1.1.1.1.1. Sep- Sep- Sep- Sep- Sep-
tembertembertembertembertember,,,,, werden noch tatkräftige
Helfer gesucht. Wer dabei sein
möchte ist ab 17 Uhrab 17 Uhrab 17 Uhrab 17 Uhrab 17 Uhr am St.
Augustinus Haus willkommen.
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Katholische
Kirchengemeinde
St. Johannes Troisdorf
St. Johannes v.d.lat. Tore Sieglar,
St. Antonius Kriegsdorf, Herz Jesu FWH,
St. Peter u. Paul Eschmar

Kath. Pfarreiengemeinschaft Siegmündung
Gottesdienste im Zeitraum 26. August bis 3. September

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 26. 26. 26. 26. 26.     AugustAugustAugustAugustAugust
14 Uhr - St. Johannes
Tag der Orgel
16 Uhr - Herz Jesu Beichte
16.30 Uhr - Herz Jesu
Rosenkranzgebet
17 Uhr - Herz Jesu Hl. Messe
18.30 Uhr - St. Antonius
Hl. Messe
18.30 Uhr - St. Peter u. Paul
Hl. Messe
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 27. 27. 27. 27. 27.     AugustAugustAugustAugustAugust
9.30 Uhr - Johanneskrankenhaus

Hl. Messe
11.15 Uhr - St. Johannes
Hl. Messe
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 29. 29. 29. 29. 29.     AugustAugustAugustAugustAugust
9 Uhr - Herz Jesu Hl. Messe
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 30. 30. 30. 30. 30.     AugustAugustAugustAugustAugust
18 Uhr - St. Antonius Hl. Messe
18 Uhr - St. Peter u. Paul
Rosenkranzgebet
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 31. 31. 31. 31. 31.     AugustAugustAugustAugustAugust
8.15 Uhr - St. Johannes
Schulgottesdienst
9 Uhr - St. Peter und Paul

Hl. Messe
18 Uhr - St. Johannes Hl. Messe
Samstag, 2. SeptemberSamstag, 2. SeptemberSamstag, 2. SeptemberSamstag, 2. SeptemberSamstag, 2. September
16 Uhr - Herz Jesu Beichte
16.30 Uhr - Herz Jesu
Rosenkranzgebet
17 Uhr - Herz Jesu Hl. Messe
18.30 Uhr - St. Antonius Hl. Messe
Sonntag, 3. SeptemberSonntag, 3. SeptemberSonntag, 3. SeptemberSonntag, 3. SeptemberSonntag, 3. September
9.30 Uhr - Johanneskrankenhaus

Hl. Messe
10 Uhr - St. Johannes
Kinderwortgottesdienst
11.15 Uhr - St. Johannes
Hl. Messe
11.15 Uhr - St. Peter und Paul Hl.
Messe anlässlich des Pfarrfestes
Anschließend Pfarrfest rund um
das St. Augustinus Haus in
Eschmar.

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 26. 26. 26. 26. 26.     AugustAugustAugustAugustAugust
17 Uhr - St. Lambertus: Hl. Messe
18 Uhr - St. Dionysius:
Beichtgelegenheit
18.30 Uhr - St. Dionysius:
Vorabendmesse
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 27. 27. 27. 27. 27.     August,August,August,August,August,
21. Sonntag im Jahreskreis21. Sonntag im Jahreskreis21. Sonntag im Jahreskreis21. Sonntag im Jahreskreis21. Sonntag im Jahreskreis
10 Uhr - St. Adelheid: Hl. Messe
11.30 Uhr - St. Laurentius:
Hl. Messe
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 29. 29. 29. 29. 29.     AugustAugustAugustAugustAugust
8.30 Uhr - St. Dionysius:
Morgengebet
9 Uhr - St. Dionysius: Hl. Messe
17.55 Uhr - St. Laurentius:
Rosenkranz
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 30. 30. 30. 30. 30.     AugustAugustAugustAugustAugust
9 Uhr - St. Lambertus: Hl. Messe
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 31. 31. 31. 31. 31.     AugustAugustAugustAugustAugust
18 Uhr - St. Dionysius:
Stille Anbetung
18.30 Uhr - St. Dionysius:
Hl. Messe
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 1. 1. 1. 1. 1. September September September September September,,,,,
Herz-Jesu-FreitagHerz-Jesu-FreitagHerz-Jesu-FreitagHerz-Jesu-FreitagHerz-Jesu-Freitag
8.30 Uhr - St. Dionysius:
Morgengebet
17.55 Uhr - St. Laurentius:
Rosenkranz
18.30 Uhr - St. Laurentius:
Hl. Messe
Samstag, 2. SeptemberSamstag, 2. SeptemberSamstag, 2. SeptemberSamstag, 2. SeptemberSamstag, 2. September
18 Uhr - St. Dionysius:
Beichtgelegenheit
18.30 Uhr - St. Dionysius:

Vorabendmesse
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 3. 3. 3. 3. 3. September September September September September,,,,,
22. Sonntag im Jahreskreis22. Sonntag im Jahreskreis22. Sonntag im Jahreskreis22. Sonntag im Jahreskreis22. Sonntag im Jahreskreis
10 Uhr - St. Laurentius: Hl. Messe

10 Uhr - St. Dionysius:
Familienandacht
11.30 Uhr - St. Lambertus:
Hl. Messe

anschl. Fest im Pfarrgarten
18.05 Uhr - St. Laurentius:
5nach6 -
Das neue Messformat
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Evangelische
Kirchengemeinde Troisdorf
Altenforst, Friedrich-Wilhelms-Hütte,
Troisdorf, Troisdorf West
Kunstausstellung in der evangeli-Kunstausstellung in der evangeli-Kunstausstellung in der evangeli-Kunstausstellung in der evangeli-Kunstausstellung in der evangeli-
schen Johanneskirche und der ka-schen Johanneskirche und der ka-schen Johanneskirche und der ka-schen Johanneskirche und der ka-schen Johanneskirche und der ka-
tholischen Pfarrkirche St. Hippo-tholischen Pfarrkirche St. Hippo-tholischen Pfarrkirche St. Hippo-tholischen Pfarrkirche St. Hippo-tholischen Pfarrkirche St. Hippo-
lytus:lytus:lytus:lytus:lytus: „Begegnungen“ -  „Begegnungen“ -  „Begegnungen“ -  „Begegnungen“ -  „Begegnungen“ - Ausstel-Ausstel-Ausstel-Ausstel-Ausstel-
lung von Skulpturen und Bildernlung von Skulpturen und Bildernlung von Skulpturen und Bildernlung von Skulpturen und Bildernlung von Skulpturen und Bildern
des Kölner Künstlers des Kölner Künstlers des Kölner Künstlers des Kölner Künstlers des Kölner Künstlers WWWWWalter Prinzalter Prinzalter Prinzalter Prinzalter Prinz
Bis Ende September können Sie
die Ausstellung gerne besuchen:
Johanneskirche, während der Öff-
nungszeiten des Kirchencafés
(Montag bis Freitag, 12 bis 15 Uhr)
und vor und nach den Gottes-
diensten sowie auf Anfrage. Mel-
den Sie sich bei Interesse gerne
bei Pfarrer Sebastian Schmidt:
0151 - 22 555 783 /
schmidt@evangelischtroisdorf.de.

Offene Kirche und Kirchencafé inOffene Kirche und Kirchencafé inOffene Kirche und Kirchencafé inOffene Kirche und Kirchencafé inOffene Kirche und Kirchencafé in
der Johanneskircheder Johanneskircheder Johanneskircheder Johanneskircheder Johanneskirche
Montag bis Freitag von 12 bis 15Montag bis Freitag von 12 bis 15Montag bis Freitag von 12 bis 15Montag bis Freitag von 12 bis 15Montag bis Freitag von 12 bis 15
UhrUhrUhrUhrUhr,,,,, Mittwoch 12 bis 16.30 Uhr Mittwoch 12 bis 16.30 Uhr Mittwoch 12 bis 16.30 Uhr Mittwoch 12 bis 16.30 Uhr Mittwoch 12 bis 16.30 Uhr.....
Genießen Sie die Ruhe im Kirch-
raum, zünden Sie eine Kerze an,
nehmen Sie sich Zeit zum Gebet.
Mittwochs gibt es immer den le-
ckeren selbstgebackenen Kuchen
- kommen Sie gerne vorbei!

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 27, 27, 27, 27, 27,     AugustAugustAugustAugustAugust
Gottesdienst zur Begrüßung derGottesdienst zur Begrüßung derGottesdienst zur Begrüßung derGottesdienst zur Begrüßung derGottesdienst zur Begrüßung der
neuen Konfisneuen Konfisneuen Konfisneuen Konfisneuen Konfis
11.15 Uhr - Dietrich-Bonhoeffer-
Haus (Bonhoefferstr. 4, Friedrich-
Wilhelms-Hütte), Pfarrer Schmidt
Evensong - Musikalischer Gottes-Evensong - Musikalischer Gottes-Evensong - Musikalischer Gottes-Evensong - Musikalischer Gottes-Evensong - Musikalischer Gottes-
dienst am Sonntagabenddienst am Sonntagabenddienst am Sonntagabenddienst am Sonntagabenddienst am Sonntagabend
18 Uhr - Johanneskirche
(Viktoriastraße 1, Stadtmitte,
Pfarrer Schmidt & Kirchenmusik-

direktorin Rauscher mit der Kan-
torei der Johanneskirche

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 30. 30. 30. 30. 30.     AugustAugustAugustAugustAugust
Mittendrin - MittagsgebetMittendrin - MittagsgebetMittendrin - MittagsgebetMittendrin - MittagsgebetMittendrin - Mittagsgebet
12.15 Uhr - Johanneskirche

Sonntag, 3. SeptemberSonntag, 3. SeptemberSonntag, 3. SeptemberSonntag, 3. SeptemberSonntag, 3. September
Stadtkirchenfest an der Johan-Stadtkirchenfest an der Johan-Stadtkirchenfest an der Johan-Stadtkirchenfest an der Johan-Stadtkirchenfest an der Johan-
neskircheneskircheneskircheneskircheneskirche
11 Uhr - Ein „kunstvoller“ Fest-
gottesdienst für die ganze Fa-
milie, gestaltet durch das Pfarr-
team, die Jugendkantorei und
Singfinger
Ab 12.15 Uhr - StadtkirchenfestAb 12.15 Uhr - StadtkirchenfestAb 12.15 Uhr - StadtkirchenfestAb 12.15 Uhr - StadtkirchenfestAb 12.15 Uhr - Stadtkirchenfest
um die Johanneskircheum die Johanneskircheum die Johanneskircheum die Johanneskircheum die Johanneskirche
mit Essen & Trinken, Aktionen für
Kinder
Ab 12.30 Uhr - BühnenprogrammAb 12.30 Uhr - BühnenprogrammAb 12.30 Uhr - BühnenprogrammAb 12.30 Uhr - BühnenprogrammAb 12.30 Uhr - Bühnenprogramm
12.30 bis 14.30 Uhr - Auftritt der
Big Band „TroJazz“ & Talkgäste
14.30 Uhr - Auftritt des Troisdor-
fer Zauberkünstlers Philipp Maier
15 Uhr - Auftritt der Kinderchöre
der Singschule und Singfinger
16 Uhr - Auftritt der Flight Squad
Cheerleader aus Troisdorf
16.30 Uhr - Abschlusssegen mit
der Kantorei der Johanneskirche
Weitere Infos unter:
www.evangelischtroisdorf.de
Wir freuen uns über Ihren Anruf:
Gemeindebüro 02241 - 97 90 94 0
Pfarrer Sebastian Schmidt
0151 - 22 555 783
Pfarrerin Wiebke Zöllich
02241 - 97 29 58
Pfarrer Ingo Zöllich
02241 - 97 29 57
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Pfarreiengemeinschaft Troisdorf
St. Georg, St. Gerhard, St. Hippolytus, St. Maria Königin, St. Mariä Himmelfahrt, Hl. Familie
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 26. 26. 26. 26. 26.     AugustAugustAugustAugustAugust
10.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Trauung
15.45 Uhr - St. Hippolytus Tag der
Orgel
16 Uhr - Heilige Familie
Beichtgelegenheit
16.30 Uhr - Heilige Familie
Rosenkranzgebet
17 Uhr - Seniorenhaus Spich
Hl. Messe
17 Uhr - Heilige Familie
Familienmesse
18 Uhr - St. Josef-Hospital
Hl. Messe
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 27. 27. 27. 27. 27.     AugustAugustAugustAugustAugust
8.15 Uhr - St. Georg Hl. Messe
mit anschließendem Gemeinde-
frühstück
9.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Kleinkindergottesdienst im Pfarr-
heim
9.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Gerhard Hl. Messe
unter Mitgestaltung des Kirchen-
chores Laudamus und der vietna-
mesischen Gemeinde, nach der
Festmesse werden Getränke und
ein Imbiss vor der Kirche und vor
dem Pfarrsaal gereicht
10 Uhr - St. Hippolytus
Kleinkindergottesdienst
11.15 Uhr - St. Hippolytus
Hl.. Messe
Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 28. 28. 28. 28. 28.     AugustAugustAugustAugustAugust
9 Uhr - St. Gerhard Hl. Messe
18 Uhr - Heilige Familie Vesper-
gottesdienst anschl. Eucharisti-
sche Anbetung
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 29. 29. 29. 29. 29.     AugustAugustAugustAugustAugust
8 Uhr - St. Hippolytus Gottesdienst
Schule Schloßstr.
18 Uhr - Heilige Familie Hl. Messe
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 30. 30. 30. 30. 30.     AugustAugustAugustAugustAugust
8 Uhr - St. Maria Königin
Gottesdienst Schule Blücherstr.
2. Klassen
9 Uhr - St. Hippolytus Hl. Messe
9.30 Uhr - Heilige Familie Kirche
zum stillen Gebet geöffnet
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 31. 31. 31. 31. 31.     AugustAugustAugustAugustAugust
8 Uhr - ev. Lukaskirche, Spich Got-
tesdienst Asselbachschule Klas-
sen 3 und 4
8.10 Uhr - Asselbachschule, Spich
Gottesdienst Asselbachschule
Klasse 1 und 2 in der Aula
8.30 Uhr - ev. Johanneskirche, Tdf.
Gottesdienst Realschule
Freitag, 1. SeptemberFreitag, 1. SeptemberFreitag, 1. SeptemberFreitag, 1. SeptemberFreitag, 1. September
8 Uhr - Heilige Familie
Gottesdienst Janoschschule
9 Uhr - St. Maria Königin

Hl. Messe
17.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Eucharistische Andacht
18 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe
18 Uhr - St. Hippolytus
Andacht mit Gelegenheit zur stil-
len Anbetung
Samstag, 2. SeptemberSamstag, 2. SeptemberSamstag, 2. SeptemberSamstag, 2. SeptemberSamstag, 2. September
16 Uhr - Heilige Familie
Beichtgelegenheit
16.30 Uhr - Heilige Familie
Rosenkranzgebet
17 Uhr - Heilige Familie Hl. Messe
17 Uhr - Seniorenhaus Spich
Hl. Messe
18 Uhr - St. Josef-Hospital
Hl. Messe
Sonntag, 3. SeptemberSonntag, 3. SeptemberSonntag, 3. SeptemberSonntag, 3. SeptemberSonntag, 3. September
8.15 Uhr - St. Georg Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe mit Chorgesang
9.30 Uhr - St. Gerhard Hl. Messe
11.15 Uhr - St. Hippolytus
Familienmesse
15.30 Uhr - Heilige Familie Taufe
16 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Norwegische Andacht
18 Uhr - St. Maria Königin
Hl. Messe

BEGEGNUNGENBEGEGNUNGENBEGEGNUNGENBEGEGNUNGENBEGEGNUNGEN - Skulpturen und
Bilder des Kölner Künstlers Wal-
ter Prinz - Ökumenische Doppel-
ausstellung bis 24. September in
Troisdorf - ev. Johanneskirche Mo.
bis Fr. von 12 bis 15 Uhr und Pfarr-
kirche St. Hippolytus Mo. bis So.
von 9 bis 16 Uhr. Ökumenischer
Gottesdienst zur Finissage am
Sonntag, 24. September, um 15
Uhr in der Pfarrkirche St. Hippoly-
tus. Führungen:
Anfrage über Pfr. Schmidt. Email:
schmidt@evangelischtroisdorf.de
oder 0151-22555783.
Einladung zum Jahresausflug derEinladung zum Jahresausflug derEinladung zum Jahresausflug derEinladung zum Jahresausflug derEinladung zum Jahresausflug der
kfd St. Hippolytus / St. Gerhardkfd St. Hippolytus / St. Gerhardkfd St. Hippolytus / St. Gerhardkfd St. Hippolytus / St. Gerhardkfd St. Hippolytus / St. Gerhard
am 6. Septemberam 6. Septemberam 6. Septemberam 6. Septemberam 6. September in die Landes-
hauptstadt Düsseldorf. Zunächst
begeben wir uns auf die Spuren
unseres Pfarrpatrons St. Hippoly-
tus. Nachdem wir uns in einem
Brauhaus in der Düsseldorfer Alt-
stadt gestärkt haben, wird uns
die Landeshauptstadt in einer
Führung näher gebracht. Im An-
schluss an die Führung ist noch
genügend Zeit zur eigenen Ge-
staltung. Die Die Die Die Die Abfahrt ist an derAbfahrt ist an derAbfahrt ist an derAbfahrt ist an derAbfahrt ist an der
Hippolytuskirche um 8.30 UhrHippolytuskirche um 8.30 UhrHippolytuskirche um 8.30 UhrHippolytuskirche um 8.30 UhrHippolytuskirche um 8.30 Uhr.....

Die Kosten für Fahrt und Führun-Die Kosten für Fahrt und Führun-Die Kosten für Fahrt und Führun-Die Kosten für Fahrt und Führun-Die Kosten für Fahrt und Führun-
gen betrgen betrgen betrgen betrgen betragen 30 Euroagen 30 Euroagen 30 Euroagen 30 Euroagen 30 Euro..... Wir freuen
uns auf eine rege Beteiligung, und
auch Frauen, die nicht Mitglied
der kfd sind, sind herzlich will-
kommen. Kartenverkauf bei den
Mitarbeiterinnen der kfd.
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Angehörige in Zeiten der Trauer entlasten
Bereits zu Lebzeiten sollte man
den gewünschten Rahmen für die
eigene Bestattung klären. Damit
gibt man sich selbst die Sicher-
heit, dass der eigene Wille Be-
achtung findet - und man nimmt
gleichzeitig auch den Angehöri-
gen die Sorge, sich in Zeiten der
Trauer auch noch um Bestattungs-
fragen kümmern zu müssen.
Auch vermeidet man mögliche fa-
miliäre Diskussionen über den
mutmaßlichen Willen des Verstor-
benen.
Sichere Rücklage für die Bestat-Sichere Rücklage für die Bestat-Sichere Rücklage für die Bestat-Sichere Rücklage für die Bestat-Sichere Rücklage für die Bestat-
tungtungtungtungtung
Gerade in Zeiten zunehmender
Pflegebedürftigkeit ist eine siche-
re Hinterlegung des Geldes für
die Bestattung wichtig. Viele
Menschen sind der Ansicht, dass
für die Bezahlung der Bestattung
das Sparbuch ausreichend sei. Von
einem Sparbuch auf den Namen
des Vorsorgenden als Bestat-
tungsvorsorge kann jedoch nur
abgeraten werden, da die Gelder
damit nicht „zweckgebunden“
hinterlegt sind. Im Falle einer Pfle-

gebedürftigkeit kann das Amt
sogar die Auflösung des Spargut-
habens zur Bezahlung der Pflege-
kosten verlangen.
Vertrag hält alle Punkte festVertrag hält alle Punkte festVertrag hält alle Punkte festVertrag hält alle Punkte festVertrag hält alle Punkte fest
Seriöse Bestatter bieten vor Ort
persönliche Bestattungsvorsorge-
Beratungen an. „Gemeinsam mit
dem Kunden werden in einem
Bestattungsvorsorgevertrag alle
Punkte festgehalten, die für die
Bestattung wichtig sind - ob Erd-
oder Feuerbestattung, Grabart,
Blumenschmuck, Trauerfeier
u.v.m. Sinnvoll ist es, hierbei auch
bereits den finanziellen Rahmen
zu regeln“, so Stephan Neuser,
Generalsekretär des BDB. Dazu
bieten sich zwei Möglichkeiten
an: Der Bundesverband Deutscher
Bestatter (BDB) bietet über die
Deutsche Bestattungsvorsorge
Treuhand AG die treuhänderische
Verwaltung von Geldern an. Im
Todesfall wird dieses Geld dann
an den ausgewählten Bestatter
zur Erfüllung des Bestattungsvor-
sorgevertrages ausgezahlt.
Auch möglich ist eine Sterbegeld-

versicherung - etwa über das Ku-
ratorium Deutsche Bestattungs-
kultur und seine Partner. Vor al-
lem wer unter 70 ist, wird
möglicherweise diese Lösung at-
traktiv finden.
Hier werden monatlich kleine Be-
träge in eine Sterbegeldversiche-
rung eingezahlt, die im Todesfall
ausbezahlt wird. Gerade für Men-
schen mit kleineren Einkommen
ist dies interessant. Weitere Infos
unter www.bestatter.de/
bestattungsvorsorge.

Einzelleistungen der Bestattungs-Einzelleistungen der Bestattungs-Einzelleistungen der Bestattungs-Einzelleistungen der Bestattungs-Einzelleistungen der Bestattungs-
häuserhäuserhäuserhäuserhäuser
Auf der Internetseite des Bundes-
verbands Deutscher Bestatter
www.bestatter.de sind rund 85 %
der in Deutschland tätigen Be-
stattungsunternehmen gelistet,
wobei eine Suche nach Wohnort
und Postleitzahl problemlos die
infrage kommenden Bestatter ein-
grenzt und im Suchergebnis auch
die einzelnen Leistungen des je-
weiligen Bestattungshauses er-
sichtlich sind. (akz-o)

Die Liebsten entlasten und selbst auf der sicheren Seite sein mit einemDie Liebsten entlasten und selbst auf der sicheren Seite sein mit einemDie Liebsten entlasten und selbst auf der sicheren Seite sein mit einemDie Liebsten entlasten und selbst auf der sicheren Seite sein mit einemDie Liebsten entlasten und selbst auf der sicheren Seite sein mit einem
Bestattungsvorsorgevertrag. Foto: pexels.com/akz-oBestattungsvorsorgevertrag. Foto: pexels.com/akz-oBestattungsvorsorgevertrag. Foto: pexels.com/akz-oBestattungsvorsorgevertrag. Foto: pexels.com/akz-oBestattungsvorsorgevertrag. Foto: pexels.com/akz-o

Die Liebsten entlasten und selbst auf der sicheren Seite sein mit einemDie Liebsten entlasten und selbst auf der sicheren Seite sein mit einemDie Liebsten entlasten und selbst auf der sicheren Seite sein mit einemDie Liebsten entlasten und selbst auf der sicheren Seite sein mit einemDie Liebsten entlasten und selbst auf der sicheren Seite sein mit einem
Bestattungsvorsorgevertrag.Bestattungsvorsorgevertrag.Bestattungsvorsorgevertrag.Bestattungsvorsorgevertrag.Bestattungsvorsorgevertrag.
Foto: Bundesverband Deutscher Bestatter/akz-oFoto: Bundesverband Deutscher Bestatter/akz-oFoto: Bundesverband Deutscher Bestatter/akz-oFoto: Bundesverband Deutscher Bestatter/akz-oFoto: Bundesverband Deutscher Bestatter/akz-o
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 02. September 2023Samstag, 02. September 2023Samstag, 02. September 2023Samstag, 02. September 2023Samstag, 02. September 2023

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
30.08.2023 um 10 Uhr30.08.2023 um 10 Uhr30.08.2023 um 10 Uhr30.08.2023 um 10 Uhr30.08.2023 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
DienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistung

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
KartenleserinKartenleserinKartenleserinKartenleserinKartenleserin

mit Erfahrung. Tel.: 0176 30 32 554

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung. Tel.:
01634623963 Hr. Braun! Gerne ma-
chen wir Ihnen ein seriöses Angebot.
Hygienevorschriften vorhanden

Kaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan aller
A r tA r tA r tA r tA r t

sowie Bleikristall aller Art: Gläser, Rö-
mer, Teller, Vasen usw. Bitte alles an-
bieten. Ortsansässig, Herr Blum Tel.:
0160/6695915

StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt
Putz- und BügelhilfePutz- und BügelhilfePutz- und BügelhilfePutz- und BügelhilfePutz- und Bügelhilfe

Troisdorf-Kriegsdorf, 1-2x wöchentlich
3-4 Std. Tel. 0159/06681269

Reinigungskräfte w/m/d GESUCHTReinigungskräfte w/m/d GESUCHTReinigungskräfte w/m/d GESUCHTReinigungskräfte w/m/d GESUCHTReinigungskräfte w/m/d GESUCHT
Reinigungskräfte für verschiedene
Objekte in Troisdorf gesucht. 3x wö.
Mo/Mi/Fr. Je 2,5 Std morgens. Berg-
heim/Troisdorf, Troisdorf Mitte  5 x
wöchentlich 4,0 Stunden. GSS Dienst-
leistung & Service GmbH 02241/
9442750 oder 0151/11215150 oder
info@gss-dienstleistung.de

StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt
Das Das Das Das Das AWO AWO AWO AWO AWO Alfred-Delp-Alten-Alfred-Delp-Alten-Alfred-Delp-Alten-Alfred-Delp-Alten-Alfred-Delp-Alten-
zentrum in zentrum in zentrum in zentrum in zentrum in TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf

sucht ab sofort Mitarbeiter*innen
für den Hauswirtschaftlichen Be-
reich, Minijob mit ca. 6- 8 Stunden
pro Woche. Bitte senden Sie Ihre Be-
werbung schriftlich an: AWO Alfred-
Delp-Altenzentrum, Frau Kornelia
Schloms, Alfred-Delp-Straße 13,
53840 Troisdorf

TiereTiereTiereTiereTiere
HundeHundeHundeHundeHunde

Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle TTTTTierierierierier-----
FotografieFotografieFotografieFotografieFotografie

www.petram-fotografie.de,
Tel. 0175/5105310
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Ausbildungsmarkt
Die Flachglasindustrie bietet beste Zukunftschancen
Im letzten Jahr gab es wegen
der Pandemie zehn Prozent we-
niger Ausbildungsverträge.

Viele Betriebe suchen hände-
ringend nach Nachwuchs.

Der Bundesverband Flachglas
(BF) stellt vier hochinteressante
Perspektiven in der traditions-
bewussten und gleichzeitig mo-
dernen Flachglasbranche vor.

Flachglastechnologe/-Flachglastechnologe/-Flachglastechnologe/-Flachglastechnologe/-Flachglastechnologe/-
technologin:technologin:technologin:technologin:technologin:
Drei Jahre dauert die Ausbil-

dung zum Flachglastechnologe
beziehungsweise -technologin.
Danach ist man Profi darin, mit
computergesteuerten Maschi-
nen Autoscheiben, Isolierglas
für Fenster oder gläserne Plat-
ten für Tische, Türen und Vitri-
nen zu fertigen.

Die Glasveredelung, beispiels-
weise von Spiegeln oder Sicher-
heitsgläsern, ist ein weiterer
Schwerpunkt dieses Berufes, für
den die Bewerber Genauigkeit
und mathematische Kenntnis-
se mitbringen sollten.

Verfahrensmechaniker/-Verfahrensmechaniker/-Verfahrensmechaniker/-Verfahrensmechaniker/-Verfahrensmechaniker/-
mechanikerin Glastechnikmechanikerin Glastechnikmechanikerin Glastechnikmechanikerin Glastechnikmechanikerin Glastechnik
In dieser Ausbildung lernt man
alles, um Produktionsprozesse
und die Sicherheits- und Quali-
tätskontrollen der Glasherstel-
lung mitzuverantworten, zum
Beispiel für Scheiben, Flaschen,
Trinkgläser oder Dekorations-
artikel. Wer diesen Beruf er-
greifen möchte, sollte neben IT-
Kenntnissen ein Interesse für
Naturwissenschaften und tech-
nische Anlagen mitbringen.

Glasveredler/-veredlerinGlasveredler/-veredlerinGlasveredler/-veredlerinGlasveredler/-veredlerinGlasveredler/-veredlerin
Hier sind Künstler und Kreative
gefragt! Ein Glasveredler be-
schäftigt sich zum Beispiel mit
Glasmalerei.
Er oder sie schleift, fräst und
sandstrahlt Muster, Ornamen-
te und Dekore und lässt so klei-
ne Kunstwerke entstehen.

Diese werden in fast allen Be-
reichen der Innenarchitektur
gebraucht: großformatige Spie-
gel, kunstvoll gearbeitete Kron-
leuchter, ästhetische Fenster
und Türen. Die duale Ausbildung
dauert drei Jahre und erfordert
zeichnerisches Talent und räum-
liches Denkvermögen.

Wirtschaftsingenieur GlastechnikWirtschaftsingenieur GlastechnikWirtschaftsingenieur GlastechnikWirtschaftsingenieur GlastechnikWirtschaftsingenieur Glastechnik
Lust auf Verantwortung? Der
Wirtschaftsingenieur Glastech-
nik ist ein vielseitiger Beruf, in

In der Flachglasindustrie gestaltetIn der Flachglasindustrie gestaltetIn der Flachglasindustrie gestaltetIn der Flachglasindustrie gestaltetIn der Flachglasindustrie gestaltet
man moderne Architektur.man moderne Architektur.man moderne Architektur.man moderne Architektur.man moderne Architektur.
© INTERPANE GLAS INDUSTRIE© INTERPANE GLAS INDUSTRIE© INTERPANE GLAS INDUSTRIE© INTERPANE GLAS INDUSTRIE© INTERPANE GLAS INDUSTRIE
AG/Oliver Heissner.AG/Oliver Heissner.AG/Oliver Heissner.AG/Oliver Heissner.AG/Oliver Heissner.
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dem sich andere auf einen ver-
lassen können müssen. In dem
dreijährigen dualen Studium an
der Fachhochschule und im Be-
trieb lernen die angehenden
Wirtschaftsingenieure alles über
die Besonderheiten des Werk-
stoffes Glas sowie die unter-
schiedlichen Herstellungs- und
Bearbeitungsverfahren.

Aber auch nachhaltige Themen
wie Recycling, Wärmerückge-
winnung oder Emissionsreduk-
tion kommen nicht zu kurz.

Anschließend verantwortet man
eigene Projekte, verwirklicht
kundenindividuelle Produktan-
forderungen und sorgt für eine
optimale Materialwirtschaft in-
nerhalb des Unternehmens.
(BF/FS)

EEEEExpertentipp von Julian Henning,xpertentipp von Julian Henning,xpertentipp von Julian Henning,xpertentipp von Julian Henning,xpertentipp von Julian Henning,
BundesarbeiBundesarbeiBundesarbeiBundesarbeiBundesarbeitgeberverband Glastgeberverband Glastgeberverband Glastgeberverband Glastgeberverband Glas
und Solar eund Solar eund Solar eund Solar eund Solar e.V.V.V.V.V. :. :. :. :. :
„Zukunft im Glas - kurz ZIG -
(www.zukunftimglas.de) ist das
Ausbildungsstellenportal der
Glasindustrie.

Neben zahlreichen Stellenan-
geboten finden Jugendliche, El-
tern und Lehrer hier Hinter-
grundinformationen, Videos und
Tipps rund um die beliebtesten
Berufe der Branche. Ganz gleich
ob Ausbildung, Praktikum oder
Studium, auf ZIG geht es mit
wenigen Klicks zum Traumjob“.

In der Flachglasbranche gibt esIn der Flachglasbranche gibt esIn der Flachglasbranche gibt esIn der Flachglasbranche gibt esIn der Flachglasbranche gibt es
spannende Ausbi ldungsmög-spannende Ausbi ldungsmög-spannende Ausbi ldungsmög-spannende Ausbi ldungsmög-spannende Ausbi ldungsmög-
lichkeiten. ©lichkeiten. ©lichkeiten. ©lichkeiten. ©lichkeiten. ©
INTERPANE GLAS INDUSTRIE AG.INTERPANE GLAS INDUSTRIE AG.INTERPANE GLAS INDUSTRIE AG.INTERPANE GLAS INDUSTRIE AG.INTERPANE GLAS INDUSTRIE AG.

In der Flachglasbranche gibt es spannende Ausbildungsmöglichkeiten. © INTERPANE GLAS INDUSTRIE AG.In der Flachglasbranche gibt es spannende Ausbildungsmöglichkeiten. © INTERPANE GLAS INDUSTRIE AG.In der Flachglasbranche gibt es spannende Ausbildungsmöglichkeiten. © INTERPANE GLAS INDUSTRIE AG.In der Flachglasbranche gibt es spannende Ausbildungsmöglichkeiten. © INTERPANE GLAS INDUSTRIE AG.In der Flachglasbranche gibt es spannende Ausbildungsmöglichkeiten. © INTERPANE GLAS INDUSTRIE AG.
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Umschulung und
Weiterbildung in Teilzeit
Jeder Beruf verändert sich im Laufe
der Jahre. In keiner Branche ist es
mehr möglich, während der Ausbil-
dung alles Nötige zu erlernen und
anschließend bis zur Rente jeden
Tag den gleichen Ablauf abzuspulen.
Regelmäßige Weiterbildungen sind

notwendig, um mit den Entwicklun-
gen der Branche Schritt halten zu
können. Manchmal muss sogar ein
kompletter Neuanfang her: Gesund-
heitliche Probleme, eine lange Aus-
zeit, das Verschwinden bestimmter
Berufsfelder oder eine veränderte
Familiensituation können eine Um-
schulung notwendig machen. Vie-
le Qualifizierungsmaßnahmen wer-
den bis zu 100 Prozent vom Staat
gefördert - etwa durch einen Bil-
dungsgutschein der Agentur für
Arbeit oder des Jobcenters. Der
Haken an der Sache für viele Inte-
ressierte: Es fehlt die Zeit. Die Lö-
sung sind Umschulungen oder Wei-
terbildungen in Teilzeit.
Eltern können ein Lied davon sin-
gen: Die Betreuungszeiten von Schu-
le und Kita lassen sich nur schlecht
oder gar nicht mit dem Beruf unter
einen Hut bringen - geschweige denn
mit einer Umschulung oder Weiter-
bildung mit festen Unterrichtszeiten.
Bildungsanbieter wie das Institut für
Berufliche Bildung (IBB) haben die
Notwendigkeit familienfreundlicher
Schulungszeiten jedoch erkannt und
ihr Angebot an die Bedürfnisse von
Eltern angepasst. Der Unterricht fin-
det dann statt, wenn die Kinder übli-
cherweise in Schule oder Kita gut
aufgehoben sind. Mehr Informatio-
nen gibt es unter www.ibb.com und
telefonisch unter 0800-7050000.
.(djd)
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In eine grüne Zukunft starten
Emily und Leon haben ihren
Schulabschluss bald in der Ta-
sche. Noch wissen sie nicht ge-
nau, wo sie beruflich starten
werden, aber eins ist beiden
jetzt schon klar: „Wenn wir eine
Ausbildung machen, dann in ei-
ner Branche mit guten Zu-
kunftsperspektiven, die nach-
haltig ist und umweltfreundli-
che Produkte herstellt.

Denn wir wollen auch etwas für
unseren Planeten tun.“
Als eine ausgesprochen zu-
kunftssichere Branche gilt die
Wellpappenindustrie, denn ver-
packt wird immer.

Ob Technikfan, kreativer Kopf
oder Organisationstalent -
Schulabsolventen können hier
unter 20 verschiedenen Lehr-
berufen wählen, alle verbunden
mit guten Karriereaussichten
und interessanten Weiterbil-
dungsmöglichkeiten.

Außerdem sind vor allem nach-
haltige Verpackungen immer
mehr gefragt. Wellpappe ist
hier im Vorteil, denn das Mate-
rial besteht aus nachwachsen-
den Rohstoffen und ist zu 100
Prozent recycelbar.

„Wer sich für eine Ausbildung
in der Wellpappenindustrie ent-
scheidet, startet seine Karrie-
re in einer modernen, zukunfts-
orientierten Branche“, so Dr.
Oliver Wolfrum, Geschäftsfüh-
rer des Verbands der Wellpap-
pen-Industrie (VDW).

„Nach der Lehre gibt es zahl-
reiche Chancen für Weiterbil-
dung und Zusatzqualifikatio-
nen. Wir bieten interessante
Perspektiven und die Gewiss-
heit, etwas Gutes für Klima und
Umwelt zu tun.

Und dank der vielen Standorte
der Betriebe finden Schulabsol-
venten sogar ganz in der Nähe
ihres Heimatortes einen Aus-
bildungsplatz in der Wellpap-
penindustrie.“
Mehr Infos auf www.wellpappen-
industrie.de oder auf Instagram
unter @die_wellpappenindustrie.
(spp-o)

Foto: SeventyFour/istockphoto.com/spp-oFoto: SeventyFour/istockphoto.com/spp-oFoto: SeventyFour/istockphoto.com/spp-oFoto: SeventyFour/istockphoto.com/spp-oFoto: SeventyFour/istockphoto.com/spp-o
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Rasanter Wandel
Nachwuchskräfte im Bankwesen müssen
flexibel auf Veränderungen reagieren können
In der Bankenbranche beeinflus-
sen die Digitalisierung sowie der
rasante gesellschaftliche Wandel
schon seit Längerem das Arbeits-
umfeld der Beschäftigten. Auch für
die Nachwuchskräfte gilt: Gefragt
sind der gezielte Umgang mit den
neuen digitalen Instrumenten so-
wie die Fähigkeit, schnell auf Ver-
änderungen zu reagieren und sich
flexibel auf neue Ziele und Heraus-

forderungen einzustellen. In der
Gemeinschaft klappt das besser als
alleine. Einer der größten Arbeitge-
ber innerhalb des deutschen Bank-
wesens, die Volksbanken und Raif-
feisenbanken, haben deshalb
beispielsweise das Azubi-Netzwerk
„Next“ ins Leben gerufen. Hier kann
sich der Nachwuchs etwa in Blogs
austauschen. Wie kann man heute
als junger Mensch ins Bankwesen



Rundblick Troisdorf – 26. August 2023 – Woche 34 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 61

einsteigen? Hier die drei wichtigs-
ten Optionen im Überblick.
1.1.1.1.1.     Ausbildung zur BankkauffrAusbildung zur BankkauffrAusbildung zur BankkauffrAusbildung zur BankkauffrAusbildung zur Bankkauffrauauauauau
oder zum Bankkaufmannoder zum Bankkaufmannoder zum Bankkaufmannoder zum Bankkaufmannoder zum Bankkaufmann
Die neue Ausbildungsordnung soll
nach wie vor fachliche Kompeten-
zen wie Vermögensbildung, Vorsor-
ge, Kreditgeschäft oder Bau- und
Unternehmensfinanzierung vermit-
teln. Neben vielen digitalen Aspek-
ten werden jetzt aber auch kom-
munikative Fähigkeiten wie Bera-
tungskompetenz verstärkt in den
Mittelpunkt rücken. Damit soll die
Bankausbildung digitaler, transpa-
renter, kunden- und praxisorientier-
ter werden. „Triebfeder für die neue
Ausbildungsordnung waren die
grundlegenden Umbrüche in der
Bankenbranche“, erklärt Dr. Ste-
phan Weingarz, Abteilungsleiter Per-
sonalmanagement beim Bundesver-
band der Deutschen Volksbanken
und Raiffeisenbanken (BVR).
2. Duales Studium2. Duales Studium2. Duales Studium2. Duales Studium2. Duales Studium
Für Abiturienten, die sowohl ein Stu-
dium als auch eine praxisbezogene
Ausbildung absolvieren wollen, ist
das duale System eine interessan-
te Perspektive. Die Studierenden
lernen wie bei einer normalen Aus-
bildung die Kundenberatung in der
Filiale kennen und arbeiten in ver-
schiedenen zentralen Abteilungen
wie der Kreditabteilung, dem Mar-
keting oder dem Controlling mit.
Parallel absolvieren sie an einer Be-
rufsakademie, dualen Hochschule,
Fachhochschule oder Universität ein
betriebswirtschaftliches Studium.
Der duale Weg bietet den Vorteil
eines unmittelbaren Einblicks in die
Praxis - kombiniert mit theoreti-
schem Wissen. Darüber hinaus wird
wie bei der Ausbildung eine Vergü-
tung gezahlt.
3. Quereinstieg3. Quereinstieg3. Quereinstieg3. Quereinstieg3. Quereinstieg
Am Anfang der Tätigkeit in der Bank
muss nicht zwingend die klassische
Bankausbildung stehen. Neben ei-
genem Nachwuchs stellen die Ins-

titute auch Hochschulabsolventen,
Berufserfahrene und Quereinstei-
ger ein. „Dass alle wichtigen Ent-
scheidungen vor Ort getroffen wer-
den, ist gerade für angehende Füh-
rungskräfte ideal. Die dezentrale
Struktur und flache Hierarchien bie-
ten ein hohes Maß an Gestaltungs-
spielraum und Verantwortung“, so
Dr. Stephan Weingarz. (djd)

Die fortschreitende Digitalisierung verändert die Anforderungen an dieDie fortschreitende Digitalisierung verändert die Anforderungen an dieDie fortschreitende Digitalisierung verändert die Anforderungen an dieDie fortschreitende Digitalisierung verändert die Anforderungen an dieDie fortschreitende Digitalisierung verändert die Anforderungen an die
Beschäftigten im Bankwesen rasant.Beschäftigten im Bankwesen rasant.Beschäftigten im Bankwesen rasant.Beschäftigten im Bankwesen rasant.Beschäftigten im Bankwesen rasant.
Foto: djd/BVR/Getty Images/AntonioGuillemFoto: djd/BVR/Getty Images/AntonioGuillemFoto: djd/BVR/Getty Images/AntonioGuillemFoto: djd/BVR/Getty Images/AntonioGuillemFoto: djd/BVR/Getty Images/AntonioGuillem
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Beratungsangebot vom
Frauenzentrum Troisdorf
Für Frauen und Mädchen ab 14 Jahre

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 26. 26. 26. 26. 26.     AugustAugustAugustAugustAugust
Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel ApothekApothekApothekApothekApotheke am Pfarrere am Pfarrere am Pfarrere am Pfarrere am Pfarrer-K-K-K-K-Kenntemich-Platzenntemich-Platzenntemich-Platzenntemich-Platzenntemich-Platz
Pfarrer-Kenntemich-Platz 3-5, 53840 Troisdorf, 02241/77234

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 27. 27. 27. 27. 27.     AugustAugustAugustAugustAugust
Ursula Ursula Ursula Ursula Ursula ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kölner Str. 3A, 53840 Troisdorf, 02241/999980

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 28. 28. 28. 28. 28.     AugustAugustAugustAugustAugust
Brunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-Apotheke
Landgrafenstr. 50, 53842 Troisdorf (Oberlar), 02241/408688

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 29. 29. 29. 29. 29.     AugustAugustAugustAugustAugust
St. Johannes-ApothekeSt. Johannes-ApothekeSt. Johannes-ApothekeSt. Johannes-ApothekeSt. Johannes-Apotheke
Wilhelm-Busch-Str. 28, 53844 Troisdorf (Sieglar), 02241/401100

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 30. 30. 30. 30. 30.     AugustAugustAugustAugustAugust
Linda Linda Linda Linda Linda ApothekApothekApothekApothekApotheke am oberen Stadttore am oberen Stadttore am oberen Stadttore am oberen Stadttore am oberen Stadttor
Kölner Str. 62a, 53840 Troisdorf, 02241/995290

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 31. 31. 31. 31. 31.     AugustAugustAugustAugustAugust
GlockGlockGlockGlockGlocken en en en en ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hermann-Ehlers-Str. 61, 53840 Troisdorf (Friedrich-Wilhelm-H.),
02241/804689

Freitag, 1. SeptemberFreitag, 1. SeptemberFreitag, 1. SeptemberFreitag, 1. SeptemberFreitag, 1. September
Antonius-ApothekeAntonius-ApothekeAntonius-ApothekeAntonius-ApothekeAntonius-Apotheke
Schulstraße 25, 53757 Sankt Augustin (Niederpleis), 02241/334510

Samstag, 2. SeptemberSamstag, 2. SeptemberSamstag, 2. SeptemberSamstag, 2. SeptemberSamstag, 2. September
Engel Engel Engel Engel Engel ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Poststraße 111-113, 53840 Troisdorf, 02241/75499

Sonntag, 3. SeptemberSonntag, 3. SeptemberSonntag, 3. SeptemberSonntag, 3. SeptemberSonntag, 3. September
Neue Neue Neue Neue Neue ApothekApothekApothekApothekApotheke im Kauflande im Kauflande im Kauflande im Kauflande im Kaufland
Theodor-Heuss-Ring 55, 53840 Troisdorf, 02241/397580

Angaben ohne Gewähr

KinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicher
BereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienst

02241/234000
Notfallpraxis:
Arnold-Janssen-Straße 29,
53757 Sankt Augustin

KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Asklepios KinderklinikAsklepios KinderklinikAsklepios KinderklinikAsklepios KinderklinikAsklepios Kinderklinik
02241/249-0
St. Johannes KrankenhausSt. Johannes KrankenhausSt. Johannes KrankenhausSt. Johannes KrankenhausSt. Johannes Krankenhaus
02241/488-0
St.St.St.St.St. Josef-Hospital  Josef-Hospital  Josef-Hospital  Josef-Hospital  Josef-Hospital TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf
02241/801-0

Entstördienst der StadtwerkeEntstördienst der StadtwerkeEntstördienst der StadtwerkeEntstördienst der StadtwerkeEntstördienst der Stadtwerke
02241/888110

TTTTTreffen der reffen der reffen der reffen der reffen der Anonymen Anonymen Anonymen Anonymen Anonymen AlkAlkAlkAlkAlkoholikoholikoholikoholikoholikererererer
Meeting findet aktuell jeden Sonn-
tag um 11.30 Uhr statt.
Ort:
Pfarrsaal St. Mariä Himmelfahrt
Pfarrer-Werr-Straße 54
53842 Troisdorf-Spich Kontakt:
Christian - 01577 1845766

Beratung in aktuellen Lebenskri-
sen, bei Trennung, Neu- und Um-
orientierung, Gewalt- und Miss-
brauchserfahrungen, Essstörun-
gen, zu Psychotherapiemöglich-
keiten.
Montag 10 bis 12 Uhr offene Be-
ratung sonst nach Terminverein-
barung.
Dienstag 16 bis 18 Uhr Beratung
zu rechtlichen Fragen - Aufklärung
über rechtliche Aspekte in Lebens-

lagen wie z.B. Trennung und
Scheidung - Anmeldung erforder-
lich, jeden 3. Freitag im Monat 17
bis 19 Uhr Beratung zu rechtli-
chen Fragen für geschädigte Zeu-
ginnen z.B. nach sexualisierter
und häuslicher Gewalt und zu aus-
länderrechtlichen Fragen - Anmel-
dung erforderlich
Terminvereinbarung unter:
02241/72250
www.frauenzentrum-troisdorf.de

Rat und Hilfe
Zahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischen
Rhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-Kreises
TTTTTelefonischer elefonischer elefonischer elefonischer elefonischer Ansagedienst zumAnsagedienst zumAnsagedienst zumAnsagedienst zumAnsagedienst zum
zahnärztlichen Notdienstzahnärztlichen Notdienstzahnärztlichen Notdienstzahnärztlichen Notdienstzahnärztlichen Notdienst:
01805/98670001805/98670001805/98670001805/98670001805/986700
Die Notfalldienstzentrale für den
gesamten rechtsrheinischen RSK
ist folgendermaßen besetzt:
wöchentlich von 18 Uhr bis 8 Uhr
des darauffolgenden Morgens,
mittwochs von 13 Uhr bis zum
nächsten Morgen 8 Uhr,
freitags von 14 Uhr bis zum nächs-
ten Morgen 8 Uhr und an Samsta-
gen, Sonntagen, sowie an Feier-
tagen, ganztägig.
SoSoSoSoSozialstation Caritas-Pflegestationzialstation Caritas-Pflegestationzialstation Caritas-Pflegestationzialstation Caritas-Pflegestationzialstation Caritas-Pflegestation
Pfarrer-Kenntemich-Platz 31 ,
Troisdorf, Tel.: 02241/978600 oder
02241/978601, Fax: 02241/978602

Sozial-Psychiatrisches ZentrumSozial-Psychiatrisches ZentrumSozial-Psychiatrisches ZentrumSozial-Psychiatrisches ZentrumSozial-Psychiatrisches Zentrum
Emil-MüllerEmil-MüllerEmil-MüllerEmil-MüllerEmil-Müller-Str-Str-Str-Str-Str..... 6, 6, 6, 6, 6,     TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf,,,,,     TTTTT
el.:el.:el.:el.:el.: 02241/804925 und 806013
für Troisdorf, Lohmar und Nieder-
kassel
Kontaktstelle, Tagesstätte, Bera-
tung, Begleitung und ambulante
psychiatrische Pflege
Öffnungszeiten für das Café:Öffnungszeiten für das Café:Öffnungszeiten für das Café:Öffnungszeiten für das Café:Öffnungszeiten für das Café:
Mittwoch 15 - 18 Uhr
Donnerstag Senioren café - nur
mit Voranmeldung
Freitag 9 - 12 Uhr
Samstag 15 - 17 Uhr
Sprechstunde auch ohne Anmel-
dung innerhalb der Öffnungszeiten
DiakonieDiakonieDiakonieDiakonieDiakonie
Kontaktladen und Drogenkon-Kontaktladen und Drogenkon-Kontaktladen und Drogenkon-Kontaktladen und Drogenkon-Kontaktladen und Drogenkon-
sumraumsumraumsumraumsumraumsumraum
Café KoKoCafé KoKoCafé KoKoCafé KoKoCafé KoKo
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Du hast Du hast Du hast Du hast Du hast AlkAlkAlkAlkAlkoholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?
Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!
In Deutschland wird statistisch gesehen sehr viel Alkohol getrun-
ken. Für die, die mit ihrem Alkoholkonsum ein Problem haben,
bieten die Anonymen Alkoholiker Hilfe an.
Üblicherweise geschieht das in sogenannten Meetings, in denen
Betroffene sich über die Krankheit Alkoholismus austauschen.
Diesen Austausch nennen wir Selbsthilfe.
Meetings finden hier zu folgenden Zeiten statt:
Montag:Montag:Montag:Montag:Montag:
19.30 Uhr Troisdorf-Sieglar, Kreuzkirche, Grabenstraße 65,
53844 Troisdorf, 0228/9455050 (Cilli), 0172 2427 239 (Thomas),
aa_thomas@gmx.de
Dienstag:Dienstag:Dienstag:Dienstag:Dienstag:
19.30 Uhr Hennef, Ev. Kirchengemeinde, Raum „Matthäus“, Bonner
Straße 26, 53773 Hennef, 01522/1471126 (Edmund), 02241/8982321
(Stefan), Hennef@anonyme-alkoholiker-rg09.de
Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:
19.30 Uhr Troisdorf-Oberlar, Martin-Luther-Haus, Am Wildzaun 14,
53842 Troisdorf, 0177/4050 978 (Rita), 02241/71973 (Hanne),
RitaTen@gmx.de
Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:
19.30 Uhr Troisdorf-Mitte, Kath. Pfarrhaus, Gerhardstraße 5, 53840
Troisdorf, 0176/78399950, Kontakt@anonyme-alkoholiker-rg09.de
Freitag:Freitag:Freitag:Freitag:Freitag:
19.30 Uhr Siegburg, Annostraße 14, 53721 Siegburg, 02247/968 166
(Roswitha), 02241/8982 321 (Stefan),
Siegburg@Anonyme-Alkoholiker-rg09.de,
https://www.facebook.com/AAinSiegburg

Suchthilfe im Diakonischen Werk
An Sieg und Rhein
Poststraße 91 Troisdorf,
Telefon 02241/72633
Café:
Treffpunkt, entspannte Atmosphä-
re, preisgünstiges Essen und Ge-
tränke
Hilfeangebote:Hilfeangebote:Hilfeangebote:Hilfeangebote:Hilfeangebote:
Lebenspraktische Hilfen wie Du-
schen, Waschmaschinenbenut-
zung
Beratung:
Suchtberatung, Sozialberatung,
Substitutionsberatung
Krankenpflege:
Safer-use, Ernährungsberatung,
HIV-Testung, Wundversorgung
Öffnungszeiten: täglich von 12.30
- 16.30 (auch an Wochenenden
und Feiertagen)
LotsenpunktLotsenpunktLotsenpunktLotsenpunktLotsenpunkt
Der LotsenpunktDer LotsenpunktDer LotsenpunktDer LotsenpunktDer Lotsenpunkt
• unterstützt beim Ausfüllen von

Formularen
• informiert über Hilfsangebote
• hat ein „offenes Ohr“ für Sie
Sprechzeit montags und donners-
tags von 14.30 bis 17 Uhr
Pfarrer-Kenntemich-Platz 31,
53840 Troisdorf
Tel. 02241/3012066,
mobil: 0177/1650364
lotsenpunkt@trokirche.de
SKMSKMSKMSKMSKM
GeschäftsstelleGeschäftsstelleGeschäftsstelleGeschäftsstelleGeschäftsstelle
Katholischer Verein für soziale
Dienste im Rhein-Sieg-Kreis e. V.
Geschäftsstelle
Bahnhofstraße 27, Siegburg
Tel. 02241/1778-0
skm@skm-rhein-sieg.de
www.skm-rhein-sieg.de
Öffnungszeiten der Geschäftsstelle:
Montag bis Freitag: 8 - 12.30 Uhr,
Montag bis Donnerstag:
14 - 17 Uhr
Ambulante KinderAmbulante KinderAmbulante KinderAmbulante KinderAmbulante Kinder-,-,-,-,-, Jugend- u. Jugend- u. Jugend- u. Jugend- u. Jugend- u.
FamilienhilfeFamilienhilfeFamilienhilfeFamilienhilfeFamilienhilfe
Beratung u. Begleitung von Kin-
dern, jungen Erwachsenen und
deren Familien
Tel. 02241/1778-34
dirk.mueller@skm-rhein-sieg.de
Rechtliche Betreuungen (BtG)Rechtliche Betreuungen (BtG)Rechtliche Betreuungen (BtG)Rechtliche Betreuungen (BtG)Rechtliche Betreuungen (BtG)
- Führung von amtsgerichtlich

bestellen Betreuungen
- Informationen über Vorsorge-

vollmacht u. Betreuungsver-
fügung

- Gewinnung, Fortbildung, Be-
ratung ehrenamtlicher Be-
treuer nach § 1908 ff BGB

Koordination EhrenamtKoordination EhrenamtKoordination EhrenamtKoordination EhrenamtKoordination Ehrenamt
Gewinnung, Fortbildung und Be-
ratung Ehrenamtlicher

Tel. 02241/1778-24
silke.eschweiler@
skm-rhein-sieg.de
Jungen,- MännerJungen,- MännerJungen,- MännerJungen,- MännerJungen,- Männer- und Gew- und Gew- und Gew- und Gew- und Gewaltbe-altbe-altbe-altbe-altbe-
ratungratungratungratungratung
Tel. 02241/1778-41/-42
maennerberatung@
skm-rhein-sieg.de
Einrichtungen und Dienste außer-
halb der Geschäftsstelle Siegburg:
SchuldnerberatungSchuldnerberatungSchuldnerberatungSchuldnerberatungSchuldnerberatung
Anerkannte Insolvenzberatungs-
stelle, individuelle Schuldenregu-
lierung
Wilhelmstraße 74, Siegburg
Tel. 02241/1778-16
schuldnerberatung@
skm-rhein-sieg.de
Montag bis Freitag: 8 - 12.30 Uhr,
Montag bis Donnerstag:
14 - 17 Uhr
JobJobJobJobJobJobJobJobJobJob
Arbeitslosenzentrum Rhein-Sieg/
Erwerbslosenberatungsstelle
Wilhelmstraße 74, Siegburg
Tel. 02241/1778-51
rebecca.baston@
skm-rhein-sieg.de
esther.nehm@skm-rhein-sieg.de
Dienstag/Donnerstag:
8.30 - 15.30 Uhr
Mittwoch/Freitag: 8.30 - 10.30 Uhr
SinA - Stark in SinA - Stark in SinA - Stark in SinA - Stark in SinA - Stark in Arbeit und Arbeit und Arbeit und Arbeit und Arbeit und Ausbil-Ausbil-Ausbil-Ausbil-Ausbil-
dungdungdungdungdung
Wilhelmstraße 74, Siegburg
Tel. 02241/1778-50/-51
rebecca.baston@
skm-rhein-sieg.de
esther.nehm@skm-rhein-sieg.de
Allgemeine SozialberatungAllgemeine SozialberatungAllgemeine SozialberatungAllgemeine SozialberatungAllgemeine Sozialberatung
Wilhelmstraße 74, Siegburg
Tel. 02241/1778-50
esther.nehm@skm-rhein-sieg.de
Montag: 8.30 - 12.30 Uhr
Mittwoch: 13.30 - 16.30 Uhr
Freitag: 10.30 - 13.30 Uhr
Don-Bosco-HausDon-Bosco-HausDon-Bosco-HausDon-Bosco-HausDon-Bosco-Haus
Haftentlassenen- u. Nichtsesshaf-
tenbereich, Kleiderkammer,
Siegburger Tafel
Luisenstraße 111a, Siegburg
Tel. 02241/590153
WohnungslosenhilfeWohnungslosenhilfeWohnungslosenhilfeWohnungslosenhilfeWohnungslosenhilfe
Obdachlosenarbeit, Notschlafstel-
le, Betreutes Wohnen, Fachbera-
tungsstelle für Wohnungslose u.
Wohnungsnotfälle, Kleiderkammer
Luisenstraße 111a, Siegburg
Tel. 02241/590100
Keine Kinder im ObdachKeine Kinder im ObdachKeine Kinder im ObdachKeine Kinder im ObdachKeine Kinder im Obdach
Hilfe bei drohendem Wohnungs-
verlust
Donawitzstraße 16, Troisdorf
Tel. 02241/1683387
familien@skm-rhein-sieg.de
TTTTTroisdorfer roisdorfer roisdorfer roisdorfer roisdorfer TTTTTafelafelafelafelafel

Pfarrer-Kenntemich-Platz 25,
Troisdorf
Tel. 02241/41018
troisdorfertafel@
skm-rhein-sieg.de
Mieterverein eMieterverein eMieterverein eMieterverein eMieterverein e.V.V.V.V.V.....
für Bonn, Rhein-Sieg-Kreis undfür Bonn, Rhein-Sieg-Kreis undfür Bonn, Rhein-Sieg-Kreis undfür Bonn, Rhein-Sieg-Kreis undfür Bonn, Rhein-Sieg-Kreis und
UmgebungUmgebungUmgebungUmgebungUmgebung
Geschäftsstelle Siegburg
Kaiser-Wilhelm-Platz 9
Siegburg,
Tel.: 02241/63484 u. 68034
Telefax: 02241/67104
Bürostunden: Montag - Donners-
tag von 9 - 12 Uhr und 14 - 17 Uhr
Während der Bürostunden sind
auch die Broschüren des Deut-
schen Mieterbunds in der Ge-
schäftsstelle zu erhalten.
Rechtsberatung (für Mitglieder)
erfolgt nach tel. Anmeldung.
Kurzberatungstermine montags
14 - 16.30 Uhr (bei Herrn Assessor
Windisch).
donum vitaedonum vitaedonum vitaedonum vitaedonum vitae
RegionalverbandRegionalverbandRegionalverbandRegionalverbandRegionalverband
Bonn/Rhein-Sieg eBonn/Rhein-Sieg eBonn/Rhein-Sieg eBonn/Rhein-Sieg eBonn/Rhein-Sieg e.V.V.V.V.V.....
Staatlich anerkannte Beratungs-
stelle für Schwangerschaftskon-
flikte und Schwangerschaftspro-
bleme. Beratung bei Pränataldia-
gnostik
Oxfordstr. 17, 53111 Bonn,
Tel.: 0228/93199080

Sprechzeiten Bonn:Sprechzeiten Bonn:Sprechzeiten Bonn:Sprechzeiten Bonn:Sprechzeiten Bonn:
montags: 10 - 12 Uhr
donnerstags: 16 - 18 Uhr und nach
Vereinbarung
Wir sind außerdem zu erreichen:
Sprechzeiten HennefSprechzeiten HennefSprechzeiten HennefSprechzeiten HennefSprechzeiten Hennef,,,,,
FFFFFrrrrrankfurter Strankfurter Strankfurter Strankfurter Strankfurter Str..... 144: 144: 144: 144: 144:
dienstags: 9-13 Uhr
Tel.: 02242/917898
donum vitae berät, informiert,
unterstützt, begleitet und vermit-
telt Hilfen bei
- einem Schwangerschaftskon-

flikt (mit Beratungsbescheini-
gung)

- psychosozialen Problemen
- Fragen zu finanziellen Hilfen

und gesetzlichen Leistungen;
es können Anträge an die Bun-
desstiftung „Mutter und
Kind“ gestellt werden

- Fragen zur Pränataldiagnostik
- Fragen zur Sexualität, Famili-

enplanung, Verhütung
- Problemen nach Schwanger-

schaftsabbruch

Die Frau bzw. das Paar ist stets in
ihrer/seiner speziellen Lebenssi-
tuation Mittelpunkt der Beratung.
Die Beratung kann anonym blei-
ben, ist kostenlos, unabhängig von
Konfession und Nationalität und
unterliegt der Schweigepflicht.
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Jetzt die Weichen für die 
richtige Zukunft stellen

Kölner Straße 176 | 53840 Troisdorf 
Tel. 02241/900-780 oder -781 | info@gruene-troisdorf.de

gruene-troisdorf.de        GrueneTroisdorf        gruene_troisdorf

GRÜNE informieren: 

Wir bleiben dran. Versprochen. 

Sieben Millionen Euro sollen die Stadt in 

-

-

Sozialer Wohnungsbau, Breitbandnetz, Wärme-
planung und Wasserstoffstrategie - vier zen-
trale Zukunftsthemen auch auf kommunaler 
Ebene. In Troisdorf arbeiten städtische Töchter-
unternehmen daran. Deren Dachgesellschaft 
TroiKomm wollen die GRÜNEN nun fünf Mil-
lionen Euro an zusätzlichem Kapital zur Verfü-
gung stellen, damit die genannten Themen in 
Troisdorf weiter vorangebracht werden.

Dazu Thomas Möws, Frakti-
onsvorsitzender der GRÜNEN 
und Aufsichtsratsvorsitzender 
der TroiKomm: „2022 hat die 
Stadt bei ihren Steuereinnah-
men einen Überschuss er-
wirtschaftet, den es jetzt zu 

nutzen gilt. Wir GRÜNE schlagen vor, der Troi-
Komm für Troisdorfs Zukunft fünf Millionen 
Euro bereitzustellen. Diese einmalige Chance 
muss die Politik nutzen, daher setzen wir auf 
eine breite Zustimmung.“

Weitere zwei Millionen Euro wollen die GRÜ-
NEN in ein kommunales Förderprogramm 
zum Ausbau von regenerativer Energie bei den 
Troisdorfer Gewerbetreibenden investieren.

-
politischer Sprecher der 
GRÜNEN: „Wir GRÜNEN 
wollen erneut das Enga-
gement der vielen Gewer-
betreibenden in der Stadt 
honorieren. Neben den 
von GRÜNEN initiierten 
Förderprogrammen auf Bundes- und 
Landesebene wollen wir ergänzend auch 
kommunale Mittel in die Hand nehmen.“
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Bernd Nett


